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Kein fauler Friede
Eine geharniſchte Erklärung des Reichskanzlers
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Jn dem Lügen

feldzuge der den Krieg des Dreiverbandes
egen Deutſchland begleitet treten ſeit einiger Zeit auchehungen über ein deutſches Friedensbedürfnis auf

die ſich mehr und mehr zuſpitzen Bald wird von einer
angeblichen Aeußerung des Reichskanzlers über Geneigt
heit zum Friedensſchluß geſprochen worauf Grey
durch Vermittlung Amerikas eine ſtolze Antwort erteilt
habe bald heißt es der deutſche Botſchafter in Waſhing
ton bemühe ſich Frieden für Deutſchland zu erlangen

Die Neutralen ſollen durch ſolche Ausſtreuungen den
Eindruck empfangen das Deutſche Reich ſei kampfesmüde
und werde ſich wohl oder übel den Friedensbedingungen
des Dreiverbandes fügen müſſen

Wir ſetzen dieſem Ganukelſpiel die Erklärung entgegen
daß unſer deutſches Volk in dem ihm aufgezwungenen
Kampfe die Waffen nicht eher niederlegen werde
bis die für ſeine Zukunft in der Welt erforderlichen
Sicherheiten erſtritten ſind

Dieſe Erklärung wird im ganzen deutſchen Volke den
lauteſten und freudigſten Widerhall wecken Der Reichs
kanzler hat damit ausgeſprochen was in der Seele
jedes Deutſchen lebt kein fauler Frieden darf ge
ſchloſſen werden das deutſche Volk wird ſich um die
Früchte der ungeheuren Opfer und der gewaltigen Taten
ſeines Heeres nun und nimmer bringen laſſen vor
llem aber von England nichtl

Wie ſie die Beute teilen wollten
Aus der Umgebung des Monſieur Delcaſſé deſſen

Sohn dieſer Tage Thüringen durchreiſte

r

das ſchöne T
allerdings ſehr unfreiwillig als Gefangener der ver
t Deutſchen werden einem bekannten Pariſer Blatte
ie Bedingungen mitgeteilt unter denen die Ver

bündeten uns den Frieden bewilligen wollen Dieſ
Bedingungen ſind erſtens die Rückgabe von Metz u

edie Neutral
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Lothringen an Frankreich zweitens
ſierung des Elſaß unter der Regierung eines von
Europa zu wählenden Fürſten drittens die Rückſtellung
Schleswig Holſteins an Dänemark viertens
zwei Milliarden Kriegsentſchädigung an Frankreich dem
Kamerun und Togoland ausgeliefert werden müßten
fünftens bekäme England DeutſchOſtafrika und
Deutſch Südweſtafrika ferner Helgoland Es würde
perlangen daß die deutſche Flotte ſechs Schlacht
ſchiffe und zwölf Kreuzer abtreten müßte ſechſtens würd

eineRußland von Deutſchland und OeſterreichUngarn
lliarden undKriegsentſchädigung von drei Milliard

bedeutende Grenzberichtigungen verlangen Jtal
e

Jtalten er
und Shält als Lohn für ſeine Neutralität Cattaro üd

tirol Serbien wird eine Macht zweiten Ranges Der
Figaro widmet der Entſchädigungsfrage Belgien betref
fend einen Artikel der in dem frommen Wunſch gipfelt
nebſt zwei Millarden den Belgiern eine Entſchädi
gung auf Koſten Hollands zuzuſprechen

Unſere Bedingungen werden freilich etwas anders
ausſehen aber wir ſprechen vorläufig nicht davon ob
wohl wir eigentlich weit mehr Grund dazu hätten als
Herr Delcaſſé und ſeine Leute Wenn der Augenblick

gen iſt wird das Deutſche Reich ſeine Bedingungen
iktieren und dann werden nicht nur den Herren in

Bordeaux ſondern noch ganz anderen Leuten die Augen
übergehen Denn wie der Reichskanzler ſoeben mit er
friſchender Deutlichkeit erklären läßt Es wird dies
mal ganze Arbeit gemacht Es wird einFrieden der uns auch den Fri n und diiede eer ungeheuren Opfer wirklich

Dieſe Gewißheit genügt dem deutſchen Volk
für heute

Die Engländer wollen in die Ofſtſee
Dänemark bleibt neutral

entgegen dem Liebeswerben aus Paris der Flotte
der Verbündeten jetzt die Oſtſee zu öffnen Das
iſt der erfreuliche Kern der Antwort welche die offiziöſe
Politiken in Kopenhagen dem Echo de Paris auf

deſſen Verlangen erteilt hat don Großen Belt für die
Durchfahrt frei zu geben ſelbſt wenn dieſer Schritt
unvereinbar ſei mit der Wahrung der däniſchen Neutra
lität Das Echo bringt einer Meldung des Berlinske
Tidende zufolge einige falſche und irreleitende Erklä
rungen über die däniſchen Minenſperrungen im Großen
Belt und fordert unter Umſtänden die Erzwingung
der Durchfahrt für die Flotte der Alliierten Die dä
niſche Antwort lautet kurz daß die Kriegsbegebenheitenauf dem Kontinent wie ſich auch entwickein auf den
Beſchluß des däniſchen Volkes während des Weltkrieges
abſolute Neutralität zu bewahren nicht ein
wirken können

Hoffentlich bleibt Dänemark bei dieſem Beſchluſſe
denn an Bemühungen es doch noch anderen Sinnes zu
machen wird es ſeitens unſerer Gegner
immer weniger fehlen je mehr die Zeit vorrückt und die
Bedrängnis in ihren Reihen wä Der Gedanke uns
an unſerer langen Oſtſeeküſte zu überfallen und uns durch
eine Sperrung dort namentlich wirtſchaftlich empfind
lich zu treffen hat etwas zu verlockendes als daß man
ihn den Feinden nicht zutrauen ſollte Aber ſie wiſſen
wohl daß Rußland allein hier nichts audrichten ham folgte
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M große 6chlucht im Weſten dauert fort
Kachtkämpfe in der großen Schlacht Generaloberſt von Hauſen erkrankt

Heuchelei Wie die Ruſſenwölfe in Oſtpreußen hauſten
und drängen deshalb zur Vereinigung Umſonſt Denn
nicht nur für Dänemark ſondern vielleicht in noch er
höhtem Maße auch für das uns wohlwollende Schwe
den iſt es eine Frage von entſcheidender Bedvag eutung obdie Oſtſee freies Waſſer bleibt oder nicht So mag das
Pariſer Echo noch ſo laut rufen es wird auch künftig
ſchwerlich je ein Echo finden Wir aber wollen uns
freuen daß es gelang die Erweiterungsbauten an unſe
rem Kaiſer Wilhelmskanal gerade noch vor
dem Ausbruch dieſes Weltkrieges ſoweit zu vollenden daß
dieſer jetzt auch unſeren großen Schlachtſchiffen den Weg
aus der Nordſee in die Oſtſee und umgekehrt frei gibt

t

Ein neues Dokument der Lüge
Der Kaiſer von Jndien an ſeine Völker

Londoner Blätter veröffentlichen wie über Amſter
dam gemeldet wird folgende Kundgebung des Königs
Georg die er in ſeiner Eigenſchaft als Kaiſer von
Jndien erlaſſen hat

An die Fürſten und Völker meines in
diſchen Kaiſer reiche s Jm Laufe der letzten
Wochen haben ſich die Völker meines ganzen Reiches
dies und jenſeits des Meeres in Bewegung geſetzt
um ſich einem unerhörten Angriff auf die
Ziviliſation und den Frieden derſ i ſtellen und ihn niederzuMenſchheit entgegen J
werfen

Jch ſuchte den unſeligen Kampf nicht Meine
Stimme erſcholl überall für den Frieden Meine
Miniſter bemühten ſich ernſtlich die Urſache für einen
Streit zu beſeitigen und einen Zweiſpalt beizulegen
der mein Reich nicht betraf

Wenn ich beiſeite geſtanden hätte als unter Miß
achtung von Verträgen die auch mein Reich einge
gangen iſt Belgiens Gebiet verletzt und ſeine Städte
verwüſtet wurden als das Leben der franzöſiſchen Na
tion ſelbſt mit Vertilgung bedroht war ſo hätte ich
meine Ehre geopfert und die Freiheit meines
Reiches und die der Menſchheit der Vernichtung über
laſſen Jch freue mich daß jeder Teil meines Reiches
mir bei dieſem Entſchluß zur Seite ſteht

Die Achtung vor eingegangenen Ver
trägen und gegebenes Wort iſt gemeinſames
Erbſtück in England und in Jndien

Unter den vielen Vorfällen die die einmütige Er
hebung meines Reiches zur Verteidigung ſeiner Ein
heit und Unantaſtbarkeit kennzeichneten hat nichts mich
mehr bewegt als die leidenſchaftliche Ergebenheit die
ſowohl bei meinen indiſchen Untertanen als auch bei
den herrſchenden Fürſten Jndiens meinem Thron be
wieſen worden iſt und das großartige Anerbieten ihres
Lebens und ihrer Hilfsquellen für die Sache des
Reiches

Jhre einſtimmige Bitte die Erſten in dem Kampf
zu ſein hat mein Herz beruhigt und die Liebe und
Ergebung die wie ich wohl weiß meine indiſchen
Untertanen und mich immer verbunden haben auf das
höchſte entfacht

Jch erinnere mich an die z
eundſchaft und Kameradſchaft für die britiſche Na

die mich bei meiner Rückkehr im Februar 1912
feierli nonie bei meiner Krönung in

rüßte und die in dieſen Prüfungsſtunden
X n gegebenen Verſiche
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Ziviliſation
G

tleriſchen Verſicherung die Stimme des engliſchen Königs
ſei überall für den Frieden erſchollen bis zu der Be
hauptung die Achtung vor eingegangenen Verträgen und
gegebenes Wort ſei ein gemeinſames Erbſtück in Eng
land und Jndien Achtung vor eingegangenen Ver
trägen bei England Hohngelächter der Hölle Es
braucht kein Wort darüber mehr verloren zu werden
Jm übrigen werden die Jndier auf dieſe verlogene
Proklamation hoffentlich eine
geben als England ſie erwartet
wird Großbritannien das Feuer
des ſchwerlich erſticken

Japan machte ſich ſchon Anfang
bereit

ganz andere Antwort
Mit dieſem Papier

des indiſchen Aufſtan

Juli zu dem Kampfe

Der Württembergiſche Staatsanzeig
ſchreibt Anfang Juli verlangten Vertreter der japani
ſchen Regierung von der Daimler Motoren Geſellſchaft
die Lieferung von 400 Motoren in ſo knapper Zeit daß
die Geſellſchaft der Sache nicht näher treten konnte Der
Gedanke liegt nahe daß Japan ſchon Anfang Jnli mit
der Suche nach Flugzeugmotoren Rüſtungszwecke ver
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Die große Schlacht
W T Großes Hauptquartier 16 Sep

tember abends Amtlich Die Lage auf dem weſt
lichen Kriegsſchauplatz iſt ſeit geſtern unverän
dert An einzelnen Stellen der Schlachtfront ſind An
griffe franzöſiſcher Truppen in der Nacht
vom 15 zum 16 September und im Laufe des 16 Sep
tember zurückge wieſen worden Einzelne
Gegenangriffe der Deutſchen waren erfolg reich

Rotterdam 17 September Privat Telegr Der
Nieuwe Rotterdamſche Courant meldet aus Paris daß

zwiſchen franzöſiſchen und deutſchen Heeren heftig ge
kämpft werde Die deutſchen Truppen greifen energiſch
an VL

Paris 17 September Priv Telegr Bei Wür
digung der Ausſichten der deutſchen Heeresführung auf der
neuen Schlachtlinie erkennt Temps ihre raſche Auf
ſtellung und Lückenloſigkeit an Er hebt beſonders den
äußerſt ſchwierigen Marſch über felſiges Gelände hervor
Der Matin kündigt eine Verſtärkung des franzöſiſchen
Heeres aus Paris an

Die große Schlacht an der Marne und bei Verdun
dauert fort Die Schlachtfront hat nach der geſtrigen
Meldung aus dem Hauptquartier die rieſige Ausdehnung
von 200 Kilometer erreicht was einer Entfernung von

t

Feldſtellung ſüd
An der Marne ſelb

olle
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Halle etwa bis Hannover entſpricht Es iſt nunmehr
auch die Verbindung mit der Armee des deutſchen Kron
prinzen eſtellt die ſich auf dem linken Flügel befand

e war daß ſie eine befeſtigte
Verdun eingenommen habe

die Schlacht anſcheinend erſt ſeit
vorgeſtern in ihre v Entwicklung getreten Bisher
hatte es ſich immer um Kämpfe gegen den rechten
deutſchen Heeresflügel gehandelt während die anderer
Teile erſt allmählich in den Kampf eingetreten ſind Der
franzöſiſche Angriff wurde bekanntlich ſiegreich abge
ſchlagen aber das Auftreten neuer feindlicher Kolonnen
veranlaßte die Zurücknahme des rechten Flügels
der dann entbrannten neuen Schlacht unternahme
Franzoſen nachdem ihr Verſuch den deutſchen Flü
umfaſſend anzugreifen geſcheitert war anſcheinend eir
Durchbruchs ſuch gegen die deutſche Front aber auch
dieſer wurde zurückgeſchlagen Dies bedeutet wie der
militäriſche Mitarbeiter der Voſſ Ztg ausführt für
die deutſche Führung einen vollen Erfolg der um ſo
höher veranſchlagt werden muß als die Franzoſen natur
gemäß zu dieſem Vorgehen alle ihre verfügbaren Kräfte
vereinigt hatten Sie haben anſcheinend mit einer größ
ten Anſpannung verſucht auf dem Wege des Durchbruchs
zu erreichen was ihnen bei der Umfaſſung des Flügels
mißglückt war Aber auch hier blieb ihnen der taktiſche
Erfolg verſagt Und daß beide Verſuche abgeſchlagen
wurden darin liegt die große Bedeutung der Kämpfe der
letzten Tage

Nach der heutigen Meldung aus dem Hauptquartier
dauerten die Angriffsverſuche der Franzoſen an ver
ſchiedenen Stellen fort wurden aber zurückgewieſen und
rfolgreiche Gegenangriffe von den deutſchen
ruppen gemacht Deutet dies ſch f einen Ueber

r Deutſchen zur Offenſive hin ſo lauten Mel
i neutralen Staaten kommen noch

ßt darin die deutſchen Truppen
en energiſch an Anderſeits laſſen verſchie

en von franzöſiſcher Seite darauf ſchließen
igen Preſſe der anfängliche Siegesjubel

it und banger Erwartr des Kommen
ſt Wir dürfen alſo ſo ſchwer dieſe Tage

tung für uns zu Hauſe auch ſind doch weiter
n und Zuverſicht die endgültige Entſchei
n So hart das Ringen auch iſt ſo ver
Feind hier offenbar noch einmal um das

Letzte kämpft alle Kräfte noch einmal zuſammenraffend
alle Zeichen deuten darauf hin daß es gut um die deutſche
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Veränderungen in Führerftellen der Armee
Berlin 16 September Es treten folgende Per

ſonalveränderungen in Führerſtellen ein Für den
erkrankten Generaloberſten von Hauſen General der

in em Armeeführer für dieſeKavallerie von E n General der Jnfanterie von Glaer kommandierender General
des 7 Armeekorps General der Artillerie von Schubert
bisher Kommandeur des 14 Reſervekorps zu ander
weiter Verwendung für ihn der Generalquartiermeiſter
von Stein zum kommandierenden General des
14 Reſervekorps ernannt General der Jnfanterie Graf
Kirchbach kommandierender General 10 Reſerve
korps verwundet dafür General der Jnfanterie von
Eben kommandierender General des 10 Reſervekorps
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Große engliſche Verluſte
Pariſer Temps vom Montag abend meldetDer

Das engliſche Hilfsheer verlor bei den letzten
Kämpfen fünfzehntauſend Tote und Ver
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Generalquartiermeiſter von Stein in der Front Kein
fauler Frieden eine geharniſchte Erklärung des Kanzlers Die Proklamation des Kaiſers von Jndien ein klaſſiſches Dokument engliſcher
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die langwierigſte geweſen ſie iſt auch die ausgedehnteſte
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226 Jahrgang

Die lange Dauer der Schlacht
Jn dieſem Kriege wiederholt ſich eine Erſcheinung die

zuerſt in den großen Kämpfen in der Mandſchurei
zwiſchen Ruſſen und Japanern beobachtet worden iſt und
die man zum Teil damals in der Eigenart des dortigen
Geländes begründet glaubte die vieltägige
Schlacht Jn Wahrheit aber iſt wie ſich bereits bei
Lemberg und jetzt wieder vor Paris zeigt die lange
Dauer der modernen Schlachten einmal in den Maſſen
der Kämpfer auf beiden Seiten dann in der langen
Front und nicht zuletzt in der Wirkung der neuzeitlichen
Waffen begründet alſo eine Erſcheinung die als typiſch
für den modernen Krieg angeſehen werden muß Dieſe
Erſcheinung und vor allem die ungeheure Ausdehnung
des Schlachtfeldes die beiſpielsweiſe in der jetzt tobenden
Rieſenſchlacht von Paris bis Verdun 200 Kilometer be
trägt bringt es auch mit ſich daß die eigentliche Ent
ſcheidung ſich aus einer Summe von Teilerfolgen ergibt
Früher pflegten die Schlachten nicht eben lange zu
dauern Die von Roßbach war in zwei Stunden zu Ende
die Schlacht von Liegnitz dauerte drei Stunden Unter
den napoleoniſchen Schlachten waren die längſten die
von Aſpern und Leipzig von denen die erſte 21 Stunden
die letztere drei Tage währte Die dritte Schlacht von
Plewna ſchlug dieſen Rekokd mit ſechsmal vierundzwanzig
Stunden

Die Schlacht von Mukden dagegen dauerte vom 27
bruar bis zum 13 März auf einer Front von 120 km

mit einer Streiterzahl von 600 000 Mann Bei König
rätz waren ihrer rund 450 000 geweſen bei Leipzig
70 000 Die Schlacht bei Lemberg iſt bisher nicht nur

93
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Schlacht der Geſchichte mit der größten Zahl von
Kämpfer Vermutlich wird ſie von der Schlacht bei
Paris aber wenigſtens in der Zahl der Kämpfer noch
übertroffen

Deutſche Flieger über Paris
Malmö 17 September Südſwenska Dagbladet

meldet aus Paris Drei deutſche Flieger kreiſten
geſtern nachmittag über Paris Sie wurden von Ma
ſchinengewehren mit Schnellfener begrüßt aber ſie
ſcheinen keinen Schaden erlitten zu haben Mehrere
Perſonen wurden durch herabgeworfene Bomben
lebensgefährlich verletzt einige andere ſind durch Kugeln
die den Fliegern galten verwundet oder getötet worden
Eine Kugel fiel auch in den Hof des ſchwediſchen Geſandt
ſchaftsgebäudes

Die roten Hoſen
Die römiſche Tribunga l von ihrem Pariſer

Korreſpondenten einen intereſſanten Bericht über die
Stimmung der gegen General Kluck operierenden
Pariſer Truppen des Generals Galien i Bei
St Denis kamen vier Regimenter die Straße herauf
um zwiſchen der erſten und zweiten Fortlinie der großen
befeſtigten Lager Stellung zu nehmen Die Leute waren
erſchöpft Sie marſchierten in weichem Boden gebeugt
unter der dreifachen Laſt der Waffen des Gepäcks und
des ſchweren langen an den Knien zurückgeſchlagenen
Mantels Jn den müden Reihen ertönte kein Zrhmnt
kein Ruf kein froher Ton Eines der Regimenter hielt
an einem einſamen Gehöft in der heißen Mittagsſonne
Die Gewehrpyramiden waren kaum angeſetzt ſo lag auch
alles jeden kargen Schatten ausnützend hinter den mage
ren Hecken oder im Straßengraben und ſchlief Wie
lange marſchieren Sie ſchon fragte der Korreſpondent
einen jungen Leutnant drei Tagen Dieſchweren Mäntel müſſen die Leute furchtbar drücken nicht
wahr Gewiß die Mühe iſt groß wenn ſie nur zu
etwas nütze wäre aber wir werden doch immer geſchlagen
werden Aus taktiſchen Gründen etwa Nein
veil man uns auf Meilenweite ſieht Die
verdammten Rothoſen t
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Ce Rouge est un crime Der
ffizier wußte ſich die plötzliche Oſtſchwenkung der Deu

Es iſt gewiß eine Liſt ſagte e
und um ſo ſicherer zu er

ſchen nicht zu erklären
um uns ins Garn zu locken

drücken V

Vorwärts auf Warſchan
Generaller it von Morgen bis zum Ausbruch

des Krieges Kommandeur der 8l1 Jnfanterie Brigade
Lübeck hat einen Lübecker Herrn einen Brief geſandt
deſſen Veröffentlichung vom Lübecker Garniſonkom
mando genehmigt worden iſt Es heißt darin u a

Proklamation daß wir im
Die Schlachten am 27 28 und

2 ß Jch kämpfte mit meiner Diviſiongegen eine drei e Uebermacht ig aw
28 Auguſt das 15 ruſſiſche Armeekorps und griff das
13 ruſſiſche Korps erfo

In

l igreich an Beide kommandierende
Generale fielen in unſere Hände Am 29 verfolgte ich
bis zur totalen Erſchöpfung meiner Leute den Feind Die
Ruſſen gewannen das Rennen Aber das nützte ihner
nichts ſie wurden eingekeilt und total vernichtet J

auf freiem Felde jemals eine Armee derart aufgerieber
wurde Bis geſtern den 3 September wurden 92 00
Gefangene gemacht und etwa 300 Geſchütze gewonnen Mein
Verluſte waren aber auch ſchwer Das Oberkommando ha
unſere Leiſtungen beſonders anerkannt Am W Auguf

oſtete mich der Sturm auf Gröbnitz die meiſten Opfer

e e

kann mich aus der Kriegsgeſchichte nicht erinnern daf
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Mein Leute ſchlugen ſich wie die Löwen Ich bin ſtolz
und glücklich und in mei lement G von Morgen

Die in dieſem i erwähnte Prokla
mation lautet folgendermaßen

Einwohner des Gouvernements Lom za und War
ſchau Die ruſſiſche Narewarmee iſt vernichtet Ueber
100 000 Mann und zwei Kommandierende Generale die
des 13 und 15 Armeekorps W gefangen 300 Geſchütze
genommen worden Die ruſſiſche ilnaarmee des
Generals Rennenkampf befindet ſich im Rückzuge in öſt
licher Richtung Die öſterreichiſchen Armeen ſind im
ſiegreichen Vorrücken von Galizien her Die Franzoſen
und Engländer ſind in Frankreich vernichtend geſchlagen
worden Belgien iſt unter deutſche Verwaltung getreten
Jch komme mit meinem Korps als Vorhut weiterer deut
ſcher Armeen und ſind Freunde zu Euch Ergebt Euch
und vertreibt mit mir die ruſſiſchen Barbaren die Euch
geknechtet aus Eurem Lande das ſeine poltiſche und
religiöſe Freiheit wieder erhalten foll Das iſt der Wille
meines mächtigen und gnädigen Kaiſers Meine Truppen
ſind angewieſen Euch als Freunde zu behandeln Wir
bezahlen was Jhr uns liefert Von Euch und Eurer
bekannten ritterlichen Geſinnung erwarte ich daß Jhr
uns in wohlwollender Gaſtfreundſchaft aufnehmt

Gegeben Königreich Polen September 1914
Generalleutnant von Morgen

Die dentſche Verwaltung im Königreich Polen
Der Regierungspräſident von Münſter Graf von

Mezerveld iſt auf allerhöchſte Anordnung als Chef
der Zivilverwaltung in die eroberten ruſſiſch
volniſchen Gebietsteile berufen worden

Es wird weiter gedroſchen
Nach der Schlacht bei Tannenberg hatte ein Stamm

tiſch in Frankfurt a M eine Glückwunſchdeveſche an den
Generaloberſten von Hindenburg geſandt Darauf iſt
von dem Generaloberſten auf einer Feldpoſtkarte folgende
Antwort eingegangen

Vielen Dank für freundliche Glückwünſche Jch
danke den Erfolg Gott dem Herrn und meinen braven
Truppen Es wird weiter gedroſchen

Generaloberſt v Hindenburg
Das befreite Jnſterburg

Der Magiſtrat von Jnſterburg erließ folgende Be
kanntmachung

Meine lieben MitbürgerAus der Begeiſterung mit welcher Sie geſtern un
ſere braven Truppen bei ihrem Einzuge in unſere liebe
Vaterſtadt begrüßt haben habe ich erſehen mit welcher
Freude Sie empfunden haben endlich von der ruſſiſchen
Knechtſchaft erlöſt zu ſein

Ich erwarte von der Bürgerſchaft daß ſie auch
weiterhin die Ordnung nach allen Richtungen hin auf
recht erhalten wird und halte es für notwendig zu
dieſem Zwecke das bisherige Verbot des Verkaufs
alkoholiſcher Getränke an die Truppen und Zivil
bevölkerung ſtreng aufrecht zu erhalten Sämtliche
Deſtillationen und Reſtaurationen müſſen geſchloſſen
bleiben

Jnſterburg den 12 September
Der Magiſtrat J Bierfreund

Wie Rennenkamp aus Gumbinnen floh
Dem ruſſiſchen Generaliſfimus der Wilnaer Armee

dem General Rennenkamp war von den Militär
ſchriftſtellern bei Beginn des Krieges unter den ruſſi
ſchen Heerführern noch verhältnismäßig das günſtigſte
Zeugnis ausgeſtellt worden Soll er doch im ruſſiſch
japaniſchen Kriege ziemlich der einzige ruſſiſche General
geweſen ſein der in der allgemeinen Verlodderung
Energie und taktiſches Geſchick bewieſen hat Jn Oſt
preußen haben dieſe Eigenſchaften Rennenkamps wenn
er ſie je beſeſſen hat jedenfalls glänzend verſagt So
gründlich iſt ſelten ein Generaliſſimus ſamt ſeinem Heer
verdroſchen worden wie Rennenkamp von Hindenburg
und ſeinen Helden bei Tannenberg und Raſtendurg Der

A berichtet nun über die Art wie der ruſſiſche Ober
kommandierende in Gumbinnen bis zu ſeiner Verjagung
wirkte folgendes

Man weiß daß der ruſſiſche Generaliſſi
mus der Narew und Wilnaarmee ſich in den
von ihm beſetzten Teilen von Oſtpreußen recht häuslich
einrichtete unſeren biederen Landsleuten ſich und ſeine
Koſaken als Kulturbringer anpries und ſie alsbald
mit den Segnungen des Zarismus zu beglücken ſuchte
Er ſelber hatte ſein Lager in Gumbinnen aufge
ſchlagen um ſich dabei in die Aufgaben der Ruſſi
fizierung des Nordzipfels unſerer Provin z ſo ausſchließlich vertieft daß er gar nicht recht
wußte was außerhalb ſeiner nächſten Umgebung vor
ſich ging Als die militäriſche Lage ſich mit Hinden
burgſcher Plötzlichkeit von Grund aus veränderte ſaß
Herr Rennenkamp in bequemer Zivilkiei
dung in Gumbinnen bei der oſtpreußiſchen Volks
beglückung Hals über Hopf raffte er ſeine ſieben
Sachen zuſammen und entzog ſich weiteren Unannehm
lichkeiten durch raſcheſte Flucht über die
Grenze

Von den r Rennenkamps aber er
7 einwandfreie Berichte noch ganz andere Ge

chichten Es iſt mit wenigen Ausnahmen eine traurige
Geſellſchaft

Wie die ru ſiſchen Wölfe in
Oſtpreußen hauſten

Der Landrat eines oſtpreußiſchen Kreiſes ſchreibt der
Kreuzzeitung unter dem 11 d

Jch komme ſoeben von der Fahrt in den Kreisteil
den die Ruſſen heute räumten und möchte kurz ſchildern
wie unſer armes Oſtpreußen ſoweit es in Feindeshand
war ausſieht Dieſe Gegend meines Kreiſes iſt beſiedelt
mit Bauerndörfern und vielen hundert Koloniſten und
bietet ſonſt das Bild beſonders regen Lebens Jetzt
allenthalben tiefe Stille und ſoweit das Auge reicht kein
lebendes Weſen Die Männer und Jungen ſind von den
Ruſſen nach Oſten fortgeführt alles Vieh iſt fort
getrieben und Frauen und Mädchen ſind geflohen Wohl
denen die es noch konnten Gleich in dem erſten größeren
Dorfe in dem ich den 85jährigen Amtsvorſteher einen
in Kreisämtern wohlverdienten Mann ſuche finde ich
nur einen Hügel vor ſeiner Tür und ein Brettchen mit
der Aufſchrift Erſchoſſen am 3 September Er iſt er
mordet worden als er ein Mädchen vor einem ruſſiſchen
Soldaten ſchützen wollte Jm nächſten Dorfe ſehe ich
eine alte Frau eine friſchgegrabene Stelle nachſcharren
ſie erzählt die Ruſſen hätten fünf von der Muſterung
heimkehrende Leute erſchoſſen und ſie ſuche ob die
Jhrigen darunter wären Der Zuſtand auf den Ge
höften und namentlich in den Wohnhäuſern iſt derart
daß ich wieder an das Wort denken muß Krieg kann
man nicht ſchildern man kann ihn nur erleben Nicht
ein Stück iſt unzertrümmert die größeren Möbel ſind
mühſam zerhackt die Betten zerſchnitten auf den Kaiſer
bildern überall die Augen zerſtochen verweſendes Vieh iſt
hereingeworfen und über alles noch Waſſer und Unrat
geſchüttet eine unbeſchreibliche Verwüſtung Mit dem
Browning in der Hand durchſuchten wir einzelne Ort
ſchaften ohne irgend etwas von Nachzüglern zu finden
die Militärpatrouillen machten gleichzeitig mehrere Ge
fangene Jch erwähne dieſes beſonders um die unver
gleichliche Gutartigkeit und Nachſicht unſerer Truppen
mit dem ruſſiſchen Geſindel zu kennzeichnen Es iſt ein
erſchütterndes Leid das Gott unſerer Heimat mit der
ruſſiſchen Verheerung auferlegt hat und doch wird es
Oſtpreußen nicht beugen Nirgends habe ich haltloſes
Klagen gefunden wohl aber überall den feſten Willen
wieder von vorn anzufangen und überall das feſte Ver
trauen auf die Hilfe des Staates dabei Und es iſt das
Empfinden des ganzen Volkes hier wenn mir heute ein
Bauer ſagte dem alles aber auch alles verloren ge
gangen war Ach Herr Landrat was ſchadet das auf
den Knien will ich arbeiten und mit den Händen den
Boden ſcharren wenn wir nur deutſch bleiben und wir
werden ja ſiegen

Aus Königsberg meldet das B Allmählich
laſſen ſich durch die Ruſſen angerichteten Verwüſtungen und die von nen begangenen Greuel
in Oſtpreußen überſehen Der Landrat des Kreiſes
Röſſel gibt über das Wirken der Ruſſen in ſeinem
Kreiſe folgenden Bericht bekannt Jn der Stadt Biſchofs
burg ſind mehrere Häuſer am Markt abgebrannt die
meiſten Wohnungen mehr oder weniger ausgeplündert
Poſt und Eiſenbahnverbindung beſtehem Landratsamt
und Sparkaſſe arbeiten in der wenig berührten Kreis
kaſſe die Sarkaſſe im Rathauſe Jm Hauſe des Kredit
vereins ſtehen nur noch die Stahlkammern Biſchofſtein
hat ſehr gelitten Am Bad e Liebemühl wurden drei
Gehöfte niedergebrannt Jn der Stadt und Umgebung
ſind viele Perſonen von den Ruſſen erſchlagen worden
Nach den bisherigen Berichten ſind in etwa 20 Orten
gegen 70 Perſonen von den Ruſſen getötet
worden Das Jnnere des Schloſſes Sandritten bei
Wehlau dem Grafen Schlieben gehörig iſt von den Ruſ
ſen völlig verwüſtet worden Die alten Oelgemälde
ſowie die alten Schränke und Truhen wurden völlig zer
ſchlagen Jn Tilſit hat das ſtädtiſche Krematorium
das einzige Oſtpreußens durch das Geſchütz und Gewehr
feuer der Ruſſen ſchwer gelitten

Aergere Anklagen veröffentlicht der Korreſpondent
der Voſſ Ztg auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz Er
teilt dienſtliche Meldungen deutſcher Offiziere mit die
von uner hörten Grauſamkeiten der Ruſſen
berichten So wurden auf einer Chauſſee 21 Rekruten
von den Ruſſen überfallen Es wurde jedem eine
Handoderein/Bein abgehackt Der begleitende
Gendarm wurde in kniender Stellung gefeſſelt Ohren
und Naſe wurden ihm abgeſchnitten Eine Frau wurde
von einem ruſſiſchen Offizier vergewaltigt getötet und
ihr dann ein Finger mit einem Ring abgeſchnitten Der
Offizier wurde ſpäter von Deutſchen erſchlagen Eine
Kugel verdiente er nicht Ferner werden folgende amt
lichen Schriftſtücke veröffentlicht 1 Der Wehrmann Au
guſt Kurtz 5 Komp des Landwehr Jnf Nr 19 und der
Wehrman Hermann Fanſeweh 1 Komp E 152 erkläreneidesſtattlich daß ſie im Walde bei Grodtken erſterer 11
und der zweite 9 Frauenleichen mit abgeſchnittenen Brü
ſten und aufgeſchnittenen Bäuchen geſehen haben 2 Jch
habe den Auftrag orhalten von Seiner Exzellenz dem
Kommandierenden General des 11 Armeekorps und ſei
nem Chef des Tages dem Armeeoberkommando zu mel
den daß aus Stallupönen Frauen und Kinder von den
Ruſſen fortgebracht und auch Kindern die Hände
abgehackt wurden

Auch die Ruſſen verwenden Dum Dum Geſchoſſe
Neuerdings ſtellt ſich heraus daß auch die Ruſſen

Dum Dum Geſchoſſe verwendet haben Jm Kriegslaza
rett zu Marienwerder wurde nach der Kreuz

Erdffnungsvorſtellung im 6tadttheuter

Heinrich von Kleiſt s Prinz don Homburg
Das Halliſche Stadttheater hat am geſtrigen Mittwoch

wieder ſeine Pforten geöffnet nachdem es den Verein
barungen zwiſchen dem Magiſtrat und dem Theater
pächter erfreulicherweiſe gelungen iſt die ſich dem
Theaterbetriebe in dieſer Zeit des Krieges und der Not
entgegentürmenden wirtſchaftlichen Widerſtände in der
Hauptſache zu beſeitigen Erfreulicherweiſel Vor allem
im Intereſſe der Künſtler denen damit die Exiſtenz
möglichkeit geſichert wird Dann aber auch zum Beſten
der Allgemeinheit ſofern ſie allerdings im Theater nicht
allein Unterhaltung und Zerſtreuung ſucht ſondern auch
Erbauung und Erhebung von Herz und Gemüt Wenn
ſie in den Tagen da es um die Erhaltung deutſcher Art
und Kultur geht aus den Werken unſerer deutſchen
Dichter friſchen Mut und erhebende Begeiſterung ſchöpft
und ſich kräftigt an Vaterlandsliebe und Opferſinn
Was könnte aber gerade in dieſer Zeit wohl eindrucks
voller wirken als Kleiſt s geniales Schauſpiel Der
Prinz von n es Je als dieſe Apotheoſe des

h und dieſes hohe Lied der Vaterlandsliebe
und des Pflichtgefühls Als geſtern abend langſam der
Vorhang fiel unter den zündenden Verſen Zum Sieg
Zum Sieg Jn Staub mit allen Feinden Branden
burgs da war wohl niemand im Zuſchauerraum den
nicht die Wucht des Augenblicks gepackt hätte der nicht
in geheiligter Stimmung heimwärts gegangen wäre

Erſt vor einigen Monaten im Hochſommer haben
wir in Halle uns an dem Geiſte des Prinzen von Hom
burg erbauen können als die Halliſche Studentenſchaft
das Regierungsjubiläum des Kaiſers mit dieſer Auf
führung feierte Wer mochte es damals ahnen daß alle
dieſe jungen Leute ſo bald Gelegenheit erhalten ſollten
den von der Bühne herab verherrlichten ſoldatiſchen Geiſt
im Felde gegen den Feind zu betätigen Wer wohl ver
muten daß dem Glanze feſtlicher Weihe ſo ſchnell die Nöte
des Krieges folgen würden Daß uns derſelbe Prinz
von Homburg ſo bald feſtigen und kräftigen ſollte in

Dem Geiſte der Zeit entſprach auch der vo
Tralow gedichtete und nachdem die Klänge des
Wagnerſchen Kaiſermarſches verhall
markig geſprochene

Prolog
Tſingtau
J tauſend Farben glänzt das Meer
Hleichſam als wollten die ſmaragdnen Gründe
Die Glaſt des heißen Tages widerſpein
Des Tages Glaſt und ſeines Sternes Glühn
Vielfarben weiß beblitzten Wogenkämme die Flut
Und ſäumen hell das Land

Kein Feuer brennt SDie letzten Dampfer fuhren abendlich ins Dunkel
Selbſt lichtlos ſchweigend
Und die am Lande mit den Seelen horchten
Vernahmen s von den längſtentſchwundenen Borden
Wie leiſes Weinen
Denn dieſe Borde trugen Tſingtaus Frau n und Kinder
Nur Männer noch am Land
Ein Häuflein faſt ein winz ges in der Fremde
Vom ſtarken Stamme nur ein treibend Samenkorn
Vom Winde weit verweht
Umbrandet von Millionen
Von andersfarbigen Millionen Menſchen
Vom Meere und vom Haß
Eine Handvoll Männer wartet ſo auf ſeinen Kampf
Und einen letzten Gruß vor dieſem letzten Kampf
Weit wie zu einem andern Stern noch an die Heimat
Wir tuen unſre Pflicht
Kein Wort darüber
Nichts von Gloire und von Patrie
Von ruhmumrauſchten Fahnen und Emblemen
Und nicht ſentenzenſchwänger wie Spartaner
Die Thermophylen mit den Leibern ſperrten
Und keine Heldenpoſe keine Phraſe
Viel mehr als alles dies und doch nur eins
Pflichttreu
So bei den Kanonen
Sah n wir die Deutſchen warten in Tſingtau

e n t l l ldem uns aufgedrungenen Kampfe gegen eine Welt voll

Feinden J Das ſah auch Kleiſt vGeharniſcht zogen ſeine Verie
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mit der Waffe in der Hand während des Krieges en
ſchen Boden betritt Für weitere See in gleichea wären wir kzlich dankbar ir quittieren untj

dem Stichwort England

Jtalien
Ueber die Stimmung in Jtalien wird dem B Taus Rom berichtet Die Nachricht eines Lalleriſh

Blattes vom Rücktritt des Miniſters di San Gi
liano wird dementiert Trotzdem der Miniſt
an Gicht leidet geht er ſo wird erklärt in ſeinen Beruf
geſchäften auf und nimmt auch an den Miniſterberatuj
en teil Ueber die Beratungen der Miniſter angeſicht

eitung ein ſchwerverwundeter aus Beuthen gebür
ger Soldat aufgenommen der nach der ärztlichen Unter

fuchung durch vier Jnfanteriegeſchoſſe verwundet worden
war Eine aus dem Körper entfernte Kugel die eine
große Fleiſchwunde geriſſen hatte zeigte da die Spitze
abgeſchnitten worden war ſo daß das Blei aus dem Ge
ſchoßmantel herausſpritzen und eine ſchwere Verwundung

konnte Ueber die Beobachtung wurde ein
Protokoll aufgenommen und das Geſchoß beigefügt

Das Eiſerne Krenz erſter Klaſſe
Das Eiſerne Kreuz erſter Klaſſe erhielt der Kom

mandeur des 17 Armeekorps von Mackenſen der
gegen die Ruſſen mitkämpfte und ſeit 1870 das Eiſerne der gegenwärtigen Lage erfährt die Gazetta del Popols

f ißt aus der nächſten Umgebung Salandras die RegierunKreuz zweiter Klaſſe beſitzt werde ſich durch die r der deinagogiſchen Ver
eine und Straßenkundgebungen nicht beeinfluſſen laſſenEine engliſche Seediviſion

Berlin 17 September Ueber beabſichtigte eng Die Reg ierbng habe r Pichriinizn geben et
liſche Heeresverſtärkungen liegen folgende r innehalten werde in der Ueberzeugung daß ſi

en italieniſchen Jntereſſen zum Vorteil gereichen werdenBerichte vor Aus Rotterdam wird dem A gemeldet
Kanada fügt ſeinem erſten Kontingent Hilfstruppen zwei n r i Pade ke
Regimenter Kavallerie zu Ferner meldet das B T t azione s r t z alig Germone
Die engliſche Admiralität kündigt wie Schweizer Blätter orenz unter der Ueberſchri an a
aus London melden die Bildung einer Seediviſionſelſen Artikel in dem Shiſeaiezt n re
an die aus einer Brigade Marineinfanterie und zwei ſchuld an r großen Volker e den r Twdk
Matroſenbrigaden beſteht Die Diviſion iſt aus den m s n en raunt an
ergebe des on i England verletzt worden hätte Deutſchlan nicht ſchnelle
worden Schon zu Beginn des Krieges hat wie die e B s der Stadt LöR gehandelt als ſeine Feinde Betreffs der Stal weie egenommen hat Deren Diviſion hat bereits mit der ehe Engea n r aft ſt
Ausbilkdung begonnen und wird gleichfalls nach dem Siglten verhängnisvoll wäre würden Vorteil daran
Kontinent eingeſchifft werden ſobald ſich das Bedürfnis iehen wenn Jtalien ſeine Neutralität zu Ungunſten de
darnach fühlbar mache Die Diviſion umfaßt vorläufig Zentralmächte aufgeben würde
10 500 Mann und et von der ger zegt
ausgerüſtet worden Sie habe ihre eigenen FeldſpitälerMunitionskolonnen Telegraphen und Radfahrer Landangriff Japans auf Kiautſchau

Nach in Rom eingetroffenen Meldungen haben die
Japaner anf chineſiſchem Gebiet eine Eiſenbahn gebaut

kompagnien ſowie Kraftwagen Maſchinengewehre Die
acht Bataillone der beiden Brigaden die die Diviſion

Auf dieſe Weiſe ſeien ſie hinter Kiautſchou gelangt und
hätten dann mit der Beſchießung begonnen

bilden werden die Namen folgender berühmter enaliſcher

Der Schwager des Kaiſers

Admirale tragen Drake Benbow Hawkel Collingwood
Nelſon Howe Hood Enſon Es iſt Vorſorge getroffen

ſchwer verwundet
Frankfurt a 17 September Prinz Fried

daß dieſe Diviſion auf 15 000 Mann gebracht wird und

rich Karl von Heſſen der Schwager des Kaiſers wurde

ihr eigenes Aeroplangeſchwader zur Verfügung erhält
Churchill will mit dem Munde bekanntlich 25 Armee

durch einen Schuß in den Oberſchenkel ſchwer verletzt

B Z3

korps aufbringen Das iſt wenigſtens ſchon ein kleiner

Schon am 26 Auguſt wurde eine Heldentat des Prin

Anfang Da vor Paris in den letzten Kämpfen bis zum
Sonntag allein 15 000 Engländer getötet oder verwundet

zen Friedrich Karl von Heſſen gemeldet Als ſein Regi
ment eine Anhöhe erſtürmte und der Fahnenträger eines

worden ſind wie ein franzöſiſches Blatt der

Bataillons verwundet niedergeſunken war ergriff der

Temps meldet ſo würde es gerade wieder ſtimmen

Durch Minen geſunkene Schiffe

Prinz ſelbſt die Fahne und führte das Regiment zum
Siege

Kopenhagen 17 September Eine zuverläſſige Zu

Prinz Friedrich Karl von Heſſen entſtammt dem

ſammenſtellung der durch Minen verunglückten Schiffe in
der Nord und Oſtſee ergibt daß 13 Dampfer und

landgräflichen Zweige des heſſiſchen Hauſes Er iſt amI Mei 1868 geboren und ſeit 1893 mit der jüngſten

Segler ſeit dem Kriegsausbruch auf Minen auf
gelaufen ſind Unter den geſunkenen Schiffen ſind
nicht weniger als fünf engliſche Fiſchdampfer
Zwei Verluſte entfallen auf die finniſche Bucht Der
Dampfer Tyſla iſt unter Führung eines ſtaatlichen Lot
ſen auf eine Mine gekommen und der däniſche Dampfer
Bretlan kam faſt unbeſchädigt davon Sieht man von

den engliſchen Fiſchdampfern ab die beim Auftreten von
Minen in der Nordſee eine noch nicht aufgeklärte Rolle
geſpielt haben ſo ſind tatſächlich acht Handelsſchiffe den
Minen zum Opfer gefallen Köln Ztg

Das finſtere London
Die Zeppelin Gefahr vor der die Londoner zu ſtehen

fürchten wirft ihre Schatten voraus Man macht be
reits Verſuche wie man ſich am beſten dagegen ſchützen
könne und ein richtiges Luftwachtſchiff hat ſeinen
Dienſt auſgenommen Das erſte wichtigſte Mittel der
Abwehr aber ſoll die Verfinſterung Londons ſein Am
vorigen Donnerstag erſchien ein Erlaß des Polizei
kommiſſars der Hauptſtadt in dem es hieß Um die
Feſtſtellung beſtimmter Teile Londons ſchwieriger zu
machen wird erſucht daß Bogenlicht Lichtreklamen und

e Jerheß für die per e Außenreklame oder glänzen Frleuchtungen der Läden ver tetmieden werden Wo die r einer beträcht Wie dem Wolffſchen Telegraphen Bureau r In
lichen Glasfläche deſteht die von innen hell erleuchtet lich r Seite mitgeteilt wird betragen die Verluſte

von S M Schiff Hela 1 Mann tot 3 Mann vermißtwird ſoll die Beleuchtung des Jnnern vermindert wer
Oeſterreichiſche Offenſiveden Dieſe Aufforderung ſteht im Zuſammenhang mit

der Beobachtung der Londoner Beleuchtung aus der
W T Peſt 18 September Nach Berichten von

unterrichteter Seite haben die Truppen gegen Serbien
Höhe die von einem Marine Luftſchiff in den nächſten
und den folgenden drei oder vier Nächten gemacht werden
ſoll Dieſem Erlaß entſprechend lag London in der die Offenſive ergriffen die mit entſprechendem Erfolge
folgenden Nacht tatſächlich faſt in Finſternis da Die fortſchreitet

Was die Nordarmee an der galiziſchen
Gren ze betrifft ſo iſt nach übereinſtimmenden Berich

Schweſter des Kaiſers der Prinzeſſin Margarete von
Preußen verheiratet Als Generalleutnant ſteht er
a s svite im Gardedragoner Regiment und iſt Chef des
1 Kurheſſiſchen Jnfanterie Regiment Nr 81

Des Kronprinzen Vitte für ſeine Soldaten
Berlin 17 September Der Redaktion der B Z

a M iſt folgendes Telegramm zugegangen
Bitte um Sammlung und baldige Abſendung großer

Mengen wollener Unterkleider und Strümpfe für
meine Soldaten Gruß Wilhelm Kronprinz

Prinz Max von Sachſen als Feldprediger
Dresden 17 September Prinz Max der Bruder

des Königs von Sachſen ging als Feldprediger zur
Armee Außer ihm ſtehen noch Kronprinz Georg und
Prinz Chriſtian im Felde

Zum Untergang der Hela

Beleuchtung vieler großer Läden war ſtark vermindert
und man hatte Vorkehrungen getroffen die Wirkung der
notwendigen Lichter nach außen abzudämpfen Jn den ten der Geiſt der Truppen vorzüglich Die Truppen
Straßen wurden viele Lampen nicht angezündet Auch ſind von dem Bewußtſein erfüllt daß die glänzenden

Teilerfolge nur infolge einer augenblicklichen zahlen
mäßigen Uebermacht des Feindes nicht zur allgemeinen
Niederlage der ruſſiſchen Armee führten Die Truppen
erwarten mit Ungeduld den nahenden Zeitpugkt wo ſie
den Kampf unter günſtigen Kräfteverhältniſſen die mitt
lerweile eintreten aufnehmen werden

Das von den Serben verbreitete Gerücht 180 000
Mann rückten auf Peſt nach Beſiegung der öſterreichiſch
ungariſchen Armee vor iſt vollſtändig erlogen

Ein Sohn Hötzendorffs gefallen
Graz 17 September Jn dem Kampfe bei Rawaruſka

iſt der Sohn des öſterreichiſchen Generalſtabschefs Kon
rad v Hötzendorff Leutnant im 15 Dragoner Regiment
gefallen

Lichter in den Straßenbahnen wurden nicht angedreht
und zur Erhöhung der Vorſicht wurden die Vorhänge
in den Wagen herabgezogen wenn ſie ſich den Brückenl er 5über die Themſe näherten und darüber fuhren Wer
London in dieſer Nacht von Hügeln aus der Nähe ſah
wird erſtaunt bemerkt haben wie an Stelle des Licht
meeres das man ſonſt vor ſich ſieht eine nur von ſpär
lichen Lichtern unterbrochene Finſternis ſich ausbreitete

Auf nach England
Wir leſen in der Breslauer Zeitung Ein hieſiger

Kaufmann der nicht genannt zu werden wünſcht hat uns
den Betrag von 300 Mark zur Verfügung geſtellt für den
jenigen Soldaten des deutſchen Heeres Land See oder

ftf hviel welcher Charge welcher als ErſterC ſo teLuftflotte le ite

übrigen Figuren hob ſich noch der von Michgelem was geſchah voran a toch was ein Gott den Dichter ſehen ließ Jſailowits dargeſtellte Oberſt Lottwitz vorkeilhaft
Der Menſch ſah s nur von weitem ab Für die Kurfürſtin war Elſe Schlöſſer die ge

gebene Vertreterin während Frl Berta Gaſt als
Prinzeſſin von Oranien zwar ganz nett und anmutig
ausſah aber uns früher ſchon Beſſeres geboten hat

Wie Moſes das gelobte Land vom Berge
Er zweifelte und ſtarb
Wir aber leben was der Dichter ſahOb jenen das Geſchick hell in die Sonne ſtellt Was ſonſt noch an neuen Kräften ſich vorſtellte hatte
Und ſeinen Namen weithin leuchten läßt weniger Gelegenheit zu hervorragender etzung

Alle Darſteller aber bewieſen ihr Bemühen die SpielUnd jener ungenannt die Walſtatt deckt
Ob dieſen ſein beſcheiden Werk
Jn ſeines Hauſes engen Grenzen hält
Und jener andere der Fanfare harrt
Die ihn auch ruft zur Schlacht
Sie alle tun dasſelbe tun ſie ihre Pflicht

ie Tat ſei ſchlicht und einfach die Gebärde
o bei den Kanonen

Sah n wir die Deutſchen wart in Tſingtau
Und ſo nicht mehr nicht weniger
Sehn wir das deutſche Volk
Nun muß es wieder ſich erfüllen
Daß wie der Dichter jauchzt Das Vaterland
Sich herrlich ausbau n und erweilern wird

zeit durch eine würdige Aufführung einzuleiten
Bronk

Kleines Feuilleton
Das erſte Luſtſpiel im Stadttheater wird Franz

von Schönthans und Freiherr von Schlichts Jm bun
ten Rock ſein das am Freitag den 18 September
abends 714 Uhr zur Darſtellun gang Die Haupt
rollen liegen in den Händen der Herren Reichhold Klotz
Becker Tiedemann Friedrich und der Damen Berta
Gaſt Grete Beck und Elſe Bonne Am Sonnabend wird

Mit Zinnen üppig feenhaft zur Wonne der Prinz von Homburg für welche Vorſtellung auchDer Freunde und zum Schrecken aller Feinde Schülerbillets Gültigkeit haben erſtmalig wigekfte und

am Sonntag abend gelangt Lohengrin zur AufführungNun hebe ſich zum Licht wer will
Daß Deutſchland über allem

Die Vorſtellung ſelbſt war eine ſchön ausgeglichene
Leiſtung und gab von der neuen Spielleitung Johannes
Tralows gutes Zeugnis Den Prinzen von Homburg
ſpielte Fritz Fehér der Erſaß für den bei der Fahne
ſtehenden Herrn Rieth Wenn Juch das Organ anfäng
lich etwas eigenartig berührte ſo zeigte doch das Spiel
daß es ſich um eine fähige gewandte Kraft handelt Er
faßte die zwieſpältige Rolle des Prinzen fehr gut an
und ſchuf aus dem dielumſtrittenen Charakter eine über

Erſte Volksvorſtellung im Stadttheater Als erſte
Volksvorſtellung wird am Sonntag den 20 September
nachmittags 34 Uhr ne uſtptMinna von Barnhelm zur elangen DieHauptrollen liegen in den Händen der Herren Becker
Jſailovits Weber d an den und der Damen
Trude Tandar und Grete Väck

Das Deutſche rm hat aus ſeinen verfügbaren
Mitteln eine Million Kriegsanleihe gezeichnet

Eine Kriegszulage für Chriſtian Sinding Wie
aus ſympathiſche Figur Daß er dabei die Schuattenſeiten
den don Kleiſt hineingewebten Zug ins Somncmbule und
die Jämmerlichkeit der Todesangſt glücklich zu verwiſchen
verſtand und dafür die ſympathiſchen Eigenſchaften des
Prinzen in ein ſo helleres Licht ſtellte mag ihn als be
ſonderes Verdienſt angerechnet werden
des Kurfürſten zeigte Albert Friedrich wiederum

feine glänzende Darſtellungskunſt Aus der Reihe der

Jn der Rolle

der Zeitung Politiken aus Chriſtiania gemeldet
wird hat die norwegiſche Regierung dem Komponiſten
Chriſtian Sinding eine Kriegszulgge von 1400 Kronen
gewährt da er in dieſem Jahre aller Wahrſcheinlichkeit
nach auf Fir Haupteinnahmen die Tantiemen aus
Deutſchland verzichten muß
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TNEI BI erstag 17 o
Deutſch Amerikaner und der Weltkrieg

Dr Streſemann ſchreibt der Köln Ztg unter
ſieſem Titel

Als Wilhelm v Polenz ſein bekanntes Buch über P
Amerika und die Amerikaner ſchrieb da widmete er ein
reſigniertes Schlußkapitel auch der Stellung des Deut
ums in den Vereinigten Staaten Das Ergebnis ſeiner
Hetrachtungen faßt er in die Worte zuſammen Die
Deutſchen in Amerika ſind für die Heimat verloren wirt
haftlich faſt vollſtändig und politiſch ganz Dieſe Auf

ſaſſung deckt ſich mit einer weit verbreiteten Meinunn Deutſchland Perſönliche Wahrnehmungen die i
zuläßlich des Jnternationalen Handelskammer Kon
zreſſes in Boſton machte veranlaſſen mich dieſer peſſi
miſtiſchen Auffaſſung aufs entſchiedenſte entgegen zu
treten Es iſt mir unvergeßlich geblieben mit welchem
Selbſtbewußtſein die Deutſch Amerikaner damals auch
Jem internationalen Kongreß gegenüber traten und wie
ſer deutſch amerikaniſche Bürgermeiſter von Philadelphia
dic ſtolzen Worte ausſprach daß die Deutſch Amerikaner
nicht dulden würden daß die Vereinigten Staaten
Deutſchland gegenüber eine feindliche Haltung einnehmen
pürden daß in allen Bekundungen des Deutſchtums auch
während des damaligen Wahlkampfes das früher von
Rooſevelt zurückgewieſene Wort German Americans
allgemein gebraucht würde und einige Wahlverſamm
jungen auch dem ſtolzen r äſidentſchaftskandidaten
Wilfon vorerſt die Beantwortung der Sag abnahmen
wie er ſich zu den Forderungen der tſchen in den
Vereinigten Staaten ſtellte

Die Haltung der Deutſch Amerikaner in dem jetzigen
Weltkrieg gibt denjenigen recht welche glaubten feſt
ſtellen za müſſen daß das Deutſchtum in Ameriia ſich
des Zuſammenhangs mit ſeiner deutſchen Abſtammung
und der deutſchen Kultur bewußt geworden iſt und ßmit Stolz dazu bekennt Mir liegen bisher ledig ch
engliſch amerikaniſche Zeitungen vor die ein Bild von
dem geben wie der Deutſch Amerikaniſche
Nationalverband in den Vereinigten Staatenjetzt ſeine Au auffaßt Dem erſten iubelnden Tele
ramm des Plattdeutſchen Vereins an den deutſchen
aiſer in dem ſie ihn zu der Bundestreue gegenüber

Oeſterreich beglückwünſchten folgten große Kundgebungen
der Deutſchen in den großen amerikaniſchen Städten
Genau wie bei uns in Deutſchland durchbrauſen die
Klänge der Wacht am Rhein und des Deutſchland
Deutſchland über alles nicht nur die großen Hallen der
Verſammlungen ſondern auch die Straßen der amerika
z en Städte Jmmer wieder berichten die amerika
niſchen S die trotz ihrer Deutſchfeindlichkeitdoch nicht an enſationen rn können von den
Hurrarufen auf den deutſchen Kaiſer auch von An

r hyg deutſcher Frauen die s darauf hinweiſen
ihre Männer oder Söhne ſich im Krieg befinden

Man hat ſich vorgenommen eine Stiftung von 2 Mil
lionen Dollar für die Hinterbliebenen deutſcher Sol
daten z ſammeln und ſchon ſind in kurzer Zeit in Thi
cago 35 000 Dollar v worden eine
einzige Zuſammenkunft von wenigen hundert Deutſchen
ergab an einem Nachmittag 4500 Mark

Schon beginnen Einſendungen an die engliſch amerika
niſche Preſſe um gegen das wehen der Deutſchen zu
n So berichtet die New York Times vom

13 Auguſt das r andt eines Franzoſen der ſich
darüber beſchwert daß die Deutſchen in den Vereinigten
Staaten ſich gebärden als e ſie J amerikaniſche277 deutſche Staatsangehörige An der Spitze e

utſchen ſtänden Perſönlichkeiten die ein dees An
ſehen in den Vereinigten Staaten genöſſen die Führer
politiſcher Parteien in den Vereinigten Staaten wären
und ihren legislatoriſchen Körperſchaften angehören
Trotzdem gäbe es in dieſem Au h r ſie nur zweiBegriffe einmal ihr tentoniſches ewußtſein und
weiter ihre Liebe für den Kaiſer Man ſähe nichts mehr
von Amerikanismus man ſähe nur noch ein wildes
Durchbrechen des deutſchen Gefühls Während die Fran
oſen ſich ruhi verhilten und das friedliche Leben der
tadt nicht ſtörten könne man kaum einen Broadway
inuntergehen ohne daß man deutſche Flaggen ſähe und
le t am Rhein hörte Ein beſſeres Urteil über

ihr Deutſchbewußtſein können ſich die Deutſch Amerika
ner nicht wünſchen als wie ſie es hier aus dem Munde

r re se eutſchbewußtſein gibt uns auch die Zuverſicht daß alle Bemühungen die wir in der ben erſt
machen um uns gegen die Vergiftung der öffent
ichen Meinung Amerikas zu wehren in Amerika

ſelbſt zunächſt bei den Deutſch Amerikanern ein Echo
finden werden und daß wir weiter ſicher ſein können
daß ſie uns ſelbſt in dieſer Aufgabe unterſtützen wer
den Schon während der erſten Wochen ſind dem Prä
ſidenten Wilſon Proteſte von deutſch amerilauiſcher
Seite überreicht worden di ſich gegen den Neutralitäts
bruch wandten der darin lag daß die deutſchen Tele
funkenſtationen einer gen unterworfen wurden wäh
rend die engliſchen un franzöſiſchen einer ſolchen nicht
unterlagen In teilweiſe ſehr eindrucksvoller Weiſe
hat man den Redaktenren deutſchfeindlicher Blätter zu
zerſtehen gegeben daß man Beſchimpfungen Deutſchlands
ſich R gefallen ließe Jn unerſchütterlicher Sieges
juverſicht harren die Deutſchen Amerikas die in den
erſten drei Wochen nichts weiter hörten als Lügen über
tie Ermordung des Kaiſers über den Zuſammenbruch
der deutſchen Organiſationen der Stunde die die Wahr
deit zu ihnen bringt Wir alle reichen ihnen wohl in
dieſen ſchweren Tagen in unſeren Gedanken die Hand
iber das Meer und ſoweit wir zu denen gehört haben
die an ihrem Deutſchtum zweifelten und geglaubt haben
daß deutſche Männer ihr Heimatland vergeſſen könnten
aben wir allen Grund es ihnen abzubitten und uns

eſſen zu freuen daß auch dort eine Wacht des Deutſch

ehe an deren S die ſauge Ver
mdungskampagne unſerer Gegner letzten Enderallen wird und muß ö edten ndes as

Eine wilde Jagd auf dem Reere

Der nachſtehende Brief iſt aus Boſton
12 Auguſt von einem auf dem Lloyddampfer
Wittekind angeſtellten Schwiebuſer an

ſeine in Schwiebus lebende Mutter gerichtet
Jn dem intereſſänten Brief der in der Schwie
buſer Ztg erſchienen iſt heißt es

Wild Race of North German Lloyd Steamer Witte
ünd in Foy is ended here ſo ſchreiben die hieſigen

e Ja es war eine wilde Fahrt und nur darüber
vill ich diesmal ſchreiben Bei unſerer Abfahrt von
Rotterdam dachte noch niemand an einen Krieg Wir
jatten annähernd 400 Paſſagiere an Bord Jn der Nacht
zom 4 zum 5 Auguſt erhielten wir die Depeſche daß
England an Deutſchland den Krieg erklärt hätte Wir
defanden uns auf dem 54 Grad nördlicher Breite und
auf dem 46 Grad weſtlicher Länge Es war ſehr kalt
und die erſten Eisberge kamen in Sicht Unſer Kapitän
Kapitänleutnant d R Sembill dampfte ſofort nach
Süden um den neutralen Hafen Boſton zu erreichen
Nun begann eine wilde Jagd durch Nacht und Nebel
Letzterer hielt bis Boſton an nur kurze Zeit wurde es
bisweilen hell doch es war uns zum Heil Freilich hatten
wir Ausſicht auf einen Eisberg oder gar auf einen eng
liſchen Kreuzer aufzulaufen denn alle Feuer waren ab
geblendet Wir brannten weder Topplichter noch Poſi
tionslaternen und das Nebelhorn ſchwieg So ging es
dolle vier Tage Volldampf voraus Der moderne jſlie
gende Holländer und der Deiwel ſtand auf der Brücke
ohne den Poſten zu verlaſſen aber es war ein guter
unſer Kapitän Als am fünſten Tage der Morgen graute
bekam unſer Dampfer ein anderes Ausſehen Sonſt der
Schornſtein und die Windfänge gelb wurde fetzt alles
lchwarz geſtrichen Der Scharnſtein bekam zmei weibde

ch vier Tage ni

Ringe wehte die amerikaniſche
Name abgeändert So raſten wirdurch die Nacht ein Phantom Die Boote waren
roviant woh und klar zum ſſerie Rettungsgürt bereit un ſachen und
apiere hatten wir bei uns und die Paſſagiere kamen

T aus den Kleidern denn lieber hätte der
Kapitän das den Grund gehen laſſen als daß
er es in die Hände der Feinde fallen ließ denn außer
unſerem ſchönen Schiff hatten wir noch eine Ladung an
Bord von à Millionen Wert Das ſollten dieſe
Engliſhmen nicht haben Um Mitternacht vom 5 zum
6 paſſierten wir in nur 8 Seemeilen Entfernung den
engliſchen Kreuzer Eſſex und den Hilfskreuzer Maure
tania Der Nebel hatte ſich etwas gelichtet und bald
hatten ſie uns in Sicht Jhre Warnungsſignale be
achteten wir aber nicht ſie witterten wohl Beute Glück
licherweiſe kam uns eine dicke Nebelbank zu Hilfe ſonſt
wäre es um uns geſchehen geweſen Jm Nebel wurde der
Kurs ſofort wieder geändert am Morgen waren wir
jeder Gefahr entronnen Ja es iſt etwas Gutes um die
drahtloſe Telegraphie Erſt erfuhren wir zeitig genug
den Ausbruch des Krieges und am ſechſten morgens
meldeten dann der Telegraph daß Mauretania in den
Hafen von Halifax eingelaufen und Eſſex nach Norden
abgegangen ſei Sie hatten die Verfolgung aufgegebenJ ſage Dir liebe Mutter wir waren froh als wir
endlich die Lichter von Boſton durch den Nebel blicken
ſahen am glücklichſten war aber wohl unſer Kapitän der
uns durch Nebel Feinde und Riffe an fremder Küſte in
den ſchützenden Hafen brachte

Patrouillenritt unter Waſſer
Ein Münchener der mit einem deutſchen Unterſee

boot die Fahrt nach mitgemacht hat erzählt über
ſeine Fahrt in den Münchener N

an ſseh nun er Meter vom Feind weg haben wir
Ziehharmonika geſpielt Und der Feind hat es nicht ein
mal gehört anchmal nicht einmal wir ſelbſt wenn
unſere Motore gar zu großen Radau machten Unſere
Ohren hörten nicht was die Ziehharmonika ſpielte Aber
wir ſahen das Lied an den Bewegungen des Spielers
an ſeinen Mienen an ſeinen Fingern wie ſie über die
Knöpfe glitten an ſeinen Füßen die den Takt ſchlugen
an dem Jnſtrument ſelbſt Und wir haben das Lied
mitgebrüllt Gebrüllt was unſere Lungen noch Kraft
hatten und doch haben wix von unſerem eigenen Sang
i gehört So lärmten die Maſchinen im Unterſee

oot
Was ich weiß von der Fahrt an die Küſte Faſtnichts Wir wußten nur eines ſiegen oder ſterben

Bequem iſt s nicht in ſo einer Nußſchale Der Mann
r iſt ganz gewiß kein Tanzſaal und was die
unge zum Atmen bekommt iſt keine Bergluft Petro

leum Petroleum und wieder Petroleum Da ſchnappt
man nach Luft wenn das Ding in die Höhe taucht

Zehn Tage waren wir unterwegs Wir wußten nicht
wohin es ging Jn den Tod oder zum Sieg Mehr
weiß ich jetzt ſelbſt nicht ſagte unſer Kommandant Und
dann ging s mit den anderen Unterſeebooten hinaus ins
Meer Anfangs zuſammen Dann trennen wir uns
Die wir nicht wieder geſehen die iſt vor m
Feind geblieben An der ganzen Küſte ging s

Sechs Stundenentlang HZeitweiſe unter Waſſer
Durch zehn TageArbeit und ſechs Stunden Schlaf

hindurch Da gibt s kein Kommando Man hört nichts
als Lärm Wie ein Taubſtummer iſt man Man hört
mit den Augen und redet mit Händen und Füßen Wie
es gerade kommt So ein leichter Fußtritt das heißt
Du paß auf Schau hin Der Maat will dir was

ſagen Es gibt hölliſch viel Arbeit für die paar Mann
Beſonders wenn das Boot unter Waſſer iſt Da muß
jeder auf ſeinem Poſten ſein

So ging es Tage lang Bald unten bald oben Das
war die einzige Abwechſlung Und dann gab s auf ein
mal eine Senſation Einer nach dem andern durfte auf
eine Minute ſeinen Platz verlaſſen und einen kurzen Blick
durch das Periſkop tun Es war der ſchönſte Blick meines
Lebens Droben wie eine Herde friedlicher Lämmer lag
ein engliſches Geſchwader Unbeſorgt als gäbe es keine
deutſchen Seewölfe in Panzerkleidung

Zwei Stunden lang waren wir da auf Vorpoſten
unter Waſſer Einen großen Panzer zu uns herunter
zu holen das wäre uns ſicher gelungen Aber wir durften
nicht wir waren auf Patrouille Unſer Boot muß
weiter Wie mag s unſerm Kommandanten zu Mute ge
weſen ſein So nahe am Feind und das Torpedo im
Rohr laſſen müſſen So mag s einem Jäger ſein der
einen Tag vor Aufgang der Rehbockjagd auf ſeinem
Birſchgang dreißig Schritte vor ſich einen kapitalen Bock
eräugt
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Unſere Flugzeug Beute von Reims

Dieſer Tage wurde gemeldet daß in Reims viele
franzöſiſche Flugzeuge und Motore gefunden und beſchlag
nahmt wurden Jetzt berichtet die Weimarer Zeitung
Deutſchland daß Rechtsanwalt Marderſteig von dort

der Hauptmann und Führer eines Flugzeugparkes iſt
der glückliche Erbeuter des wertvollen Gutes war Haupt
mann Marderſteig ſchreibt Am 5 d M früh
ſtieß ich auf die Meldung der Einnahme von Reims hin
ſofort mit einem Auto und Begleitmannſchaft von Rocrio
nach Reims gegen die Fliegerſtation Bétheny vor um
Betriebsmittel und Erſatzteile zu ſuchen Jch fand die
Militärſtation völlig geräumt vor ſuchte und fand etwa5 Kilometer nördlich in einer Mulde verſteckt die Flug

zeugfabrik von Deperduſſin die ich wegen der
Minengefahr zunächſt nur mit Leutnant Knoſe undmeinem Barſchen betrat und durchſuchte Jch fand und

erbeutete darin neun vollſtändige Doppeldecker und 20
desgleichen Eindecker teils mit Gnome teils mit
Renault teils mit Anzam Motoren die Flugzeuge meiſt
mit Trikolorenkokarde und mit gefülltem Benzintank
anſcheinend alle flugfertig Weiter erbeutete ich in einem
Nebenraume einen Stock von 29 Gnome Motoren
mehrere ſtarke Renault Motoren einen Rhone Motor
anſcheinend alle in beſtem Zuſtande zum Teil mit Ab
nahmevermerk vom Juli 1914 endlich zahlreiche Erſatz
teile und Betriebsſtoffe Offenbar war hier der Beſtand
der Militärſtation bei der eiligen Flucht verſteckt worden
denn nach Ausſage der Einwohnerſchaft hatte Deperduſſin
ſeine Fabrik ſchon vor vier Wochen völlig ausgeräumt
was auch der Augenſchein lehrte Alles Kriegsgut iſt
geſtern von mir beſchlagnahmt worden Wert bis eine
Million Mark

Veracruz von den Amerikanern geräumt
Wie aus Waſhington gemeldet wird haben die ameri

kaniſchen Truppen Befehl erhalten ſich aus Verocruz
zurückzuziehen

Kleine Chronik
Weil er die Zeit verſchlafen hatte

Zur Warnung für noch nicht einberufene Reſerviſten
und Landwehrleute kann ein Prozeß dienen der vor demKriegsgericht der Kgl Zandwehr Inſpektor in Berlin
ſtattfend Unter der Anklage der erſchwerten unerlaubten
Entfernung im Kriege hatte ſich der Landwehrmann
Jigg zu verantworten Der Angeklagte hatte den

efehl erhalten ſich am 16 Auguſt beim 1 Grenadier
Regiment zu ſtellen Er verſchlief jedoch die Zeit und
konnte infolgedeſſen nicht mehr zur feſz etzten Stundean dem Beſtimmungsort eintreffen ſtatt ſich nun
ſofort an das Bezirkskommando oder an ſonſt eine maß
aehende bebördliche Stelle zu wenden unternahm der

h A Mò7ſ re
Die Ohrfeigen in der Elektriſchen

Jn einem jener alten auf den Ausſterbeetat geſetzten
der Berliner elektriſchen Stra enbahn in denen

ch noch die Fahrgäſte auf zwei langen Bänken gegenüber
ten Zwei Herren ſind in eifrigem Geſpräch Nun
ragt der Eine was machen denn Jhre Söhne Stehen
ie auch im Felde Nee antwortet der Andere ge

laſſenen Tones die ſind Gott ſei Dank alle beide dienſt
untauglich Kaum hat er den Sag voillendet da ſpringt

r ein dritter 9 auf un verarreihe b aus
ibeskräften zwei mächtige Ohrfeigen von der Sorte die

der Berliner ſo anſchaulich Knallſchoten nennt zieht
dann die Brieftaſche hervor wirft dem mit geröteten

Wangen daſigzenden gänzlich vertatterten glücklichen
Vater ſeine Karte in den Schoß ſpricht Wenn Sie
nicht genug haben ſtehe ich Jhnen et weiter zur Ver
fügung und nimmt unter dem Beifallsmurmeln der

der dieſer eindringlichen Ermahnung zur Vater
andsliebe ruhig wieder Platz

Brand eines Verwundeten Lazareits

Jn dem Gaſthauſe Zum Hofjäger in Braun
chweig das Z Lazarett ein und mit 60erwundeten belegt iſt brach in der Nacht Feuer aus

das in kurzer Zeit den Dachſtuhl zerſtörte Die Feuer
wehr griff tatkräftig ein und beſeitigte nach einſtündiger
Tätigkeit die Gefahr Jnzwiſchen wurden die in dern
brennenden Hauſe untergebrachten 60 Verwundeten nach
benachbarten Lazaretten ge4efft Die Entſtehungs
urſache des Feuers iſt unbekannt

Ein Bayernſtücklein
Ein bayeriſches Heldenſtück wird in Münchener

Blättern erzählt Bei einem Vorſtoß bei Lunéville wur
den 500 Bayern von der Hauptmacht r undgefangen genommen Von 800 Franzoſen bewacht ſoll

ten ſie abtransportiert werden Unterwegs bemerkten
jedoch die Bayern daß unſere Truppen näher kamen und
nun war es mit dem Gehorſam zu Ende Sie gingenauf die 800 Mann Wache los kiſfen den Franzoſen die

Gewehre aus den Händen und ſchlugen mit dem Gewehr
kolben drein Der Reſt der Franzoſen wurde gefangen
genommen und den anrückenden Deutſchen zugeführt

Bismarck betet

Folgendes hübſche Erlebnis finden wir in den Ham
burger Nachrichten geſchildert Jch fahre dieſer
Tage mit der Elektriſchen von Altona nach Hamburg
Mir gegenüber ſitzt eine Frau in Trauerkleidung mit
ihrem kleinen Jungen Am Millerntor ſagt plötzlich der
Kleine indem er ſtarr nach dem Bismarck Denkmal hin
überſchaut Oh ſieh doch mal Mutter Bismarck betet
Die Sonne umſtrahlte unſeren Roland und legte um
5 Hände große Schatten daß es in der TTat ſo aus
ah wie wenn ſeine Hände ſich um den Schwertknauf

zum Gebet gefaltet häten Der Mutter gab der Aus
ſpruch ihres Kindes ordentlich einen Ruck Nach dem
Denkmal ſehend antwortete ſie ihrem Jungen mit leiſer
Stimme wobei ihr eine Träne über die Wange perlte
Ja mein Kind unſer Bismarck betet für Deutſchland

Mutter Erde
Nach der Schlacht bei Krasnik wurde in eines der

Feldſpitäler ein Honvedhuſar eingebracht der in einemTüchtein Erde verwahrt hatte Seine Mutter hatte ihm
dieſe Erde mitgegeben damit er im Falle einer tödlichen
Verletzung auf ungariſcher Erde ſterben könne
Dem ſchwer verwundeten Krieger und ſeinem Tüchlein
voll Erde hat ein Kriegskamerad ein Gedicht gewidmet
in dem es heißt Achtzehn Jahre halb ein Knabe aber
ſchon ein ganzer Held

Die Regimenitstochter
Ein Zug eines Luzerner Landwehrbataillons war

längere Zeit bei einem Wirt in einer ſolothurniſchen
Gemeinde einquartieyt Als dieſer Tage die Wirtsleute
durch ein niedliches Mädchen Familienzuwachs erhielten
ernannten die Milizen dieſes zur Regimentstochter und
bekräftigten die Ernennung durch Ueberreichung eines
ſilbernen Bechers Zur Erinnerung an die Grenzbe
ſetzung Die Offiziere des Bataillons brachten einen
namhaften Betrag zuſammen um die Regimentstochter
mit einem Sparkaſſenbuch auszuſtatten Auf dieſe Weiſe
bezeigten die ſchweizeriſchen Landwehrmänner den Wirts
leuten ihren Dank für die ihnen erwieſene Gaſtlichkeit

Die feindlichen Brüder

Der Schweizer Korreſpondent des B T ſchreibt
Jn der Nähe von Zofingen wohnt eine Frau eine
Schweizerin von Geburt Sie war mit einem Deutſchen
verheiratet und hatte ihm zwei Knaben geboren Als
der Mann ſtarb heiratete ſie wieder Dieſes Mal nahm
ſie einen Franzoſen Auch ihm ſchenkte ſie zwei Söhne
Als der Krieg ausbrach werden die Brüder Feinde1

die beiden Aeltern traten in die deutſche die beiden
Jüngeren in die franzöſiſche Armee ein Alle vierS J 2Söhne der Frau ſind wie die N Aarg Ztg berichtet

S f d i n ddem Schlachtfelde gefallen ie haben gegeneinander
orde T on im Lodegekämpft und ſind wieder Brüder gewor

Wie es jetzt in den Rekrutenſtuben ausſieht
Ein Unteroffizier der Reſerve in Oldenburg ſchreibt

an einen Berliner Bekannten Bei unſeren Rekruten
kann man manchmal ſehr intereſſante Dinge erleben
Da haben wir z B die Stube 89 belegt mit 12 Ge
meinen wovon ſind 1 Oberlehrer Dr und 3 Ober
primaner vom Gymnaſium in 2 Maurer 1 Arbeiter
und Landwirte Am Sonntag war ſch zufällig auf dieſer
Stube Der Oberlehrer war als Oberhaupt mit einem
naſfen Lappen am Aufwiſchen der eine Oberprimaneram Schrabben und die anderen am Waſſertragen Staub

wiſchen und was ſonſt zum Revierreinigen am Sonn
abend gehört Auch Du der Adreſſat iſt Oberlehrer
hätteſt ſicherlich nicht den Oberlehrer herausgefunden
Aber alles geht mit lachender Miene jeder iſt ſich be
wußt es iſt ſeine Pflicht Am Freitag voriger Woche
gab ich meine Stiefel zum Putzen einem Rekruten Als
er dann die Stiefel zurückbrachte fragte ich beiläufig
was er im Zvil wäre Zur Antwort bekam ich Re
ferendar Solche Dinge kommen alle Tage vor

Die kalte Duſche in der Marne Schlacht
Eine eigenartig Epiſode aus der Marne Schlacht

die die Engländer als einen großen von ihnen errunge
nen Sieg auspoſaunen erzählt ein engliſcher Korreſpon
dent Während des Kampfes ging ein heftiges Gewiter
nieder und als nun die Engländer und Franzoſen im
heißen Kampfe bis ins Marnetal vorgedrungen waren
zogen ſie ihre Uniformen und Hemden aus und nahmen
in dem ſtrömenden Regen ein erfriſchendes Bad Viele
von den Leuten ſtanden faſt nackt da und ließen das
Waſſer an ſich hexunterrinnen So boten ſie ein höchſt
merkwürdiges Schauſpiel ſchwarz wie die Neger vom
Rande ihres Hutes bis zum Rande ihres Kragens und
das andere damit verglichen ganz weiß Das war die
erſte richtige Erfriſchung die ſie ſeit dem Beginn des
Krieges hatten Der Korreſpondent erzählt dann weiter
von ſechs Gefangenen darunter zwei Ulanenoffizieren
die ſie gemacht hatten und die im Bahnhof von Noiſy le
ſeo hinter einer Art Gitter bewacht wurden Sie fürch
teten augenſcheinlich mißhandelt zu werden und ihr Er
ſtaunen war grenzenlos als ſie ſehr höflich in den Zug
geführt und nach Paris gebracht wurden Es waren die
erſten Gefangenen die wie ich glaube die franzöſiſche
Hauptſtadt erreichten

Eigenartige Todesurſache
Der bekannte Bakteriologe Univperſitätsprofeſſor

Bujwid in Krakau verunglückte tödlich indem ihm
beim Autvanprall eine elektriſche Bogenlampe
auf den Kopf fiel

r r en v
Das erſte Zurück

11 September 1914

Und ten ch Herr r SteinDen rechten en wir einDoch n wir als PVilr
Mit 50 Geſchützen Viertau g

Als Tag auf Tag in ehernen SchlägenEs rorwetts ging der Sonne ent
Als unſer heimlichſtes Hoffen und e
Zum Lichte ſtürmte mit ſiegenden Fahnen
Als c Sieg durft unſer werden
Wie nie ein Heer ſie geſiegt auf Erden
Wer fürchtete nicht in heimlichen Sorgen
Ein Erwachen vom Traume am bitteren Mor zWer fragte nicht bangend vor nein slta
Wann geht es zum erſten Male zurück

Nun kam s Doch die Helden im grauen KleidFeſt ſtanden ſie auch des s Reſpe uns
Sie bogen weichend zum erſten Mal

n neuem e die Klinge von Stahl
nd als ſie wichen mit ehernem Schritt

Da nahmen den ſiegenden Feind ſie mit
Dank für die Meldung Herr von Stein

Dies Heer es ſiegt nicht im Siege allein
O nein ihr drehen grauen Jungen
Unbeſieglich und unbezwungen
Jhr pflücktet prangende Siegeszeichen
Nicht nur im Vorwärts nein auch im Weichen
So mag euch der Himmel dies Rückwärts lohnen
Viertanſend Gefang ne und fünfzig Kanonen

W Rademacher Merſeburg

Handel und Verkehr
Vom mitteldentſchen Braunkohlenmarkt Der

Braunkohlen Jnduſtrie Verein in Halle a S gibt folgenden
Ueberblick über den Geſchäftsgang im Aug uſt Jnfolge der
Mobilmachung ſtockte in der erſten Monatshälfte in allen Be
zirken des mitteldeutſchen Braunkohlenbergbaus der Eiſen
bahnabſatz vollſtändig Faſt die ganze durch die Einberufung
vieler Arbeiter zum Heere ſtark eingeſchränkte Brikettproduk
tion mußte auf Lager genommen werden Am 17 uſt
wurde der private Güterverkehr von der Staatsbahn in ſehr
beſchränktem Umfange wieder aufgenommen doch konnte der
Ausfall ſelbſtverſtändlich nicht entfernt wieder eingeholt wer
den Der Verſand an Braunkohlen Briketts und Naßpreß
ſteinen erreichte eikwa nur 35 Proz des Verſandes im Auguſt
1913 Die Einſchränkung der Produktion bodingt eine nicht
unweſentliche Erhöhung der Selbſtkoſten gleichwohl wurden
die Verkaufspreiſe nicht in die Höhe geſetzt Werke die vom
Staatsbahnverkehr unabhängig ſind und in der Nähe größerer
Städte liegen waren gut beſchäftigt Der Belegſchaftsbeſtand
der Gruben erfuhr durch die Einziehung der Reſerve der
Landwehr und des Landſturmes eine ſtarke Schwächung ſo
daß in der zweiten Monatshälfte auf vielen Werken ein ziem
lich ſtarker Arbeitermangel fühlbar wurde Die Leiſtung der
zum Erſatz herangezogenen Leute blieb naturgemäß hinter
der der geſchulten Kräfte erheblich zurück Die Heranziehung
zur Bergarbeit tauglicher Arbeitskräfte bereitete Schwierig
keiten häufig fehlte es den Leuten troß guter Löhne am
Willen zur Arbeit Einzelne Betriebe wurden ſtillgelegt und
der Reſt der Belegſchaft auf Nachbarwerken untergebracht
Um Arbeitsgelegenheit zu ſchafſen wurde nach Möglichkeit mit
unverkürzter Aprbeitszeit und ohne Feierſchichten gearbeitet
Es konnte aber nicht ausbleiben daß auf einzelnen Werken
häufiger gefeiert werden mußte Lohnherabſetzungen ſind im
allgemeinen vermieden worden nur ganz vereinzelt erfolgte
eine Kürzung des Lohnes mit dem Zwecke Arbeiterentlaſſungen
und Feierſchichten zu vermeiden Jn weitgehendem Maße
haben die Verwaltungen anſehnliche Zuſchüſſe zu den ſtaat
lichen Unterſtützungen der Frauen und Kinder der ins Feld
gezogenen Arbeiter gewährt

Von den Viehmärkten Jnfolge des Gerüchts der Gürer
verkehr werde ſehr bald eine neue Unterbrechung erfahren
waren die Zufuhren nach den Hauptmärkten in letzter Zeit
wieder ſehr reichlich und infolgedeſſen auch die Preisſchwan
tungen wieder ſehr hoch Nicht allein bei Schweinen die in
der vorigen Woche infolge ſehr großen Auftriebes in Berlin
um ca 20 Mark pro hundert Pfund Schlachtgewicht billiger
wurden ſondern faſt auch bei allen anderen Gattungen von
Schlachtvieh Nur in Schaſen war auf einigen Hauptmärkten
gute Nachfrage vorhanden und die Preiſe zogen auch teilweiſe
eine Kleinigkeit an Dagegen war das Geſchäft in Rindernüberall ſchleppend und die Preiſe 3 Mark niedriger Auch

lieb in Rindern hier und da recht erheblicher Ueberſtand ſo
daß wenn neue erhebliche Zufuhren zu den nächſten Märkien
kommen die Preiſe ſicher weiter weichen werden Am Kälber
markt iſt das Geſchäft ebenfalls flau und der Handel geſtaltete
ſich ſchleppend bei ſcharf gedrückten Preiſen und fraglicher
Räumung Die nächſten Wochen werden kaum völlige Klar
heit bezüglich der Preisgeſtaltung auf den Hauptmärkten
bringen da ſicher noch viel Vieh unterwegs iſt welches in
folge der neuerlichen Kämpfe in Oſtpreußen aufgegriffen und
zum Verkauf geſtellt wird

Unter Reichsaufſicht geſtellt Bis 12 September ſind
auf Grund der Bundesratsverfügung im Reichsland 266
größere Firmen mit hauptſächlich franz öſiſchem An
lagekapital feſtgeſtellt und der Bewachung und Kon
trole des Reiches unterſtellt worden g

Preiserhöhung für Kupferſchalen Der Grundpreis für
Kupferſchalen wurde um 5 M für 100 Kilogr auf 245 M
für 100 Kilogr erhöht

Kirchliche Nachrichten
St PaulusKirche Freitag 18 September abends 8 Uhr

Kriegsbetſtunde mit Abendmahlsfeier Herr Paſtor Bach

Witterungs Bericht vom Brocken
Originalbericht Nachdruck verboten

Mittwoch 16 September Wir hatten vom 11 d M bie
geſtern morgen ſehr unfreundliche neblige und regneriſche
Witterung dabei fortgeſetzt ſchwere Südweſt Weſt und
Nordweſtſtürme Die geſamte Regenhöhe beträgt in den
letzten vier Tagen hier oben 61 Millimeter Am Montag
hatten wir tagsüber Nebel Regenſchauer und Sturm dabei
erreichte die höchſte Temperatur nur 9 Grad Wärme Am
Dienstag vormittag trat eine Beſſerung des Witterungs
charakters ein der Nebel verſchwand die Temperatur ſtieg
von 6 auf 7 Grad Wärme und der Sturm ging von Wind
ſtärke 8 bis auf 6 hinab Heute morgen iſt der Himmel mit
Regenwolken ganz bedeckt die Fernſicht ziemlich günſtig die
Temperatur zeigt nur 5 Grad Wärme und das Barometer
behauptet beſtändig 662 Millimeter Wir haben trübes
wolkiges und kühles Wetter bei lebhaften weſtlichen Winden
ſtrichweiſe Regenſchauer zu erwarten

Witterungsüberſicht vom 16 Septbr
Während das tiefe Barometerminimum welches geſtern an

der Norwegiſchen Küſte lag unter Verflachung nordoſtwärts
weitergezogen iſt hat ſich über Zentraleuropa wieder hoher
Druck ausgebreitet Jm Dienſtbezirk wo nachts und heute
früh ſtellenweiſe etwas Regen gefallen iſt hat ſich daher
ruhigeres Wetter eingeſtellt Jm Bereiche des hohen Drucks
haben wir zeitweiſe aufklarendes mildes Wetter vhne nennenk
werte Niederſchläge zu erwarten

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 17 September 1914

Saale am 15 Elbe am 15Weißenfels 0,14 Auſſig Srotha 142 a Barb vernburg 05581 048 Magdeburg 433 498
Kalbe 1,41 S Wittenberge 42 042
Vorausfichtliches Wetter am 18 September

Ziemlich heiteres warmes und vorwiegend trockenes
etter

Oeffentliche Wetter Anſage für den 18 September
S Südweſtwind wolkig mild zeitweiſe Regen

Druck und Verlag GeneralAnzeiger für Halle und die Prodinz Sachſen
Verlag von Gebrüder Huck Verantwortliche Redakteure Chefredakteut
Konrad Pobl Politik und Feuilleton Albert Herling Lokales Gerichts
ſaal und Umgebung Johannes Bronk Allgemeiner Teil und Handel

mann Brandes Driefkaſten u Sport Walter Pfennigdorf Anzeigeni tlich in Halle Sprechſtunde der Pedaktion 12 1 Uhr mittagh
9
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mitglied der

mit dem Arrt Herrn zurzeigen
Kart Bränoeoke bed ſſeſe Dabiel

und Förderer des Vereins
wir hoch in Ehren balten

e undz m Am u jypt Brneche

Ha le an der Saale im September 1914 6672
Am 16 September

Dio Verlobung meiner Unsere Verlobung be
Tochter HRarygarothe ehren wir uns an

err Stadtuhrmacher

Am 28 August stard den Heldentod auf dem
Schlachtfelde unser lieber a B stud med

Ernst Dohberzinski
aktiv 1913/14

als Unteroffirier der Reserve im preuss Grenadier
Regiment Nr 3

Sein liebenswürdiges Wesen sichert ihm ein un
vergängliches Ehrengedächtuis 5978

Die Hallenser Landsmannschaft
Vitebergia

Die Uhrmacher

NB Die Beerdigun

Am 16 d Mts starb im

Wir verlieren in dem
ältesten Mitglieder dessen
Ehren halten werden

r

Unserem lieben Freund dem Fabnenunteroffizier
des Reserve Regiments Nr 36

urde in PFeindesland der Heldentod fürs
Vaterland beschieden Wir betrauern in ihm einen

e
a e

u

h liebenswürdigen streng rechtlich gesinnten von S rmitt
isser Liebe zum Vaterland beseelten Mann Sein unſer lieber guter Vater Bruder Schwiegervater

W ndenken wird allezeit bei uns in hohen Ehren und Großvater der Privatmann

bleiben 2 302 6 tc Der Stammtiseh der Thomwaslushalle s a
v Dies zeigen tiefbetrübt anFamilien Fr Eützkendort R Vhlwann

E Meohlkoso

Statt besonderer Mitteilung
Heute früh 10 Uhr entschlief nach schwerem

beitsreichen Leben unser treusorgender innig
geliebter Vater Bruder Schwieger und Grossvater
Schwager und Onkel der Fabrikant

Gustav Forherg
im 63 Lebensjahre

R hofes aus ſtatt

Gestern früh 3 Uhr ver
schied nach kurzem
schwerem Krankenlager
mein lieber herzensguter

8 Mann treusorgenderVater
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen Sohn Schwager und

und seiner im Felde stehenden 4 Söhne v Onkei der Schlosser
Fran Aenne Blukm geb Forberg BerlinFrau Lieschen Forberg geb Köring t Hermann ſſ

Halle a den 16 September 1914 2301 im 46 Lebensjahre
Die Beerdi findet Sonnabend 2 Uhr von Dies zeigen tiefbetrübt

der Kapelle d ordfriedhofes aus statt an im Namen der trauern
den Hinterbliebenen

Emma Lamm
geb Albrecht und Sohn
Halle a d 17 Sep

tember 1914 3303
Die Beerdigung findet

Sonntag vormittag 11 Uhr
auf dem Südfriedhbofe statt

urückgekehrt vom Grabe unſerer guten unver

J geßlichen Tochter 1530
ſagen wir allen Verwandten und Bekannten aus
nah und fern für die liebepolle Teilnahme und den

reichen Blumenſchmuck unſeren herzlichſten DankBeſonderen Dank Paſtor L für ſeie e e e e Se Sole Feueſte Aamen und
den Herren Lehrern Zſchünſch und Linke und der Kinder Hut Formen

lieben Flsene r den erhebenden Geſang und zu Fabritpreiſen
Palmenſchmuck Au rm en welche ihr in ihrer S r l 385langen ſchweren Krankheit viel gutes getan haben Große Wer m
innigſten Dank Den Trägern die ſie zur letzten 9 Gr Brauba usſtr 30 II
Ruhe trugen vielen Dank Friſche Knick EierHohenweiden Benkendorf den 17 Septbr 1914

billigſtDie tieftranernden Hinterbliebenen
Familien Noack u Rehbein I SpezialEier Groß Geſchäft

a 7 Talamtſtraße 7

Nachruf
Gestern morgen entschlief nach kurzem Kranken

lager unser allseits verehrter Seniorchekf
der Stadtuhrmacher

Friecirich Mavy
Br war uns durch seine unermüdliche rastlose Tätigkeit
stets ein gutes Vorbild und werdep wir ihm ein ehrendes

Andenken bewahren 2294
Das Personul der Firma F Mavy 6 m b H

Vornehme Damenschneiderei
Nostüme u Kleider nach Mass

Solide Preise

Kostüm aus etgner Werkstatt liegt im Schaufenster
des Spezial Putageschäfts von Erna Kayjser Große
Ulrichstraße 29 zur freundlichen Besichtigung aus

August Göbel J
Fernsprecher 4638 bitte genau auf die Firma achten

5165

ike Kameraarcd Kriegerrerein von 1870 71 m Halle S
Im Kampfe für das Vaterland fand den

Heldentod unser langjähriges Ehren

Wir verlieren in ihm einen allezeit guten Berater

Halle a den 17 September 1914
Der Voretand Bernt Vorsitzender

Nachruf

u unser lieber Kollege und Ebren Vorsitzender

Wir verlieren in ihm einen allzeit hilfsbereiten
treuen Berater und Förderer unserer Bestrebungen
Sein offener ehrlicher und biederer Charakter
sichert dem Verstorbenen ein bleibendes Andenken
welches wir stets in Ehren halten werden

Halle a S und Umgebung
I Herm Uhlig Obermeister

4 Ubr auf dem Stadt Gottesacker statt

verehrtes Mitglied Herr Stadtuhrmacher

Friedrich Hay
Ritter pp

Die Neumarkt Schütren berellschaft

Die Beerdigung findet am Sonnabend nachm 4 Uhr
von der Kapelle des Stadtgottesackers aus statt 2 293

Heute am Tage nach ſeinem 75 Geburtstage
vormittags 11 Uhr verſchied nach längerem Leiden l

Fr Friege C Herrmaun 6 Vogler und

Halle a d Saale Blumenthalſtraße 1
den 16 September 1914

Die Beerdigung findet am Sonnabend nach
mittags 3 Uhr von der Kapelle des Nordſfried

keldport

Hauptmann d Herr bI67

Sein Andenken werden

entschlief im 81 Lebens

Zwangs Innung

findet Sonnabend nachm
e398

81 Lebensjahre unser hoch

Verstorbenen eines unserer
Andenken wir stets hoch in

Vogler

Für die vielen Be
weiſe herzlicher Liebe
und Teilnahme beim
Begräbnis meines lieb I
Mannes unſeres guten
Vaters Sohnes Brud
Schwagers und Onkels l

I

ſagen wir allen unſeren
herzlichen Dank Be
ſonderen Dank Herrn
Paſtor Wagner für ſeine
zu Herzen gehenden

Worte
Die trauernden
Hinterbliebenen

Halle a Breiteſtr 31
den 17 September 1914 An

8 Für die überaus zahl

reichen Beweiſe herz
lichſter Teilnahme beim
Hinſcheiden meiner lieb
Frau ſage ich allen nur
auf dieſem Wege meinen
herzlichſten Dank

Friedrich Georges

Große Wallſtraße 39

Halte von jetzt ab auch Sonn
tags Sprechstunde v 11 Uhr

R Schrever
prakt Zahnarzt

Leipzigerstrasse 104 2287

brieke
enthaltend

woll Socken
Fusslappen
Unterhosen
Militärhemden
Militärwesten
Leibbinden
Kniewärmer
Pulswärmer
Kopfwärmer
Hosenträger
Taschentücher

versendet e14
Sporthaus

Bacher
heipzigerstr 102

Pahnengtaugen Rundstäde

Hn Er Steiastr 30 1223

Amtliche Aufklärung
Uber die Deutsche Dunlop Gummi Co

Mehrere deutsche Gummifabriken geben natürlich
nur ihrem patriotischen Drange folgend in den Zeitungen
bekannt daß die seit nunmehr 21 Jahren in Hanau an

Deutsche Dunlop Gummi Kompagnie Aktiengesell
schaft keine deutsche sondern eine englische Firma sei
weil der größte Teil des Aktienkapitals sich in eaglischem
Besitz befinde und die Aufsichtsratsstellen ausschließlich

mit Engländern besetzt seien

Im Interesre eines blühenden Industrlezwelges
und damit unserer Stadt ſtellen wir kest daß

J bei Ausbruch des Krieges von den ungefähr 25 leitenden
Persönlichkeiten des gesamten Betriebes einschließlich des
Vorstandes der Prokuristen und Filiclleiter ein einziger
englischer Untertan war

2 die Firma zuletzt neben 2 in untergeordneter Stellung
befindlichen Engländern zirkg 1200 gusschliegteh deutsche
Beumte und Arbeiter hbeschäftigt hut die in dem Werk
eine lohnende und gesicherte Existenz gefunden hahen

3 che Cevellgchaft ein großes Kapital in Bauten Naschinen usw
cie dugschſießſſch von deutschen Firmen ausgeführt Sin
wer angelegt hat

z die Firma alle hre Betriebsmaterialen von den gleichen

ocer ähnlichen wo angängig deutschen Frmen bezteht
wie ciejemgen Gummifähriken die die ohen erwähnte
Erklärung erlassen haben

Daraus eregiht gich daß der Mutzen den Deutschlund aus

dem Unternehmen gehaht haut und noch ſtändig hat
exhehlſch höher anzuschlagen Ist als der Nutzen der

n der Form von Dividenden nach kneland geht

Widersinnig ist die Verdächtigung daß die Geschäfts
leitung rechtzeitig also vor Beginn des Krieges von ihrem

er Stammhause bezüglich der in England be
stehenden Kriegsabsicht einen Wink erhalten haben muß
und sich deshalb rechtzeitig mit Material decken Konnte
Hätte die Geschäftsleitung Kenntnis von dem bevorstehen
den Kriege gehabt so hätte sie sich vernünftiger Weise
nicht mit Rohmaterial versehen dürfen da sie dies ja damit
den Feinden Englands in die Hände gespielt hätte sie
hätte vielmehr Rohmaterial Halb und Ganztabrikate ins
Ausland schaffen müssen was sie nicht tat sodaß die
Heeresverwaltung von ihr allein an fertiger Ware
für 700000 Mark übernehmen konnte Die
Heeresverwaltung gab dabei die ausdrückliche Erklärung ab

,lah der Veiterbewen en febrth Gram f

III
Endlich hätte die Gesellschaft diejenigen Gelder welche
sie in den letzten Monaten als Bankguthaben angesammelt
hatte mehr als eine halbe Million ebenfalls ins Ausland
schaffen müssen während sie solche bei deutschen Banken
angelegt hat wo sie heute noch liegen

Die Behauptung daß die Firma sich rechtzeitig mit
Rohmaterial gedeckt habe ist aber auch falsch indem
einmal der Bestand an Rohgummi Ende Juli 1914 im Ver
hältnis zum Timsatz nicht höher war als in derselben Zeit
des vergangenen Jahres und ferner die Firma am 25 und
26 August 7914 sich mit Rohgummi zu bedeutend er
höhten Preisen eingedeckt hat woraus ebenfalls hervor
geht deß sie bei Ausbruch des Krieges nicht über besonders
große Mengen von Rohmaterial verfügte

Tief zu beßlagen wäre es daher Sowohl im Interesre unserer
Stadt dis der deutschen Beumten und Arbeiter der Dunlop Ge
xellschaft wenn es den Konkurrenzfirmen was ihnen durch
die Güte ihrer Ware hisher nicht gelungen ist
curch Aufpeltschung des Notionulitätenhasses gelingen Sollte
die Konkurrenz der Deutschen Dunlop Gummi Kompagnie aus
dem Felde z0 zchlagen

ANAU den September 1914
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Lokales
Halle den 17 September Tr

Kriegsgefangene in Halle
Jm alten Fabrikgebäude der früher A Wernickeſchenhege erei und ſener ſind bereits eine große

nzahl Kriegsgefangene untergebracht Dort werden
W ärg durch das Dann Herm Pfeiffer Einrich

ngen getroffen die zur Aufnahme für etwa 1000 Gengene dienen follen Vornehmlich ſollen hier Offi
ere gefangen gehalten werden Sie werden dort aller
ings luxuriös augeſtattete Räume nicht vorfinden auch

wird die Koſt ihren verwöhnten Magen wohl auch nicht
immer entſprechen Jmmerhin werden ſie es beſſer
aben als die vom Feinde gefangen gehaltenen Deutſchen

Das Wernickeſche d deſſen jetzt beſon
erg wohlverwahrter Haupteingang an der Merſeburgerſtraße erFpes ſich bis an die Pfännerhs e und
urmſtraße Es d teilweiſe von einer hohen Mauer

zum größten Teil aber von einer ebenſo hohen Bretter
lanke W Für die bereits eingetroffenen Ge

fangenen iſt in den noch de r genügend Raum vorhanden die hohen ewſter in dem nach
der Pfännerhöhe zu gelegenen Hauptgebäude ſind dicht
mit Brettern vernagelt ſo daß den dort untergebrachten
Gefangenen keinerlei Ausblick auf die Straße möglich iſt
Als beſondere Scheidewand nach der mit Stacheldraht
geſicherten äußeren Abſchließung ne der Straße zu iſt
im Jnnern des Grundſtücks einige Meter weiter noch ein
beſonderer dichter Stacheldrahtzaun angebracht Den
Gefangenen geht es allem Anſchein nach und den Um
ſtänden angemeſſen gut ſichtlich langweilen ſie ſich be
reits und laſſen ſich während ſie auf dem weiten Platze
in Gruppen daſtehen gemächlich von der Sonne be
ſcheinen Es ſind Franzoſen und Ruſſen aber dieſe
zu unſerer Vernichtung Verbündeten halten ſich durchaus

etrennt voneinander Zwiſchen beiden Truppen ſcheint
ogar er eine gewiſſe Spannung zu beſtehen Der
äußere Eindruck den die Franzoſen hervorrufen iſt wieſchon neulich erwähnt nicht ſonderlich hervorragend ob

zwar auch unter ihnen ganz ſtattliche Geſtalten vordanden ſind Aber ihre Uniformen ſehen ſehr mit
genommen aus das Blau der langen Röcke iſt ſo ver
ſchoſſen wie bei unſeren früheren 6 Garnituren und die
roten en ärn ſogar ſtellenweiſe direkt ſchäbig aus
Anders die Ruſſen die in ihrer den Erſcheinung
und ihren ſauberen feldgrauen Uniformen weit beſſer
ausſchauen Man hatte in der Beziehung eigentlich das
Gegenteil erwartet Vielleicht findet ſich bald Gelegen
heit noch andere Sorten unſerer Gegner zumal Eng
länder kennen zu lernen von denen wohl immer noch
verſchiedene Sendungen unterwegs ſind Bekanntlich ſind
hier außer der Wernickeſchen Fabrik noch andere Unter
kunftsſtellen für ſie vorhanden

Die Rote Kreuz Sammlung
des GeneralAnzeigers für Halle und die Provinz
Sachſen erbrachte ferner

Liſte 495 Ungenannt 85 Pf Elſa Grempler 2 MarkHalliſcher rein der Zuckerfabrikanten überweiſt durch
Hauptmann Beauvais 100 Wilh Meißner 2 N N
3 Robert Höhne 1 Klara Herling 1 M Sp
4 Turnverein Sennewitz 20 M Jnsgeſamt 133,85 Mark

Fgiale Rothenburg Liſte 415 N N 1,50 Lina Nultch
60 Pf Ermiſch 30 Pf Amanto Schmiedt 25 Pf Hermann
Kreiſel 30 Pf Louis Krüger 30 Pf Frau Kuckuck 20 Pf
Ant Hübner 20 Pf Frau Berger 20 Pf Kurt Döhring
50 Pf Frau Döhring 1 Georg Döhring 50 Pf Jngeburg
Döhring 20 Pf Willy Eckardt 50 Pf F Frau Sowa 20 PfN N 25 Pf Frau Hennig 1 Frau Eckardt 50 Pf Her
mann Schäle 50 Pf Karl Herrmann 30 Pf Fuchs ſen 50 Pfu J an Pf Fuchs ſen Pf
50 I J
50 Pf oigt30

rau Berger 20 Pf G Lindemann
F Göhre 30 Pf Frz Körner

Bruckhaus 50 Pf Ww Brunn 20 Pf H Selzer
Pf Stolle 10 Pf Beeſe 50 Pf Schleiter

Bandlow 30 Pf Zehle 30 Pf Müller 30 Pf Hübner
15 Pf Blättner 1 Gallus 50 Pf Schorch 20 Pf Stein20 Ungenannt 10 Pf Frau Schröder 50 Pf

b Gottlieb Ziel 50 Pf Franz Söllinger 50 PfDiener 20 Franz Sölinger 10 Pf Jnsgeſamt 24,20 M
iliale othenburg Liſte 414 Büchner 50 Pf Schumann

Vopel 30 Pf Hertel 1 M Fauſt 50 Pf Kar Mieth
cher 50 Pf P Baſchleben 30 Pf Auguſt

Pf 30 Pf O Seifert 1 Freyer1 G Thormann 30 Pf A Born 70 Pf
K Born 50 Pf A Zwanzig

g m Hapn W
o HZahn 50 Pf Kurt

WM Reile 20 Pf Ferd Eckardt 1,50 Zierl
30 Pf Boſſe 30 Pf Hartt 1,50 K Zieb

Pf Jnsgeſamt 18,45 Mark
n 492 Wagner 2 eine Witwen

er eng h dkcheſf x Halle t
e er erpoſtſchaffn ni HB D Poſtſchaffner r t o

Die Geſamtſumme der bei uns eingegangenen Beträge
erhöht ſich damit auf 21 089,00 M Außerdem gingen
noch verſchiedene Sachen für das Rote Kreuz bei uns
ein Allen Gebern beſten Dank wir bitten dringend
weitere Gaben für das Rote Kreuz alsbald an unſere
Geſchäftsſtellen oder an die durch Plakate gekennzeich
neten Annahmeſtellen abzuführen Jede auch die be
ſcheidenſte Gabe iſt willkommen

Für die bedrängten Oſtpreußen
u infolge des Aufrufes weiter bei uns ein

112 u annt 6 Frau Janſen 15 M SM S 1 M Frl Czarnecki 50 Pf W B Pf
M el 5 F 10 M Wartin BoernerHerrmann

Frl J Meißner 10 Geier 10 F WM eſamt 89 Mark er 10 W S
C 2 Kunze 1 M Jnsgeſamit l Mark

9 e T ahnte e rke Halle desundes Deutſcher Oberpoſtſchaffner 5 nicht O H dB D Poſtſchaffner 8 s
Die Geſamtſumme der bei uns eingegangenen Beträge

erhöht ſich damit auf 1899,10 M Außerdem gingen für
die Oſtpreußen noch verſchiedene Sachen bei uns ein

Allen Gebern beſten Dank wir bitten dringend
weitere Gaben für die um Hab und Gut gekommenen
Oſtpreußen alsbald an unſere Geſchäftsſtellen oder an
die durch Plakate gekennzeichneten Annahmeſtellen ab
zuführen Jede auch die beſcheidenſte Gabe iſt will
Jammen

Verbilligung der Fahrpreiſe für Lazarettbeſucher
Miniſter v Breitenbach hat angeordnet daß den An
gehörigen der kranken oder verwundeten deutſchen
Krieger die ſich innerhalb Deutſchlands in ärztlicher
Pflege befinden bei Fahrten zum Beſuche ihrer im Felde
verletzten oder erkrankten Anverwandten eine Fahr
preisermäßigung gewährt wird Dieſe ſoll in der zweiten
dritten und vierten Wagenklaſſe die Hälfte der gewöhn
lichen Sätze betragen bei Benutzung von Schnellzügen
iſt außerdem der tarifmäßige Zuſchlag zu entrichten Die
Vergünſtigung tritt in den nächſten Tagen für das Ge
ſamtgebiet der deutſchen Staatseiſenbahnen jedoch nur
im Verkehr mit Stationen die mehr als 50 Kilometer
vom Ausgangspunkt der Reiſe entfernt ſind in Kraft
Als Angehörige gelten die Eltern Kinder Geſchwiſter
die Ehefrau und Verlobte des verwundeten oder kranken
Kriegers Wer die Fahrpreisermäßigung in Anſpruch
nehmen will muß ſich von der zuſtändigen Ortspolizei
behörde einen Ausweis ausſtellen laſſen bei deſſen

Vorlegung am Schalter der Abfahrtsſtation er die Fahr
karte ausgehändigt erhält

zeichnet die Kllegsanleſhen

Für die Kriegsanleihe ſind bei der Städtiſchen
Sparkaſſe hier bis zum 16 d M 722 000 Mark gezeichnet
worden

Gebt Blumen an die Lazarette Der Verband der
Handelsgärtner Deutſchlands richtet folgende Auf
forderung an ſeine Mitglieder Wenn ſchon in normalen

eiten in dieſen Monaten vielfach ein Ueberfluß von
Blumen vorhanden iſt wieviel mehr noch unter d
jetzigen ſchweren errnie Ehe aber unſere Schnitt
blumen ziehenden Mitglieder die Blumen verblühen
laſſen können ſie jetzt einen ſchönen Gebrauch von dem
Ueberfluß machen indem ſie in den Orten wo Lazarette
eingerichtet ſind und das wird in vielen Städten und
Gemeinden der Fall ſein dorthin Blumen ſenden um
unſeren tapferen verwundeten Soldaten damit eine
Freude zu bereiten Verwundete wie Pflegerinnen wer
den hierfür gleich dankbar ſein Wir hoffen daß dieſer
Anregung die wir bitten auch in den Kreiſen der Nicht
mitglieder zu verbreiten zahlreich Folge geleiſtet wird

Meldungen des Landſturms uſw Die Mannſchaften
des Beurlaubtenſtandes Reſ Landw I und II Aufgeb
und der Erſatzreſerve ſowie des gedienten Landſturms
aller Waffen aus Halle und dem Saalkreiſe die durch
das Bezirkskommando Halle bei irgendeinem Truppen
teile eingeſtellt waren und als dienſtunbrauchbar bzw
überzählig wieder entlaſſen waren haben ſich ſofort
ſpäteſtens aber bis zum kommenden Sonntag 10 Uhr
vorm bis 1 Uhr nachm und 4 Uhr nachm bis 7 Uhr
nachm Sonntags von 10 Uhr vorm bis 1 Uhr nachm
unter Vorlage der Militärpapiere beim hieſigen Bezirks
kommando wieder zu melden Die Meldung bedeutet
vorläufig keine Einſtellung

Gefangene fremde Offiziere Geſtern kamen wieder
eine größere Anzahl kleinere Transporte gefangener
franzöſiſcher ruſſiſcher und engliſcher Offiziere hier durch

GefangenenBarackenlager bei Merſeburg Halliſche
und Merſeburger Baufirmen ſind gegenwärtig mit der
Errichtung eines großen Barackenlagers auf einem großen
Gelände ſüdweſtlich von Merſeburg beſchäftigt 48 Well
blechbaracken ſollen zur Aufnahme von je 200 zuſammen
alſo von 9600 oder rund 10 000 gefangenen Franzoſen
Belgiern Ruſſen und Engländern dienen Neben den
Baracken werden auch die nötigen Wirtſchaftsgebäude
mit Küchen die allein 36 Kochkeſſel erhalten errichtet
Umſäumt wird das Lager mit an 3 Flächen entlang ge
zogenem Stacheldraht in einer ſolchen Verfaſſung daß
rin Entweichen Gefangener nicht gut möglich iſt Jn
einigen Wochen ſoll das ganze fertig hergeſtellt und zur
Aufnahme der Gefangenen bereit ſein Verwundete Ge
fangene namentlich Franzoſen ſind in Merſeburg auch
ſchon eingetroffen und in der Kaſerne ſowie im ſtädtiſchen
Krankenhauſe untergebracht

Umtauſch von Gold gegen Papiergeld Die Poſt
anſtalten die ſchon ſeit der Mobilmachung alle in den
Poſtkaſſen aufkommenden Goldmünzen an die Reichsbank
abliefern beteiligen ſich jetzt auch am Umtauſch von Gold
gegen Papiergeld Jm Schalterraum einer jeden Poſt
anſtalt iſt für die Dauer des Krieges folgender Aushang
angebracht Zur Stärkung des Goldbeſtandes der
Reichsbank iſt es erforderlich alle bisher vom Publi
kum noch zurückgehaltenen Goldmünzen auf kürzeſtem
Wege an die Reichsbank abzuführen Um dies zu er
leichtern tauſchen die Poſtanſtalten Gold gegen Papier
geld um Bei großen Beträgen empfiehlt es ſich die
Poſtanſtalten einige Zeit vor dem Umtauſch zu benach
richtigen damit ſie rechtzeitig die erforderlichen Mengen
an Papiergeld bereitſtellen können

Der Segen der Milchunterſuchungen Die durch die
Polizeiverwaltung veranlaßten Milchunterſuchungen in
unſerer Stadt lauten von Fall zu Fall befriedigender
Die letzten Unterſuchungen erſtreckten ſich auf die Monate

Juli und Auguſt Jn 318 Unterſuchungen wurde die
Milch in nur 29 Fällen als fettarm in 5 Fällen geſäuert
und in je einem Fall entrahmt bzw gewäſſert befunden
Nicht ein Fall von Verſchmutzung war zu verzeichnen
während dies vordem öfter vorkam

Zur Linderung der Kriegsnot Jn der vorgeſtrigen
Verſammlung des 3 kommunalen Bezirksvereins Süd
und Weſt über die wir bexeits Näheres mitteilten ließ
ſich der Vorſtand für Zwecke der Linderung der Kriegs
not einige hundert Mark bewilligen Er verfügt ſelb
ſtändig darüber und wird in erſter Linie zur Fahne ein
berufene bedürftige Mitglieder bzw deren Familien und
außerdem nötigenfalls ſolche Mitglieder die durch die
Kriegswirren als Handwerker oder kleine Gewerbetrei
bende in Not geraten ſind unterſtüten Ein größeres
Braunkohlenwerk hat dem Vorſtand was allgemein an
erkannt wurde 100 Zentner Briketts zur freien Abgabe
an bedürftige Familien im Bezirksgebiet in erſter Linie
an bedürftige Handwerksmeiſter zur Verfügung geſtellt

Vom Roten Kreuz Die Erfriſchungsſtelle des
Roten Kreuzes Güterbahnhof Viehrampe hat wie man
uns mitteilt großen Bedarf an Bouillon und Magg1n
Würfeln ſowie kleinen Tabakspfeifen und bittet deshalb
dringend um ſolche

Eine Feldpoſtkarte der 36er Landwehr die von recht
gutem Humor zeugt übermittelt uns folgende Verſe
aus

Wir haben nun ſchon das 2 Blatt bekommen
Mit Jubel wurde es aufgenommen
Gleich hieß es Na denn zeig doch mal her
Nach Neuigkeiten verlang ich gar ſehr
Ein anderer rief Guckt bloß mal her
Nußbaum macht 95 Pf Woche und noch viel mehr
Sogar das Walhalla wird bei Kriegeszeiten
Ein Theaterſtück bringen den guten Leuten
Und hier ruft ein dritter nun jeder drauf horch
Schlachtefeſt iſt auch noch auf dem Domplatz bei Borg
Nee wirklich es iſt großaxtig das Blatt zu erhalten
Man findet immer was Schönes in ſeinen Spalten
Nun grüße die Redaktion von uns recht ſchön
Morgen kommt hoffentlich Neues Auf Wiederſehn

Jm Namen aller Landwehrmänner
Gefreiter O Radſch

Schickt Stöcke in die Front Es werden ſo aller
e nützliche Liebesgaben unſeren braven Kriegern im

M

rn

Bl

Felde und den Verwundeten in den Lazaretten zugeſandt
Aber an einen Gegenſtand hat man dabei weniger gedacht
nämlich an Stöcke Sie können den durch Fuß oder
Beinſchüſſe verletzten Kriegern oft von unſchätzbarem
Werte ſein Es ſei ſo wird von einem Offizier berichtet
direkt bemitleidenswert anzuſehen wie ſo manche Ver
wundeten puggen auf allen Vieren auf dem Boden
dahinkriechend den Weg zur nächſten Hilsgelegenheit zu
rücklegen müſſen oder ſich aus der Feuerlinie in Sicher
heit bringen Vielen Soldaten iſt ſchon geholfen wenn
ſie Stöcke zur Stütze erhalten Die rung gyn durch
die Sanitätskolonnen erfolgen Und wenn Stöcke übrig
bleiben Nun dann werden eben Rothoſen damit aus
geklopft

Gebt noch nicht Trauringe An das Zenlral Ko
mitee vom Roten Kreuz ergehen fortgeſetzt von vielen
Seiten Vorſchläge die dahin abzielen goldene Trau
ringe gegen eiſerne umzutauſchen So opferfreudig die
ſer Gedanke auch iſt ſa wird doch gebeten zunächſt noch
von der Ueberſendung von Trauringen abzuſehen Wir

und die

n i daß das wenn die Rotu ne am feſtent der e e nman derartige Stücke bzurück Wir ab hoffen nes a ge in der We
mit dem vorhandenen Ge uhaltenalles andere opfern der Trauring iſt das Letzte

Militäriſche onalien Vizewachtmeiſter Rabe
ier wurde zum Lt d Reſ des lengpregu Nr 7
berleutnant des Trains 2 Aufgebots Saß

Fier jetzt beim 1 Erſatz Bat des 2 GardeFußart
egts zum Rittmeiſter befördert

Stadtuhrmacher May f Geſtern iſt auch er heim
gegangen der ſo unverwüſtlich ſchien der uns trotz ſeiner

Jahre noch vor kurzem mit ſo bewundernswerter
Frie mit ſo herzlichem r entgegentrat Wer
annte nicht in Halle den alten May der überall auf

tauchte auf der Straße wie in froher Geſellſchaft der
gleichſam ein Stück Halle verkörperte den Mann der für
jeden einen freundlichen Gruß und ein herzliches Wort
übrig hatte Er war ein echter Hallenſer mit warmem

erzen und klarem reren der nicht nur die ſtädtiſchen
hren in gutem Gange hielt ſondern auch ſonſt ſich alle

zeit als kluger und weitblickender Geſchäftsmann erwies
Nun hat der Tod den ſchier Unverwüſtlichen zu ſich ge
nommen einen Mann an den ſich jeder gern erinnern
wird der ihn gekannt hat

Schnelle Arbeit Bekanntlich hat der Bundesrat
eine Verordnung erlaſſen nach der eine neue für die
Handlungsgehilfen günſtigere Regelung der Beſtimmun
3 über das Wettbewerbsverbot nicht erſt wie urſprüng
ich beſchloſſen am 1 Januar 1915 ſondern ſchon jetzt in
Kraft treten ſoll Dieſe Bundesratsverordnung iſt der
Erfolg einer Eingabe der Sozialen Arbeits Gemeinſchaft
kaufmänniſcher Verbände Verband Deutſcher Handlungs

zu Leipzig 1858er Verein in Hamburg Verband
aufmänniſcher Vereine und des Verbandes reiſender

Kaufleute Deutſchlands Es iſt bemerkenswert daß ob
wohl die Eingabe erſt am 25 Auguſt an den Bundesrat
abgeſchickt worden war bereits am 10 September die
amtliche Bekanntmachung der neuen Verordnung erfolgte
Die ſchnelle Arbeit des Bundesrates wird in den Kreiſen
der kaufmänniſchen Angeſtellten ſicher überall dankbar
anerkannt werden

Zurücknahme von Kündigungen In dankenswerter
Weiſe haben die Handelskammern die Verbände der Jn
duſtrie und des Handels gleich zu Beginn des Krieges
ihren ganzen Einfluß eingeſetzt um Entlaſſungen von
Angeſtellten und Arbeitern zu verhindern Leider ſind
dieſe Aufforderungen nicht von allen Arbeitgebern befolgt
worden Es ſind wie uns die Abteilung Stellenver
mittlung des Verbandes Deutſcher Handlungsgehilfen zu
Leipzig mitteilt Mitte und Ende Auguſt zahlreiche Kün
digungen erfolgt auch ſolche von Angeſtellten die bis zu
20 25 und 30 Jahren bei einer Firma beſchäftigt waren
Die glänzenden Siege unſerer Truppen geben jedoch die
Gewißheit daß Deutſchland von den unmittelbar ver
heerenden Wirkungen des Krieges verſchont bleiben wird
Dieſe Gewißheit wird eine ſtarke Belebung des heimi
ſchen Marktes hervorrufen die aber ſofort wieder ge
ſchwächt würde wenn alle Kündigungen zum 1 Oktober
aufrecht erhalten bleiben Denn die Vorausſetzung für
einen guten und ſtarken Wirtſchaftsverkehr iſt die unge
ſchwächte Kaufkraft des Volkes Der Verband Deutſcher
Handlungsgehilfen zu Leipzig wandte ſich aus dieſen
Sründen in einer Eingabe an die Handelskammern
Arbeitgeber Verbände und Vertretungen von Arbeit
gebern mit der Bitte eine Rücknahme der
Kündigungen zu befürworten da die Weiterbeſchäftigung
aller Angeſtellten nicht nur den unmittelbar Beteiligten
ſondern der geſamten deutſchen Volkswirtſchaft von unſchätzbarem Kupen ſein würde Jedenfalls ſollten alle
Betriebe die kapitalkräftig genug ſint ihre Angeſtellten
in vollem Umfange weiter beſchäftigen Die Opfer die
vereinzelte Betriebe im Augenblick möglicherweiſe
bringen ſind im vaterländiſchen und volkswirtſchaftlichen
Jntereſſe gut angelegt und ſetzen ſich bei Beendigung des
Krieges in Vorteile auch für den eigenen Betrieb um
Wo aber eine volle Weiterbeſchäftigung ſich nicht ermög
lichen läßt werden Wechſelſchichten empfohlen oder
eine r r der Arbeitszeit befürwortet Durch dieſe Maßnahme würde allen Ange
ſtellten Arbeit und Verdienſt und damit die Möglichkeit
erhalten bleiben ihre Lebensführung wenn auch mit
Einſchränkungen fortzuſetzen Dieſe Regelung würde
für die Geſchäftsbetriebe den Vorteil haben daß ſie ihre
eingearbeiteten geſchulten Angeſtellten behalten für die
Zeit lebhafteren Geſchäftsganges die doch kommen wird
und vorausſichtlich ſchneller kommt als allgemein erhofft
wird

Poſtpakete nach dem Ausland Von jetzt ab werden
Poſtpakete nach der Türkei türkiſche Poſtanſtalten
ſowie nach Spanien und Portugal wieder ange
nommen Ferner ſind Poſtpakete auch nach den Vereinig
ten Staaten von Amerika zu den bisherigen Bedin
gungen für die Beförderung über Bremen oder Ham
burg zugelaſſen Dieſen Paketen ſind jedoch 3 Zoll
inhaltserklärungen beizugeben Außerdem können jetzt
Poſtpakete nach den Vereinigten Staaten von Amerika
auf dem Wege über die Schweiz und Jtalien befördert
werden Auch nach einzelnen anderen überſeeiſchen Län
dern iſt der Poſtpaketverkehr wieder eröffnet worden
Nähere Auskunft erteilen die Poſtanſtalten Erneut
wird darauf hingewieſen daß die Ausfuhrver
bote genau zu beachten ſind da Poſtpakete mit Gegen
ſtänden deren Ausfuhr verboten iſt nicht an das Aus
land ausgeliefert werden Auch würde der Abſender
ſich unter Umſtänden eine Beſtrafung durch die Zoll
behörde zuziehen

Für Poſtanweiſungen nach den Niederlanden und
den niederländiſchen Kolonien gilt jetzt das Um
rechnungsverhältnis von 100 Gulden 178 Mark

Vertagung der Lotterie zur Bekämpfung der Tuber
kuloſe Die Ziehung der dritten Serie der dem Deut
ſchen Zentralkomitee zur Bekämpfung der Tuberkuloſe
bewilligten Geldlotterie die am 28 und 29 Auguſt ſtatt
finden ſollte iſt einſtweilen bis Ende November vertagt
worden

Städtiſche Handels Gewerbe und Haushaltungsſchule
für Mädchen Mittelſchule Kloſterſtraße Das Winterhalb
jahr beginnt am Mittwoch 14 Oktober Die Schule bietet
Gelegenheit zur Weiterbildung und Fachausbildung ſowohl
für den Bedarf in der Familie als auch für den künftigen
Beruf Die einjährigen Kurſe der Handelsſchule mit 30
Wochenſtunden bereiten in gründlicher Weiſe auf die kauf
männiſche Arbeit im Bureau vor Die Gewerbeſchule hat
Kurſe für Stopfen Flicken Weiß und Monogrammſticken
Maſchinennähen und Wäſcheanfertigung Schneidern Putz
machen Kunſthandarbeit und Fachzeichnen die alle halbjähr
lich ſind aber auch 3 Jahre zum Zweck einer Erwerbs
ausbildung beſucht werden Auf Wunſch können 3 Kurſe
vereinigt werden Dem Bedürfnis nach Erweiterung und
Befeſtigung der Schulkenntniſſe tragen die allgemeinbildenden
Fächer mit den Halbjahrskurſen für Deutſch Bürgerkunde
Literatur Franzöſiſch Engliſch Rechnen Geſundheitslehre
Kunſtgeſchichte Erdkunde Rechnung Die Haushaltungsſchule
bildet zur Führung des eigenen oder fremden Haushalts aus
und umfaßt Kochen Waſchen Plätten Backen Einmachen
Hausarbeiten Nahrungsmittellehre häusliche Buchführung

Straßenſperrung Wegen Herſtellung des Haupt
ſammelkanals wird die Straße nach der Burgbrücke
zwiſchen Parade und Robert Franzſtraße bis auf
weiteres fürden Fahr und Reitverkehr geſperrt

Bad Wittekind Freitag nachmittag findet in Anbetracht
des guten Wetters n ein Kurkonzert des Stadttheater
orcheſters unter Leitung von Kapellmeiſter Hang Hermann
Wehzler ſtatt Das am vergangenen Sonntag verreguete
Konzert des Stadttheaterorche und des Männergeſang
vereins Halle a S 1911 zum Beſten der Hilfsbedürftigen und

lüchtlinge aus Oſt und Weſtpreußen iſt auf nächſten Sonn
ag verlegt worden
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Kleiner Brand Durch Una it ei
mädchens entſtand in einem Grundſtück der Alten Prome
nade ein unbedeutender Bodenkammerbrand DieFeuer
wehr beſeitigte die Gefahr in kurzer Zeit

Aus dem Vereinsleben
Das Bürger Rettungs Jnſtitut hält ſeine Monats

renz Verſammlung am Dienstag 22 Sept nachmittags 6

im Evang Vereinshaus ab iDie Herrnhuter Zuſammenkunft findet am Freitag 4 Uhlim Evang ehe ſtatt hrenag

Aus der Amgebung
Ammendorf 16 September 50jähriges Ju

biläum Sattlermeiſter Max Voigt kann am19 September auf eine an e treue Tätigkeit in der
Wagenfabrik von Gottfried Lindner zurückblicken Herr
Voigt hat x den Feldzug 1870/71 bis Paris mit
gemacht und ſich damals das Eiſerne Kreuz erworben

z Lochau 16 September FamilienabendAuf Anregung des Paſtors Deckert fand im Fentſech

Gaſthofe ein Familienabend ſtatt der ganz im Zeichen
der ernſten Kriegszeit ſtand und zahlreich beſucht war
Wauen und Jungfrauen waren eifrig mit Stricken von
Strümpfen für die Krieger beſchäftigt Paſtor Deckert
gab ein überſichtliches Bild der ganzen Kriegslage undteilte mit daß weit über 500 Mer zur Unterſtützung
der Familien von Kriegern für das Rote Kreuz und für
Wolle in den Gemeinden Lochau und Weſenitz einge
angen ſeien en Geſänge von Liedern ſowie
eſänge der Schulkinder und Deklamgtionen unter Lei

tung des Kantors Schröder verherrlichten die Feier

g Döllnitz 16 September Jnduſtrielle Der
Tagebau der Braunkohlengrube Hermine Henriette 31

j hin erweitern Diewird ſeine Anlage ſehr nach O
nötigen Ländereien ſind bereits erworben und behörd

fix und fertig montiert der das Kohlenlager vom Deck
gebirge befreien ſoll Eine Grubenbahn deren Gleis
anlage ſofort nach Aberntung des Getreides in Angriff
genommen wurde wird die abgebaggerten Erdmaſſer
nach der alten Anlage zur Ausfüllung befördern Die
dazu nötigen Wagen ſowie 3 Lokomotiven ſind bereits
eingetroffen

g Burgliebenau 16 September Eiche
Maſtfutter Unter der Landbevölkerung werden
hier und in der Bevölkerung immer mehr Wünſche laut
daß bei der reichen Sichekergte in den hieſigen Wal
dungen der Forſtfiskus die Erlaubnis erteilen möchte
daß Eicheln ſoweit ſie nicht zu forſt wirtſchaftlichen Kul
turen und Futter für das Wild Verwendung finden von
der Landbevölkerung geſammelt werden könnten, da dieſe
Früchte ein vorzügliches Maſtfutter für das Boktſtenvieh
liefern

Roitzſch 15 September Auszeichnung Dem
Königl Weichenſteller Friedrich Sommerlatte a D
wurde das Allgemeine Ehrenzeichen in Silber verliehen

Schraplau 16 September Errichtung einer
Kochküche Hier iſt für die bedürftigen Krieger
familien eine Kochküche errichtet worden in der Mittag
eſſen für wenig Geld ausgegeben wird Vom Frauen
verein ſtellen ſich einige zur Verfügung Es ſind 2000
Mark zur Beſchaffung der nötigen Nahrungsmittel be
willigt worden 200 Mark wurden außerdem von den
Bürgern eingeſammelt

Delitzſch 16 September Landtagsabgeord
neter Bauer Auf ſeinem Gute in der Oberlauſitz wo er ſeit Sonntag weilte ſtarb plötzlich unſer
Landtagsabgevrdneter Walzmühlenbeſitzer Heinrich
Bauer von hier

p Sandersleben 16 September Fürſorgemaß
nahmen Die Ehefrau des ins Feld gezogenen Gaſt
wirts Paul Leſer ſtellte den d ihrem ge

ln als

Wohnhauſe
hörigen großen Tanzſaal dem Roten Kreuz als Lazarett
zur Verfügung

p Schackſtedt 16 September Rotlauf
dem Schweinebeſtande des Arbeiters Richard
ein Schwein unter dem Verdacht der
erkrankt

Torgau

Unter
Radicke iſt

Rotlaufſeuche

16 September Jm hieſigen
Kriegsgefangenenlager befinden ſich jetzt fünf
franzöſiſche Generale ſämtlich Brigadegenerale dar
unter Fournier der Kommandant von Meubeunge

Aſchersleben 16 September Der große
Sprung Ein Landwehrmann erzählt ein Stückchen
das ſich kurz vor dem 1 September hier zugetragen hat
Bei einer Gefechtsübung gibt der Befehlshaber einer
Gruppe bekannt daß ſie annehmen ſolle ihr Führer ſei
gefallen und daß einer aus der Gruppe einen Sprung
machen ſolle um das Kommando zu übernehmen Der
Sprung wird auch von einem Wehrmann ausgeführt
Der Befehlshaber hält aber den Sprung für zu kurz und
fragt den Wehrmann warum er keinen größeren Sprung
gemacht habe Darauf erfolgt prompt Antwort

V Herr Hauptmann es iſt jetzt kurz vor demZu V mman keine großen machen

r
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Erſten da kann SDaz ſchallende Gelächter das dieſer hun
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vnrt twinte4 414 d
53 Kenkann man ſich denken

Braunlage 16 September Stiftung Karf
Röhrig der unlängſt in Wiesbaden verſtorbene Be
ſitzer der hieſigen Glashütte vermachte den Gemeinde
W erode und Braunlage zu einer Röhrig

ftung 20 000 Mark Nach der t Ver
fügung des tzunton Hilfsbedürftigen und zu on Weger
verwandt werden An die Bedingunt
geknüpft daß die Stadt Wernigerode die Gernſtraße au
dem Bindeweg und die Gemeinde 2 e den Brocken

dte führtt mi

verntg
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Karl Röhrigſtraße bezeichnet
Sondershauſen 16 September Wider der

Lebensmittelwucher Durch die Marktpolize
wurde hier ein Wagen voll Kartoffeln verkauft Der betr
Landwirt verlangte für den Zentner 4,50 M Da er au
einen vernünftigen Preis nicht eingehen wollte ſo macht
die Marktpolizei kurzen Prozeß und nahm den Verkan
zu 3 M für den Zentner ſelbſt in die Hand Eine groß
Anzahl anderer Kartoffelverkäufer ging ſofort ebenfa
auf 3 M herunter

Frankenhauſen Kyffh 15
täriſche Vorbereitung
Geringes Brotgewicht Nach zündendem Vor
trage des Generals v Ränke welcher im Auftrage des

September
W

täriſchen Vorbereitung der ſchulentlaſſenen Jugend

pagniechefs der gebildeten Kompagnie für Frankenhauſen
Seehauſen Rottleben Thalleben Landrat Fritzes
Frankenhauſen und für Jchſtedt Ringleben Udersleben
Oberamtmann Allner Jchſtedt b Artern gewähl
Der Arbeiter Turnverein Frankenhauſen beteiligte ſi
nicht an der Organiſation Einem
meiſter bei deſſen Broten

drei Tage geſchloſſen

preußiſchen Kriegsminiſteriums und der fürſtl Staats
regierung die Wichtigkeit und Notwendigkeit der mili

im

Alter von 16 bis 20 Jahren ſchilderte wurden zu Kam

das amtlich feſtgeſetzte Gewicht S
zit ſtimmte wurde von der Behörde das Geſchäft auf

ſamkeit eines Dienſt

e

licherſeits vermeſſen worden Ein Dampfbagger iſt ſchon

r Mili tder Jugend

v
c

z
hieſigen Bäcker
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An der 286 Verluſtliſte die im zigen Reichs
uzeiger erſcheint ſind folgende Verbänte beteilſgt

Reſ Jnf Brig Glogau Stab 68 Jnf Brig Metz
Stab Jnf Regt Nr 18 Oſterode 3 Bataillon und
Erſatzbataillon Jnf Regt Nr 19 Görlitz und Lauban
Landwehr Jnf Regt Nr 30 Saarlouis Füſilier Regt
Nr 37 Krotoſchin Reſerve Jnf Regt Nr 87 Krotoſchin
Brigade Erſatzbataillon Nr 37 Krotoſchin FüſilierRegt
Nr 38 Glatz 3 Bataillon Jnf Regt Rr 43 Königs
berg i Pr 1 und 3 Bataillon Brigade Erſatzbataillon
Nr 43 Kaſſel Jnf Regt Nr 47 Poſen und Schrimm
Jnf Regt Nr 56 Weſel und Cleve Jnf Regt Nr 58
Glogau 1 und 2 Bataillon Jnf Regt Nr 59 Soldau
u Deutſch Eylau 2 Bataillon und Erſatzbataillon Reſ
Jnf Regt Nr 67 Metz Reſ Jnf Regt Nr 68 Jülich
3 Bataillon Jnf Regt Nr 75 Bremen Krſ bataillon
Landwehr Jnf Regt Nr 75 Bremen Reſ Jnf RegtNr 76 Hamburg Reſerve Jnf Regt Nr 99 Straßburg
i Elſaß Jnf Regt Nr 136 Straßburg i S 1 Bat
Jnf Regt Nr 141 Graudenz Erſatz Bataillon Jnf
Regt Nr 142 Müllheim i B 2 Bataillon Jnf Regt
Nr 143 Straßburg i E und Mutzig 2 u 3 Bataillon
Jnf Regt Nr 169 Lahr Villingen Jnf Regt Nr 173Metz 3 Bat Jnf Regt Nr 174 Forbach Maſchinen
gewehrkompagnie Jnf Regt Nr 175 Graudenz Land
ſturm Jnfanterie Bataillon Bartenſtein 4 Landwehr

Prov Schleſien Kavallerie Erſatz Regiment
Dragoner Reg Nr 14 Kolmar i Elſ
Huſaren Regt Nr 4 Ohlau Ulanen

Diwi nV ipbiſror

Erſatz Eskadron
Erſatz Es vone adRegt Nr 2 Gleiwitz und Pleß Ulanen Regt Nr 6
Hanau Feldartillerie Kegt Nr 8 Saarlouis reitende
Abteilung Feldartillerie Regt Nr 24 Güſtrow Feld
artillerie Regt Nr 57 Neuſtadt O S u Gleiwitz Fuß
artillerie Regt Nr 5 Poſen Garde Pioniex Bataillon
2 Kompagnie Pionier Bataillon Nr 4 Magdeburg
Scheinwerferzug 2 Pionier Bat Nr 5 Glogau 4 Feld
pionier Kompagnie Pionier Regt Nr 16 Metz 1 Feld
kompagnie Pionier Regt Nr 24 Köln Pionier Regt
Nr 25 Mainz Fliegertruppe

Nachſtehend ein Auszug ſoweit Angehörige des mittel
deutſchen Bezirks in Betracht kommen

Jnfanterie Regiment Nr 19 Görlitz und Lauban
Reſerviſt Karl Gärtner aus Schönhauſen I Einj Freiw

Erich Banſe aus Miltern l v
Jnfanterie Regiment Nr 43 Königsberg
Musketier Fr Schöne aus Ahlsleben verm
Jnfanterie Regiment Nr 58 Glogau
Fahnenjunker Hans Wetzzel aus Halle ſchw

Musketier Herm Fiſchmann aus Hettſtedt ſchw v
Jnfanterie Regiment Nr 47 Poſen und Schrimm
Musketier G Kruſe aus Weſterhauſen I v
Jnfanterie Regiment Nr 59 Soldau
Musketier Paul Elsholz aus Genthin tot
Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 99 Straßburg
Reſerviſt Hugo Döring aus Wendehaufen l v
Jnfanterie Regiment Nr 136 Straßburg
Reſerviſt W Roß aus Quedlinburg ſchw Unter

offizier d Reſ Artur Heine aus Halle lMusketier Otto Jürgens aus Hettſtedt I v
Jnfanterie Regiment Nr 142 Mühlheim
Leutnant Fritz Bergmann aus Herzbevg I Oberleutnant

Heinrich Stumpf aus Zeitz ſchw Leutnant Kurt Walther
aus Windiſchholzhauſen ſchw Reſerviſt Otto Weidig aus
Güſten l Musketier Jakob Anhalt aus Faulungen l
Musketier Fritz Leſemann aus Cattenſtedt tot Leutnant
Fritz Möller aus Halle ſchw v

Jnfanterie Regiment Nr 143 Straßburg
Gefreiter Walter Paul aus Weißenfels tot Musketier Max

Mocigamba aus Erfurt verw Musketier Karl Branaſeki aus
Erfurt verw Musketier Karl Reidemeiſter aus Hainrode tot
Musketier Liborius Faupel aus Küllſtedt verw Musketier
Karl Ellinger aus Jlversgehofen verw Musketier Jllmer aus
Sulzbach verw Musketier Kaufhold aus Friedrichsdorf verw
Musketier Köth aus Mühlhauſen i Th verw Musketier
Mock I aus Effelder verw Vizefeldwebel Guſtav Brumby
aus Leimbach l Gefreiter Paul Schreiber l aus Eisleben
verw Gefreiter Tambour Alfred Müller aus Erfurt verw
Vizefeldwebel Fiſcher aus Althaldensleben tot Unteroffizier
Gattermann aus Nordhauſen verw Musketier Mösken aus
Erfurt verw Leutnant Arthur Haacke aus Gollma ſchw
Musketier Guſtav Franke II aus Mühlhauſen i Th verw
Musketier Karl Weinreich aus Reiſer verw Musketier Wil
helm Hoffmann 1 aus Oſchersleben verw Gefreiter Louis
Paul Albertus aus Hinternale l Musketier Karl Theodor
Volkgenannt aus Höngeda l Musketier Karl Erich Heiden
reich aus Mücheln I Musketier Fritz Uhlich aus Erfurt
tot Gefreiter Joſef Jalowy aus Erfurt tot Unteroffizier
Erich Eiſenhardt aus Mühlhauſen i Th tot Gefreiter Otto
Triebel aus Heydersbach ſchw Musketier Joſef Schröter
aus Bickenriede ſchw Tambour Otto Pabſt aus Görmar
ſchw Horniſt ul Koch aus Wernrode ſchw Gefreiter
Paul Meyer III aus Ufhoven l Musketier Auguſt Schmidt
aus Nohra verm Musketier Wilh Freitag aus Ufhoven I
Gefreiter Hugo Schlegelmilch aus Schönau tot Gefreiter
Joſef Hahn aus Struth verm Horniſt Ferdinand Walter aus
Heidersbach l Musketier Otto Weißgerber aus Weberſtedt
l Musketier Herm Heſſe aus Wallrode tot Musketier
Wilhelm Kiska aus Trunhauſen ſchw Unteroffizier Artur

rendt aus Lauchſtedt l Horniſt Heinrich Eckſtein
i Alfred

dersleben verw usketier Max Knöfler ausalle verw Musketier Hilmar Kauffmann aus Erfurt tot
sSketier Franz Rieſchel aus Nordhauſen verm

e dei au o 9izier Eduard Jung aus GroßTöpfer ſchw Wiusketier
fred Heym aus Suhl l v
Ulanen Regiment Nr 6 Hanau
Wachtmeiſter Auguſt Fromm aus Blumerode ſchw v
4 LandwehrDiviſion d Jäger zu Pferde Schleſien
Jäger zu Pferde Paul Engel aus Poethen verm
Pionier Bataillon Nr 4 Magdeburg
Pionier Walter Obſt aus Naumburg ſchw v

Berichtigung früherer Verluſtliſten
Reſ Jnf Regt Nr 12 Calau Perleberg und Berlin
Sergeant Fritz Schneeberg aus Staßfurt bisher verm iſt

im Lazarett
GrenadierRegiment Nr 89 Schwerin und Neuſtrelitz
Grenadier Otto Lohauſen aus Alsleben bisher vermißt

iſt verwundet

Jnfanterie Regiment Nr 112 Mülhauſen i Elſ
Gefreiter der Reſ Karl Kemnitz aus Magdeburg bisher

vermißt iſt verwundet

Briefkaſten des General Anzeiger
eder Anfrage müſſen Name und Adreſſe des Einſenders

owie die letzte Abonnementsquittung beigefügt ſein Anonyme
Anfragen werden nicht beantwortet Geſchäftsfirmen können
im Briefkaſten nicht empfohlen werden Für die Richtigkeit
der Auskünfte übernimmt die Redaktion keine Verantwortung

M 100 Kläger iſt in ſolchen Prozeſſen die Staats
anwaltſchaft Das Zeugnis des Mädchens würde alſo ge
nügen um eine Verurteilung herbeizuführen Vielleicht liegt
aber die ſtrafbare Handlung auf Gebiete wozu ein
Strafantrag des noch nicht 16jährigen Mädchens bzw deſſen
Vaters notwendig iſt ſo daß es Jhnen möglich ijt den Vater
des Mädchens zu bitten von einer Anzeige abzuſehen

LippeDetmold Wenn Jhnen die Ueverlaſſung des
Kindes verſagt iſt müſſen Sie ſich damit abfinden Ein Pro
zeß in dieſer Angelegenheit iſt vollſtändig ausſichtslos Sie
haben kein Recht Jhr uneheliches Kind zu ſich zu nehmen Jn
Jhrem Jntereſſe raten wir Jhnen auch die Alimentenzahlung
nicht einzuſtellen denn dadurch können Sie ſich Jhr vermeint
liches Recht nicht erzwingen ſich höchſtens eine Klage zuziehen

Bru Wenn Sie an Stelle Jhrer verheirateten Tochter
deren Kinder durch Teſtament zu Erben einſetzen ſo könnte
nach Jhrem Tode die Tochter das Teſtament anfechten und
die Auszahlung des Pflichtteils verlangen Wenn Jhnen
daran liegt daß der Schwiegerſohn das Geld nicht in die
Finger bekommt ſo können Sie Jhrer Tochter ja den Erbteil
als Vorbehaltsgut vermachen Dann ſteht Jhrem Schwieger
ſohn weder Verwaltung noch Zinsgenuß an hinterlaſſenen
Vermögen zu

Frau A Der Gerichtsvollzieher iſt in dem von Jhnen
vermieteten Zimmer nur mit Einwilligung des Mieters zur
Vornahme einer Pfändung berechtigt

Wanda Eine Anrechnung des Kriegsdienſtes auf die
abzuleiſtende Militärpflicht findet unter allen Umſtänden ſtatt
Sogar die Dienſtzeit die vor dem Beginn des 18 Lebens
jahres alſo vor den Beginn der Wehrpflicht fällt gilt im
Kriege als Dienſtzeit Für jeden Teilnehmer an einem Kriege
wird zu der wirklichen Dauer der Dienſtzeit ein Jahr hinzu
gerechnet Der Kaiſer beſtimmt was als Kriegsteilnahme an
zuſehen iſt und unter welchen Vorausſetzungen bei Kriegen
von längerer Dauer mehrere Kriegsjahre anzurechnen ſind
Die Zeit einer Freiheitsſtrafe von mindeſtens einjähriger
Dauer ſowie die Zeit der Kriegsgefangenſchaft wird nur
unter beſonderen Umſtänden auf die Dienſtzeit angerechnet

W W 200 Das Münzgeſetz iſt vorübergehend dahin
geändert worden daß an Stelle r Goldmünzen Reichs
kaſſenſcheine und Reichsbanknoten verabfolgt werden können
Reichskaſſenſcheine ſind bis auf weiteres geſetzliches Zahlungs
mittel Die Reichshauptkaſſe iſt zur Einlöſung der Reichs
kaſſenſcheine und die Reichsbank zur Einlöſung ihrer Noten
nicht verpflichtet Reichsbanknoten ſind Anweiſungen der
Reichsbank auf ſich ſelbſt Für den Betrag ihrer im Umlauf
befindlichen Noten muß ſie mindeſtens ein Drittel in kurs
fähigemn deutſchen Gelde Reichskaſſenſcheinen oder in Barren

old oder ausländiſchen Münzen und den Reſt in diskontierten
Wechſeln oder Schecks in ihren Kaſſen als Deckung bereit

ltenwie Ein alter Abonnent Die Landesfarben von Sachſen
Weimar Eiſenach ſind Schwarz Gelb Grün

e Ok Die von Jhnen angegebenen militäriſchen Zeichen
gibt es nicht Vielleicht iſt der Buchſtabe der nur ein A B
C D oder E ſein kann undeutlich geſchrieben Beſten Dank
für die Zuſendung der Karten Es ſind uns von verſchiedenen
Seiten ähnliche Karten zugegangen die zum Teil auch von
uns ausgeſtellt worden ſind

Kinderfräulein Die geſetzliche Kündigungsfriſt beträgt
bei ſtädtiſchem Geſinde ſechs Wochen bei Landgeſinde drei
Monate vor Ablauf der Dienſtzeit bei monatweiſe ge
mietetem Geſinde gleichviel ob es ſtädtiſch oder ländlich iſt
hat die geſetzliche Kündigung längſtens am 15 des Monats
zu erfolgen

Hanſi 66 Die Verwendung von Brieftauben zur Be
förderung von Nachrichten ohne Genehmigung der Militär
behörde wird mit Gefängnis bis zu drei Monaten beſtraft
Für die Erteilung der Genehmigung ſind zuſtändig das
Generalkommando das ſtellvertretende Generalkommando der
Gouverneur oder Kommandant einer Feſtung ſowie derMarineſtationschef in deſſen Bezirt die Tauben auffliegen

Beneral Anzeiger fur Haue und vie Provrn
aus

aus Binlotterie
Der

r h i eis aden Vororten e Einwohner zählte 308 618

Kiautſchou liegt in der chineſiſchen Provinz
Schantung und hat insgeſammt eine Größe von 551,7 Quadrat
kilometer was ungefähr dem Staatsgebiet Hamburg entſpricht
Es wurde am 14 November 1897 durch die Landungsabteilung
des Kreuzergeſchwaders unter dem Befehl des Vizeadmirals
von Diederichs beſetzt und durch Vertrag mit China vom
6 März 1898 dem Deutſchen Reiche auf 99 Jahre verpachtet

Fie Jhr Mietvertrag iſt infolge Jhrer militäriſchen
Einberufung nicht als gelöſt zu betrachten Ebenſowenig
dürfen Sie aus dieſem Grunde einen Vertrag über eine
Wohnung welche Sie zum 1 Oktober gemietet haben rück
r ig machen Aber wir meinen daß unter den jetzigen

ltniſſen wohl beide Parteien ſich entgegenkommen werden
und eine gütliche Einigung zuſtande kommen wird

2 al Ein Privatbeamter der zum Kriegsdienſt einge
en wird kann höchſtens bis zum Tage ſeiner Einſtellung

ie Auszahlung ſeines Gehaltes verlangen Ein rechtlicher
Anſpruch auf Weiterzahlung des Gehaltes bis auf die Dauer
von ſechs Wochen ſteht ihm nicht Z

E W 27 Jhr Gläubiger kann wenn Sie die zum
15 Oktober fällige Hypothek nicht zurückzahlen die Zwangs
verſteigerung Jhres Grundſtücks beantragen Das Gericht
muß dieſen Antrag annehmen wird aber nach Möglichkeit
einen Verſteigerungstermin nicht vor Beendigung des Krieges
anberaumen

Otto B Solange Sie während der Dauer des Kriegs
dienſtes Vizefeldwebellöhnung beziehen wird Jhnen das per
ſönliche Dienſteinkomen Jhrer Zivildienſtſtelle unverkürzt fort
gewährt Erhalten Sie indes ſpäter die Beſoldung eines
Offiziers ſo wird der reine Betrag desſelben als welcher
ſieben Zehntel der Kriegsbeſoldung angeſehen werden auf
das W angerechnet Haben Sie Familien
angehörige denen Sie im eigenen Hausſtande Wohnung und
Unterhalt gewähren ſo findet für die Dauer Jhrer Abweſen
heit aus Jhrem Wohnorte die Anrechnung nur inſoweit ſtatt
als das Zivildienſteinkommen und ſieben Zehntel der Kriegs
beſoldung zuſammen den Betrag von 3600 Mark jährlich
überſteigen

H W 1 Sie melden ſich im Militärbureau Dreyhaupt
ſtraße 6 als Kriegsfeiwilliger und erhalten darüber einen
Schein Dieſer verſchafft Jhnen freie Fahrt nach den betr
Garniſonorten 2 Trainabteilungen ſtehen Garde Train
abteilung in Berlin Oſtpreußiſche Trainabt Nr 1 in Königs
berg Pommerſche Trainabt Nr 2 in Altdamm Branden
burgiſche Trainabt Nr 3 in Spandau Magdeburgiſche
Trainabt Nr 4 in Magdeburg Niederſchleſiſche Trainabt
Nr 5 in Poſen Schleſiſche Trainabt Nr é in Breslau Weſt
fäliſche Trainabt Nr 7 in Münſter Rheiniſche Trainabt Nr 8
in Koblenz Schleswig Holſteinſche Trainabt Nr 9 in Rends
burg Hannoverſche Trainabt Nr 10 in Hannover Kur
heſſiſche Trainabt Nr 11 in Kaſſel Badiſche Trainabt Nr 14
in Durlach Elſäſſiſche Traingbt Nr 15 in Straßburg Loth
ringer Trainabt Nr 16 in Saarlouis Weſtpreußiſche Train
abteilung Nr 17 in Danzig Großh Heſſiſche Trainabt Nr 18
in Darmſtadt Maſuriſche Trainabt Nr 20 in Marienburg
und 2 Rheiniſche Trainabt Nr 21 in Forbach

Herta Die Tochter hat ſofern ſie nicht ausreichendes
eigenes Vermögen beſitzt bei ihrer Verheiratung enüber
ihrem Vater bzw ihrer Mutter einen e nſpruchauf Gewährung einer zur Errichtung des Hausſtandes ange
meſſenen Ausſteuer Bezügl der Höhe derſelben ſind ſowohl
die Einkünfte des Vaters als auch der Stand des Bräutigams
zu berückſichtigen An Stelle des zu gewährenden Geldbetrages
können die Eltern die erforderlichen Sachen wie z B die
Wohnungseinrichtung ſelbſt anſchaffen Ein geſetzlicher An
ſpruch auf Gewährung eines jährlichen Zuſchuſſes ſteht der
Tochter nicht zu

N N 222 Die Bremer Handelsflagge zeigt wie die der
übrigen Hanſaſtädte die Farbe des alten Reiches C
und zwar acht abwechſelnd rote und weiße horizontale Streifen
und am Flaggenſtock zwei Reihen ſchachbrettartig gruppierter
Felder in den gleichen Farben

Otto W Nachdem Sie zur Zahlung einer Unterhaltungs
rente von 30 M monatlich für Jhr uneheliches von einem
Dienſtmädchen ſtammendes Kind verurteilt worden ſind und
die Unterhaltsraten pünktlich bezahlt haben ſind ſie nicht ver
pflichtet noch weitere Koſten zu tragen die durch Unter
bringung des Kindes in einem Säuglingsheim entſtanden ſind

J K in Halle Jhre jetzige aus 3 Wohnzimmern und
Zubehör beſtehende Wohnung muß am Quartalstage
mittags 12 Uhr geräumt ſein auch iſt dem anziehenden Mieter
ſchon am 1 Quartalstage ein vollſtändig geräumtes Zimmer
zur Unterbringung ſeiner Möbel zur Verfügung zu ſtellen
Jhre neue aus 5 Zimmern und Zubehör beſtehende Wohnung
muß am 3 Quartalstage mittags 12 Uhr geräumt ſein Zwei
vollſtändig geräumte Zimmer zur Unterbringung Jhrer Sachen

z Jhnen ſchon am erſten Quartalstage zur Verfügung
ſtehen

Bücher und Zeitſchriften
Rechtsrat während des Krieges Ein Leipziger Juriſt

hat die wichtigſten Reichsgeſetze und Verordnungen die in den
letzten Wochen ſeit der Verhängung des Kriegszuſtandes er
laſſen worden ſind zuſammengefaßt und gemeinverſtändlich
dargeſtellt Der Verfaſſer hat mit ſcharfem Blicke für das
Weſentliche die für jeden Deutſchen beſonders den Kauf und
Gewerbsmann heute auftauchenden Fragen an der Hand der
neuen Geſetze erörtert und es jedermann ermöglicht in den
einſchlägigen Fragen Rat und Hilfe zu finden Das Schrift
chen erſchienen im Kosmos Verlag Leipzig iſt trotz ſeiner

ſollen Jnhaltsfülle der Zeit entſprechend ſehr wohlfeil der Preis

ntwerpenihn Vororten 407 778 Brüſſel 176 947 mit Vororten 737 138 z 3

Zoet

Büchlein das bei von 5 Exemplaren für 20 Pf bei 10015 P i wie u empf oder längerem Verweilen an einem Orte
r um neuen Mut neue Begeiſterung aus ihm ſich

Ku sPoſtkarten Sechs in feinſtem Farbend
geführte S br die bekannte ehe
Schreiber in Eßlingen München ſoeben unter dem Ti
Kriegspoſtkarten der Blätter an die Oeffent

e
Szenen widerſpiegeln ie iund Papierhändlern zu kaufen oder Ei 3gegen EinſendungF frei vom Verlag J F Schreiber in Eßlingen a N

n

Aus Belgien ausgewieſen Von F O Wald mann Der
bekannte Sportſchriftſteller ſchildert die Schickſale zahlreicher
aus Belgien ausgewieſener Deutſcher ſowie die an ihnen
begangenen Greueltaten Verlag Neumanns Stadtbuch

gern SW Königgrätzerſtraße 44 und Gleiwitz
rei

Das Bismarcks Jahr Bei Erſcheinen des dritten tesder Zeitſchrift Das Bismard hr erlaſſen die r
ausgeber Max Lenz und Erich rcks folgende Erklärung an
die Bezieher Der Ausbruch des Krieges hat auch unſere
Kreiſe geſtört Unſere Mitarbeiter ſtehen zum Teil unſere
Leſer zumeiſt im Felde Wir haben uns daher entſchloſſen
unſer Jahrbuch Das Bismarck Jahr mit dem vorliegenden
Hefte abzubrechen und es erſt wieder aufzunehmen ſobald
unſere Feinde niedergerungen ſind Heft 3 liegt uns vor
und enthält als Hauptartikel Bismarcks Stell zur
Monarchie und zum Beamtentum von dem bekannten rer
für Verfaſſungs und Verwaltungsgeſchichte an der Berliner
Univerſität Otto Hintze

Für unſere in Feindesland einrückenden Soldaten ſind
vom MentorVerlag G m b BerlinSchöneberg unterMitarbeit von Offizieren des Großen Generalſtabs und auf
Anregung des Kriegsminiſteriums Torniſterwörterbücher her
geſtellt worden Es ſind er praktiſche ſpeziell für den
Feldzugsdienſt bearbeitete Bändchen in franzöſiſcher ruſſiſcher
polniſcher und engliſcher Ausgabe die dem Soldaten beim
Aufenthalt im fremden Lande von größtem Nutzen ſein
können Der Band koſtet nur 60 Pf und iſt durch alle Buch

handlungen zu beziehen

n ür die Zurückgebliebenen Von L
Jägerhuber K EB Aſſeſſor a D Verlag Joſ C Buber
Dieſſen vor München Preis 60 Pf Unter d itel er
ſchien ſoeben ein recht brauchbares Büchlein Zur raſchen
Orientierung über die während der Kriegszeit auftauchenden
beſonderen Fragen des Wirtſchaftslebens des öffentlichen unddes Zivilrechts ſowie zur Raterteilung über öffentliches und
privates Verhalten der zurückgebliebenen Bevölkerung während
de e Wartenlanbe Verlag Ernſt Keils Nachfolg

Die eils erAuguſt Scherl G m b H Leipzig
Univerſum Verlag Philipp Reclam junm Leipzig

Halliſcher Marktbericht
Donnerstag den 17 September 1914

Eier pro Mandel 1,49 1,50 M Birnen pro Pfd 0,10 0,15 M
Butter pro Stück 0,65 0,75 Aepfel pro Pfd 0,09 0,15

pro Pfd 1,30 1,50 Pflaumen v Pfd 0,06 0,07Zwiebeln p Mdl 0,08 0,10 Getr Pflaum Pf 0,40 0,45
N Kartoffeln p Pf 0,05 0,06 Pflaumenmus Pf 25 0,30

r 7

ln p
lumenkohl Stck 0 10 0,80 Gänſe pro Pfd 0,70 0,80

Karotten p Möl 0,08 Enten pro Stück 3,00 90
Wirſingkohl p St 0,05 0 18 Hähne p Stck 1,00 50Weißkohl p Stck 0,10 0 15 Hähne pro Stück 2,00 3,00
Rotkraut p Stck 0,15 0,20 Hühner p Stück 2,00 00
Koblrabi p Möl 9,25 Taunben p Paar 0,80 40Gr Bohnen p Pf 0,07 08 Kaninchen p St 00 30
Gurken p Schock 0,50 0,60 Rebhühner p St 0,90 1,00

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Aus dem Geſchäftsverkehr
Es iſt durch einige Tageszeitungen die Nachricht verbreitet

worden daß die in Deutſchland anſäſſige Dunlop Gummi
Geſellſchaft den engliſchen Behörden den Betrag von 21 000
Mark überwieſen habe Wir ſind ermächtigt und beauftragt
zu erklären daß hieran kein wahres Wort iſt und daß die
Deutſche Dunlop Gummi Compagnie zu Hanau am Main
folgende Spenden gemacht hat Dem Roten Kreuz in Hanau
und Frankfurt a ſowie der freiwilligen Sanitätskolonne
daſelbſt vorerſt den Betrag von 5000 Gummiſchwämme
zu Lazarett und Militärzwecken im Geſamtbetrage von
5000 darunter nicht weniger als 100 ſog Helmſchwämme
für die Hanauer Regimenter Ferner hat die Firma zu
Lazarettzwecken ihre neue Kantine zur Verfügung geſtellt in
welcher ungefähr achtzig Betten aufgeſtellt wer können
Den zur Fahne eingerückten Beamten wurde das Monats
gehalt für Auguſt ausbezahlt uſw Die Deutſche Dunlap Co
kann von ihren 1200 deutſchen Beamten und Arbeitern zurzeit
noch ca 680 beſchäftigen da ſie durch größere Aufträge ſeitens
der Heeresverwaltung noch für längere Zeit gut beſchäftigt iſt

19 Rote Kreuz Geldlotterie Wie aus unſerer heutigen
Anzeige erſichtlich iſt die Ziehung dieſer alljährlich einmal
für das Zentral Komitee des Preußiſchen Landesvereins vom
Roten Kreuz ſtattfindenden Geldlotterie für die Tage vom
30 September bis 3 Oktober feſtgeſetzt Jhr Gewinnplan
iſt mit baren ohne jeden Abzug zahlbaren Geldgewinnen
geradezu glänzend ausgeſtattet Jnsgeſamt werden 560 000
Mark ausgezahlt Die Ziehung erfolgt in der Königlichen
General Lotterie Direktion

S 2 DZ

Vermietungen

learinsſtr Ia I u33im Kch Basnntl 460 4 Zimmer Küche Speiſe
u Stube Kam Kch 255 M kammer Bad elektr Licht
FMartinſtr nahe Bahn I Stock zum 1 Oktober
am Riebeckplatz Seitengb I od ſpäter zu vermieten
37 c für GeneralAnzeiger f Hallen reine Nähere u die Drovinz Sachſen
daſelbſt 1 5060 Leipzigerſtr 99 I Et ſofo ſp bill z v Heinzel 1104

Felſenſtraße 6b und e
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Hauptgeſchäftsſtelle d General Anzeiger

Anzeiger
Provinz Sachſen

erhalten die bis heute erſchienenen Nummern koſtenlos
Beſtellungen zum monatlichen Bezugs

preis von 40 Pfg bei freier Zuſtellung nehmen alle

C

rdl
2 Stub Ka
Mk 250 z 1

Pfälze
2 St Kam
zu vermie

Nietleben

vhnung

Spitze 38 II b Eekhold
rſtraße 23

10 5 Uhr 1 Et links
Wohn 10 u Stube ſof

zu verm Gr Wallſtr 3 I
99900099

3 Wohnung Küche und
Zub 210 Mk 1 10 z verm

ung l Etg
Küche u Zub

Okt z verm Näh

Kch u Zub 1 Okt
ten Nachfragen

Weiſeſtr Za II

Bensch J m Pahn9

2 m Giebelſtube Nähe der

S Franck Stift ſof od ſpät

Leere Stube zu vm m Koch
ofen Thomaſiusſt 2 II I 538

Kleine Ulrichſtraße 35
Wohnung zu verm Pr 165
Mt vaſſ für einz Leute
Frl ſonn Wohn 2 gr

K u Zub bill zu vrm
Landsbergerſtr 60 III I

Wohn 150 z v h05621
Gärtnerei Canengerweg

Leeres Zimmer ſofort zuvermieten Zu erfragen im
Reſtaurant Geiſtſtr 5 3300
Volkmannſtraße 8 p 1 10

preiswert zu vermiet frdl
Wohnung 4 Zimm Küch
Jnn Kl Korridor 5981

Seebenerſtr 49h p 1 10
freundl Wohng 3 Zimm

Frilendergſtt

II Et 4 Zim Wohn Bad
Jnnkl Balk u

erm z28

Röpzigerſtr 5 u 6 3 u

Magdebur erſtr 13 a II
Wohn f 1350 Mk ſof od

ſp z vm Näb i Zig Geſch 229

Ha I eänns mx Zubehör 10 2
1 Wohn J Et 2 St I ,1K u

reichl Zub 1 Okt z verm

Leſſingſtraße 10
frdl 3 Zim Wohn 410
fern Hofwohn 225M 10
beziehb Näh i Lad 1108
Landsbergerſtr 54 3 Zim
Wohng m Speiſek Kl
z 1 Oktbr zu vermieten

2 Zim er Steinweg 11,7
Umſtände halb

2 zweifenftr Zimmer paſſ
für einzeln Herrn od Dame
per 10 zu verm Zu erfr
beim Hausmann Kirseh IV

Frdl Wohnung zu verm
Ammendorf

Wohnung
ſpäter zu verm
Wohn z vm I 10 a kl Fam od

e L m 15 50
Fiehſegtr

Gas Zub

zu vermNagler Steinweg 20 H III

Hafenszr 43

Zu erfragen II r
Wohn g od 2 rub Perf z vm
Pr 200 M Gr Klausſtr 16 I

Zu erfrag bei

320 Mk, ſofort od
b 166

Turmſtr 154 Waz2
frol 33im Wohn
Balkon K Jnnkl
per ſofort od 10

0 beſtehend aus 6 Zimmern Küche Bad reichl
3 Zubebör elektr Licht 2c per 1 Oktober preis

wert zu vermieten Beſichtigung 1 Uhr
Näher Exped des GeneralAnzeigers Dachritzſtr 3

d H94000404000 eLeiprigerstr 16 I
als Buregan Sprechzimmer Wohn bisher von Herrn
Juſtizrat Dr Farzeke bewohnt per 1 Oktober ande

4 Zim Wohng mit Bad Lauchſtädterſtr 8 ptBait per r 14 Zu erfr rer ISſ5 I Etg
Röpzigerſtr 190 prt I80 Wobn 600 Mk 1 Okt 3 w

Goebenſtr 16 J Et Zu erfx daſ b 1107
5Zim Kch Jnntl Gas u Frdl 5 Zimmer Wohnung
Zubehör 10 186 e Bad JWitteſtr T Meubauſ Mädchenkamm ſow reichlWohn f ad M u Wohn f Zubeh ſof od 1 Oktbr er
750 M 10 z vm el Licht vermieten Bertramſtr 1 II

T Him Wohn p T Diitb n Näberes 2 Etag links z269
verm Preis 480 M 7317 Thomaſiusſtr 48 5 Zimm

a

u arfragen daſelbſt 43moit an wer fieton Köniaſtr 55 im Laden i Wobna 1 10 14 720 Mk

i 7F Zu erfragen A
behör ſof od ſpät zu verm Merſeburgerſtr 150 ptAbvermieten geſtatt Preis 2 Stuben an einz Perſon z560 üit Näheres I Et I 10 od ſp 250 Mk Ausk

an einz bei H Meay im Geſchäft2 leere Zimmer Dame Leere Stube 1 Ottbr zu
zu verm evtl auch zum Ein vexm Lerchenfeldſtr 16 Uſtellen von Sachen Befſicht Ehe ſamer u K r D

7 Uhr Blumenthalſtr 1 I zu verm Adolffſtr 9
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ſo i ſep Gaöh II Kais Laſt 5 II
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Gräfin Hannas Ehe
Roman von Carola v Eynatten

29 Fortſetzung Rachdr verb
Jch ſage Jhnen das nicht um Sie zu einem ſolchen

Schritte zu überreden Gräfin ſondern nur um Jhnen
das beruhigende Bewußtſein zu geben daß Sie nicht rat
und hilflos ſind falls es Sie triebe Jhre Schwingen zu
entfalten hinaus zu ſtreben ins Weite in eine Welt die
das Leben lebenswerter macht als die Jhrige in ihrer
engen Begrenzung und ihrem Formenkram

Und wer ſagt Jhnen daß ich dieſe enge Welt nicht
liebe an der ich mich mit tauſend feinen Fäden angefeſſelt

fühle fragte Hanna kalt
Kalman aber wußte trotzdem daß es in dieſem Augen

blick in ihr tobte und flammte
Seine Blicke glitten im raſchen Prüfen über ihr ihm

jetzt voll zugewendetes Geſicht dann ſagte er Meine
eigene Erfahr ung ſagt es mir denn ich entſtamme der
gleichen Welt wie Sie und ſo weiß ich auch daß ſie nicht
der Boden iſk auf dem Künſtlerblut gedeiht Ueber
legen prüfen Sie vor allen Dingen ſich ſelbſt Dann

bitte ich noch vergeſſen Sie nie daß ich ein Freund bin
dem kein Opfer zu ſchwer wäre der ſelbſt ſein Leben

freudig hingäbe für Sie
Kaum fühlbar war der Kuß den er auf Hannas Hand

hauchte dann glitt er geräuſchlos aus dem Zimmer wäh
rend ſie in der gleichen Unbeweglichkeit verharrte wie
bisher

Nur in ihrem Auge lag Leben es drückte ſich zornige
Geringſchätzung darin aus Eingebildeter Narr
ſagte ſie nach einer Weile leiſe vor ſich hin Sein Leben
will er hingeben für mich Als ob mir an ſeinem Leben
eiwas gelegen wäre Einer wie der andere alle der
Abklatſch des gleichen Bildes

Nur in einem hatte Kalman recht in dem was ſie
ſelbſt ſich Tag für Tag wiederholte eine Trennung
war unvermeidlich Und je eher man auseinanderging
umſo beſſer Jhre Kräfte ſchwanden zuſehends ihre
Nerven gefielen ſich in den tollſten Sprüngen Sie mußte
um jeden Preis in ein anderes Fahrwaſſer gelangen
brechen mit allem was Vergangenheit und Gegenwart

T n 2 r für Halle und die Proving
hieß Und für den Grafen pie e Tee eben
falls eine Erlöſung bedeuten Wie ſehr er ſich auch in
der Gewalt hatte ſeit einiger Zeit verriet es ſich doch
öfters wie ſchwer er an ihrem Nebeneinanderleben trug
Jn ſein Geſicht war ein müder Zug getreten den er
früher nicht gezeigt hatte

Wie aber dieſe Trennung bewerkſtelligen Wieder
holſt du mir dieſen Wunſch nach einem Vierteljahr ſo
gebe ich dich frei mein Wort darauf hatte Wallern
damals geſagt als ſie in der Erregung ihre Freiheit
von ihm zurückverlangt hatte Dieſes Vierteljahr war
aber noch lange nicht abgelaufen und dann ſie fände
auch nicht die Kraft dieſes Verlangen nochmals zu ſtellen
jetzt nicht mehr O nein nein Und doch mußte

ſie fort ſie mußte ein Daſein wie ihr gegenwärtiges
war einfach unmöglich

Das Geſicht in die Hände gepreßt ſaß ſie lange intiefes ſchmerzliches Grübeln verſunken Ja es ſtand

nur ein Ausweg offen heimliche Abreiſe War ſie ein
mal fort ſo würde der Graf ſich darein ergeben Denn
daß er ſie mit Gewalt zu ſich zurückzwingen werde
brauchte ſie nicht zu fürchten Vorſtellungen Fragen
das ja doch Gewalt oder nur Vorwürfe nein das
nimmer dazu war er ein viel zu vornehmer Charakter

Eben darum iſt es erbärmlich heimlich davonzugehen
Gegen Roheit und Gewalt mag Liſt und Heimlichkeit ge
ſtattet ſein aber gegen einen Wallern ſind ſie es nicht
flüſterte es ſolange in Hannas Bruſt bis ſie in Tränen
ausbrach Sie kam ſich verächtlich vor unſagbar ver
ächtlich und wußte ſich doch keinen Rat War es nicht
wie wenn ein Fluch ſie vexfolgte daß ſie eine in der Zu
kunftsſorge begangene Niedrigkeit zu dieſer zweiten trieb

Und doch es mußte und mußte ſein Auf eigenen
Füßen ſtehen allein auf die perſönliche Kraft das per
ſönliche Können geſtützt Nur ſo konnte ſie ſich empor
heben aus der Tiefe die Schmach die ſie auf ſich geladen
wieder abwälzen nur ſo Und ging ſie dann unbeirrt
weiter auf dem ſelbſt gewählten Weg ſo würde Wallern
ihr ſeine Achtung nicht verſagen können ſie ungleich höher
ſtellen als heute wo ſie von ſeinem Reichtum zehrte um
deswillen ſie ſich an ihn verkauft hatte

Obgleich Thermometer über ihrem Schreibtiſchdas

auf 18 18 Grad Reaum Frigte ſetzte ſie den Ofen doch in

Vollbrand Sie fror Fanz entſetzlich
Ein Weile ſpäter wurde Herzog Ferdinand gemeldet
Das hatte noch gefehlt Aber es half nichts ſie

mußte ihn empfangen er war ein Prinz des regieren
den Hauſes und ihr zukünftiger Schwager

Ferdinand den ſie in Geſellſchaft ſeiner Braut und
des Grafen fand war in beſter und gnädigſter Stimmung
Er ſchlug den verwandtſchaftlichen Ton an den lebhaften
Wunſch ausſprechend Wallerns möchten nur mehr den
nahen Verwandten in ihm ſehen den Bruder

Hoheit ſind überaus gnädig
Aeh Gräfin Hanna das iſt doch ein ſehr natürlicher

Wunſch Die Verwandten meiner mir ſo teuern Lie
ſind die meinigen, hier ſtreifte ein zärtlicher Blick die
vornehme Erſcheinung der früheren Hofdame Und dann
äh es iſt ſo unbehaglich beſtändig von der Hoheit ver
folgt zu werden ſozuſagen bis ins intimſte Jnterieur hin
ein Man will ſich doch zuweilen unter Menſchen be
wegen äh für die nur unſer Jch in Betracht
kommt und bei denen man auch nur ich ſein darf

Das iſt leicht zu begreifen Hoheit Es kommt wohl
für jeden eine Zeit wo ihm das Tragen einer Maske zur
Unmöglichkeit wird, erwiderte Hanna

Wenigſtens für uns Moderne Früher mag es an
ders geweſen ſein wie ja alles anders war

Während einiger Sekunden hatte Wallerns Blick in
beſorgtem Forſchen auf ſeiner Frau geruht deren letzte

durch eine eigentümliche Klangfarbe auffallende Bemer
kung ihn aufmerkſam gemacht hatte Sie ſah aber nicht
anders aus wie in neuerer Ze it ſtets ſehr bleich mit
dunklen Schatten unter den Augen und einem etwas lee
ren Blick Seufzend wendete er ſich wieder ab

Der Herzog dehnte ſeinen Beſuch ziemlich lange aus
Er ſprach von dem Leben welches er mit ſeiner jungen
Frau zu führen gedenke und äußerte dabei ſo zarte Be
ſorgnis für ihr Behagen wie weder Hanna noch ihr
Mann ſie dem leichtlebigen und an leichte Siege ge
wöhnten Herrn zugetraut hätten Unter anderem er
wähnte er auch daß er es gern geſehen wenn Eliſabeth
die Brautzeit bei den Jhrigen in Oberhauſen zugebracht
hätte bei ihr aber kein Gehör gefunden habe

dieſer

vertragen Ferdinheit von N achten geweſen

dir

Nr 215 Sertr 7
Weil ich in dieſem Wunſch nur eine liebenswürdi

Rügſicht für mich und Mama erblickte mein eenerſter

Ferdinand, erwiderte ſie ziemlich hochmütig Liegt dir
perſönlich daran ſo werde ich mit Vergnügen in Ober
hauſen Aufenthalt nehmen denn ich weigere mich nur dir
zuliebe

Der arme Herzog ſah ſehr beſtürzt und ſehr unglück
lich aus Er hatte entſchiedenes Pech war er einmal
anderer Meinung als ſeine Braut ſo gelang es ihm nie
ihr ſeine Abſichten verſtändlich zu machen

Aeh meine teuerſte Lie welch ein Einfall rief ermit halb verlegen halb ängſtlich klingendem Lachen Du

mußt doch wiſſen daß ich nur in deiner Nähe glücklich
bin Was mich leitete war einzig die Sorge um deine
Geſundheit

Jch bin ja Gott ſei Dank nicht krank
Gottlob nein Aber die Aufregungen die

durchmachten die welche dir noch bevorſtehen
Mir ſtünden Aufregungen bevor und Eliſabeth

ſah ihn verwundert fragend an
Aeh die Hochzeit und dann wenigſtens denke ich

wir

es mir muß der Gedanke an die mancherlei Verände
rungen die ihr folgen für eine Dame ein recht auf
regender ſein

Jedenfalls regt es mich nur ang enehm auf, verſetzte
Eliſabeth ſehr liebenswürdig

Des Herzogs Geſicht rötete ſich ein
Schmeichelei und ſeiner Verlobten

freudigſten Dankes zuwerfend flüſterte er
mich unendlich ſtolz und glücklich

wenig unter
einen Blick

Du machſt
Lie Um aber wie

der auf Oberhauſen zurückzukommen ich hatte die Ab
ſicht während deines Dortſeins jeden Mittag hingauszu
fahren und bis zum letzten Zug zu bleiben

Das hät te ſich mit deinen ſonſtigen Pflichten ſchlecht
tiand und wär e auch für deine Geſund

Oh ſie hat ſich ganz erſtaunlich gebeſſert ſeit ich mit
v rJnhalt und Zweck meines Lebens gefunden hab 2

Der Glückliche iſt eben weit widerſtandsfähiger
Und wohl auch viel zerſtreuter und vergeßlicher

lachte die Hofdame neckend

Fortſetzung folgt
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1 10 v jg L m 2 Kind geſ Sofa Kleider u Küchenſchr
Off u O 59504 a d Exv d Bl Dur Zhrt Aueieb

ſ Werkſtatt Neumartt tiſche Komm Stühle BettenVyrtel e 50 Mt z m geſ Eisſchr z vk Alth Böckſtr 12
Off u K 5950 a d Exp d Bl Chatſ 20 Tiſchö Klerderſchr
Tann Vöbelumferslell geg et et gut ee20 M z vk Hdl Harz 14 pt
Off u S 5996 a d Exp d Bl T WBandvnion b v Kumliny

leeres Jimmer Mitte d Merſeburgerſtr 33 III 428Stadt ſep Eing geſ Off m Plüſch Garnitur mitzwei
Pr u a d Exp d Bl erb

Regale weg Aufgabe eines
Manufakturw G bill z vrk
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z vk Albrechtſtr 16 l lks e332

Brennholz
60 Stück große Rüſtleitern
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In dem Steinbruchsbe
trieb des Ritterg Hohen
thurm b Halle a S werd

Arbeiterroeitet
eingeſtellt

unter V 5898 a d Exped d
Bl erbeten 65945

landwifrt
mehrere Monate als Ver 32
treter geſucht Gebalte Funa Laufbur hege
forderung angeben Offert L Wuchererſtr 1a i Ladunt T 8si7 a d Exp d Bl Tdiget a

Dimwerleute
auch Holzarbeiter ſtellt in

J C Hödns Ammendorf a4843
Bilanz ſicherer

Buchhalter
zur ſtundenweifſ Ausbilfe ge
ſucht Off nebſt Forderung

ferdelnech

zum ſof oriigen Antritt geſ
I iehtenstein

Dornitz bei Domnitz

für das Geſchäftszimmer e943 J r Jine unt unſeres Geſchäftsgebäudes u B 6002 a Exv d Bl Gemeinde in unmittelb Nähe
m h d 531 und des Direktorial Wohn Suche zum J Oktober ds v Halle mit allen einſchläg113951 ad 2 d Bl gebäudes zu verſehen hat Js einen berbeitetet en Arbeiten gut vertr wenn

m e Schriftl Meldungen unter auch nur z Aush geſuchtBeif ügung von Zeugniſſen Angeb mit Angabe bisherund Bezeick nun ig der er Tätigk Lebensl u SS G werden erbeter angabe unter B H Je anSe Landwirtſchaftskammer v le n 5 8 Rnäoill Messe Brüd üderſt r
z G achte f d Provinz Sachſen S Stück Kühen u 2 Sick Jung jeſ für Prr tzum öſhig en K aiſerſtraß e 7 vieh ſow 20 Stck Schr veinen Ge ucht fur Proup Sach en

e rege und zahlt er Gehalt nach Uebereinkunft Reisende
Preiſe b80 F Sehluriek a4846 g itungevert geg rov W1 Höhnſtedt Bez Halle a S eitungsp gegin nnes Thurn alle Hängler e e ehe le des
7 ha t f u OGlauchaerſtr 79 Tel 518 u Hauſierer a Frauen Emma llesseldar i een erbemidige Meldung Freitag frul

f gtrim 3 Uhr Geiſtſtraße 58 vſtentänger ländin J zum Verkauf v patriot Stellenvermittlerin Ceiststr I e

Rut Anſteck Nadeln und Arten tnzu kaulen gesuc Knöpfen geſ Mk 50 Jüngerer fleißiger Gewandter e235S Sekänke a a Fetge I f Ware erford Lohn
T Verdienſt Zu melden
von 912 Uhr b5964

rlis 2 I rIſt ſodinmene

für dauernde Arbeit ſofort

geſucht hö5965
Gebr Jänleke G m b H

äuſz Delitzſcherſtr 13
Rlemensattler
Für die Reparaturen an

Transmiſſions Rieme en ſow
zur Inſtandba lt u Schmier
der Fabrik Trar Smiſſit onenwird ein gel i Riemenſattter

in dauernde Stellung p ſof
geſucht Bewerber wel lche
ſich durch prima Zeugniſſüber langjährige Latkgtet
als ſolche ausweiſen können
erhalten den Vorzug Offmit Lohnanſpr unt Beifüg
von Zeugnisabſchriften unt
T 657 an die Expedition d
Blattes erbeten a03Wir ſuchen für die Se
der Kampagne einen tüchtig

Prozentweiſter
der auch zeitweiſe die Hof
wage benen muß und
Rüben auf auswärtigenStationen abz unehmen hat
düderſadri Vallwit

m b H a 03900 50

Led Knechte
in Wochen u Jahreslohn
verheirat Knechte ſucht
Richard Benner

Pfd 284

Flußzander Luths
Räucherwaren

Bund nur Pf2 Pfd Doſe 78
1 Pfd Doſe 2 p

e

Stck 20
Stck 2 S5 7 3

r Tonne und

Portion 10

2 Stück 15
s Literdoſe 00

Aübiileit

wird ver ſofort zu

an
u

geſucht s T engagieren geſucht S
l 8AR S Hamburg Engroslager

S S
zu meldenVerh Kuhfütterer berſraße e 5

u ledige Knechte menſtellt ſofort u Oktbr ein 1 tücht Metal lformer ge
Anna Winter eng Mittelſtr 5mäbige Schuhmacher geſucht

G m b H
Barfüßtn

weaséeri Ge22 Beeſenerſtr 15e

lohnvuchnalter verlagegutseher

und Briketttährſk Autsener

finden Stellung u
Braunkohlengrube und Brikett Fabrik

Leonharät Statlon Heumerk bedru

TüchtigerDamenschneider
der Zuſchneiden und anprobieren kann per ſofort geſu icht
Gefl Off mit Gehbaltsanſpr u l 3991 an die Exv d Blm ſoſortigen Eintritt ſuchen wir 2 bis 9 tichtige
Eſſenformer u 1 Kernmacher
gegen guten Lohn und dauernde eſchäftignr ig

Anmeldungen ſind zu richten aBheinische Metallwaren ind Maschinen Fabrik

Wellegvermittler A Ubriehttr Abtellung Sömmerda e



a

T

halle a G

Bettwäsche

PensionsAusstattungen
in jeder Preislage

Bettstellen Matratzen Federbetten
Leibwäsche aller Art

Schürzen Strümpfe Taschentücher

Weoou ne
Leinenhaus WVäschefabrik

Beipgzigerstr 6
e418

Zzimmerleute u Arbelt
für Betonarbeiten n Waſſer
werk Beeſen ſofort geſ Zu
meld beim Polier o131
Pappdecker
für ſofort geſucht hö982
Bücher Hoffmann
Von den Steinbrüchen

des Rittergutes Hohenthurm
bei Halle a S werden

n c1 Schießmeiſteru SSchuhmacher gee W Weingärten 3
r T mehh ell ſteiit n
F Dreossaig Kl er

ärter Diener Gartn
Kuechte ſucht
Ernestine HellwannFewerdamissige Stellenverwittler

Spitze 1 Telephon 1757
Tüchtige jungeDamen Söneiter

ſofort geſuchtA W Green Siramt trat 7

Acht Amwerpoſer

en gef m Zeu rbſchr und ohnanſprüunter B F 5199 an udonf
Mofſſe Brüderſtr 4 erb 3298
Sattler Lehrling z J Okt g
Du n Sattlermſtr

lehrling z I Oktgeſucht Riehard Driezelmann

äckermſtr Bölbergaſſe 3

Suche zum L Oktob eine
zuverläſſige a4833

erfahren im Kochen Backen
und Einmachen eugnis
abſchr u Gehaltsanſpr einſ
an Fr Rittmſtr Tenbener
Deutleben bei Nauendorf

Saalkreis
eſucht werd I Oktober
Kochfräulein und

1 Kellnerlehrling
Lurhaus Bad Mtehind

Halle a 272en er aſt tellen chimpt n s
e LSanddergel

ädchen ſofLdrig traße ig
Für älteres Ehepaar nach

außerhalb ein im Kochen
Nähen u tüchtigesälteres ad eſ Zumelden Wei p an 18

geſ

Frauen
redegew z Hauſier f einL verk Kü
ges Dletsch

a

en 10 Pf Artikel

h 17 I
bei e Verdienſt f Fein
arbeit geſucht Taſchenfabrik

h 707 gf
eW ſener Fehaimitige

Siellenrermſttſerin Geistatr 47 J
Ehrl Fran zum Verkaufen

von Kartoffeln ſ den Wochen
markt geſucht Carl MohrBrüdetſtrage 12

a dert II Kl nicht unt6 J b Fam Anſ ſchlu nachr p 1 Okt geſ Näh
Alvreeht Bölbergaſſe 4 IIIJüng Mädchen oder Tag

e Fr SpathLudwi zuchererſtr 11
en u Frauenkönn d Werte ein Wochen

ſchrift tägl 3 M verdienen
älfte des Gewinnes dem
oten Kreuz daher ſpielend

leicht en b WöllertDelitzſcherſtr 1 I 540
Jg Madch m etw Kochrenntn
ver 1 Olthr geſucht Wezs

Gr Steinſtr 43 part
Unabh Aufwart f vorm geſ

Leipzigerſtr 86 II üb d Hof
Ein älteres Mädchen w

ſelbſtändig in der bürgerl
Küche iſt und etwas Haus
arbeit übernimmt wird zum
1 Okt geſ Baron v Meltzino

Kirchtor 3

Frauen
um leragrg r geſucht

denert 45 hKraft ord Dienſtmädch bald gg
t das Oſtern d Schule ver

ſſen vengrs Rechnungsr
WFebdokinz Beeſenerſtr w,ll

a ub anſtänd Mädchenür Haushalt ohne Kinder
ofort geſu Meldungena33 Rud aymſt 15 pr

Zuverläſſige Frau geſucht
zum Ausfahren einer Dame
v138 Reilſtraße 58 I I

r

An der Landes Heilanſtalt Alt Scherbit et Schkenditz
Leipzig wird demnächſt die Stelle der

Wüſcheguſſeherin
u Leiterin des für modernen Dampfbetrieb eingerichteten

Anfangsgehalt 600 Mk neben vollſtändig
Damen mit beſſerer Bildung im Alter

Halle

Waſchhanſes frei

freier Stat ionvon etwa 35 Jahr wollen ihre Geſuche unter Beifügung
ihrer Photographie und der Abſchriften ihrer Zeugniſſe
baldigſt einreichen an den
a03995

h tüchtig nicht zu
junges Mädchen findet ſof
oder 1 Oktober gute Stellg
in kinderl Haushalt Wei38

Forſterſtr 36 Bäckerei
Drd ſaub Dienſtmädchen
17 18 per ſof od 1 10geſe Mangsfelderftr 11 prt

Suche ein ehrliches und
fleißiges Mädchen

am liebſten vom Lande füeinen Privathaush döseeo

Gr Goſenſtraße 40 part
Jg Mädchen für Haus i u
Küche p 1 Okt geſ We37Große Steinſtraße 43 part

Iſt ſlott Verkäuferin
aus der PaſſementerieWeiß u Wollwarenbranche
findet z 1 Okltbr dauernde
Stellung Offert m Geh
Anſprüch b freier Station
Zeugnisabſchriften u Bild
erb a Wilh Müller Berlin
Steglitz Albrechtſtr 121

eſſeres jg Mädchen alsStuge eſucht per 1 Oktbr
We39 Gr Steinſtr 43 prt
Suche ſof 16 17jährig

Dienſtm dch mm gut Zeugn
Steinweg 36 im cSuche zum I Oktober

Küche u Haus S m
ehrliches Mäd

ggran Anny Giſchke
5976 Merſeburgerſtr 93

e

r zum lofortigen 47
tritt eineſacchenchreſbenn

welch ſtenographieren kann
Photographie erwünſcht
kann Photographie erw

Klimm Prozeßagent
Lübbenau Spreewald

D0 Du oen ſaub Dienſtmädchen
eſucht per 1 10 1914
rauSchäfer Bertramſt 2,p

r ehrliches Mädchen
ſ ſoſ Schmidt Brüderſtr

Junges Mädchenzur urges r Regiſtra
eſucht Offert

unt B D 6197 an Rudolf
Moſſe Brüderſtr 4 3292
Tüchti les Mödchen

8 Kü und Haus beie Lohn baldigſt geſucht

Jüng Hausburſche
kann ſof antreten a4850
beiftners Wald us

Dölauer Heide
Für kl Anſtalt leichter

Geiſteskrank Vorort Berlin
zum 1 10 eine Pflegerin
geſucht Frau SteinViktor Scheffelſtr 12 II

Lernende n
Verküuferin

ca 16 Jahre für erſtklaſſiges
Schokoladengeſch b
geſucht

un
Vergüt

Näh Leipzigerſtr 1

u

echaniker 25 Jahrſucht Stellung v u 5932
an die Exp dKuuſwünn

J alt evgl u verheiratet
ſucht ſofort währ d Kriegs
eit Stellung irgend welcher
ranche auf Reiſe Kontor

Lager oder als Verkäuferbeibeſcheid Anſprüchen Gefl
Offerten erbeten unt T 857
an Exped d Bl a4847

onditor ſ Stelle a inBitteret od and Arbeit
Sekamann Forſterftr 21

Anſtaltsdirektor Gebeimrat Dr Paetx

für Militär Socken können ſich melden bei

Leipzigerſtraße 6 e418
t Off u M 6012 a d Exp d Blpruuere Vertreter

Moſchiven otriderinnen

langjährig am Pkatze noch
Brauerei Niederlage

bei Brauerei Off unt

Aelt anſt Mädchen Juchtr Beſchäft f den ganzen Tag

Z erfr n n 4 IIIKöchin mit gut Zeugnſucht 1 10 ſelbſt Stelle S

erbeten Anna Schmidt
d ehe Nr 17IG6fähr Mädchen ſchon

per Schneid gelernt ſucht
1 Okt Stelle Zu erfrjgimmermamn Franz Jacob

W in Erdeborn
Dame aus Poſen mitgut Schulbild die auch ſchon

längere Zeit in Kolonialw
Fach tät war w ſich ihre
Lage zu verbefſ ſucht w ver
1 10 14 Stell als Kaſſierer
od a f Kontorarb Off an

l Drescher Posen Grabenstr 29a

W jga Mädchen ſ St
d Aufwart Gefl Off unt55981 an die Exp d Bl
Anſt beſſer Madchen ſucht

Stellung in beſſerem Ha guſe
Off u U 53998a d Evp d Bl

Empfehle Köchin ältere
und jüng DienſtmädchenHausésmä ſchen aufs Land
Anna Deomke gewerbemäbire
Stellenvermittlerin Breitestr 31

Jg Witwe a beſſ Kffſucht Stellung aWirtſchafterin a
Herrn oder ält Ehep Off
unter L 3871 a d Exped d Bl
Akademiſch gebild Schnei
derin ſucht Kundſchaft in u
auß dem Hauſe Offert unt
L 381 an die Exp d Bl 522

15 jahr Mädchen ſucht I
Boyaftigung Offert unt
L 3911 an die Exp d Bl 525

Junges anſtändiges Frau
lein möchte als

Lernende
in ein Konfektions Geſchäft
eintreten Werte Adreſſen

z ſ i Geſchäft o anderw Beſch

firm in allen kaufm
arbeiten Dispoſition ſucht ſofort oder ſpäter Stellung

3851 an die Exped d d 3 1518
Empf Aſähr Mädchen

unt F 6006 g d Exp d Bl

Gebildete Dame
einen en Haushalte ig re chtStell am liebſten bei allein

ſebender ält Dame auch
r Pflege und Geſellſchaftlen S Da wen

erwünſcht O gri unt
n die Exp d Bl

g adch 16 uſuch 1 10 u i8 10 Stell
als lern Stütze der Haus
frau in Freyburg a Unſtrut
Japriliengnſcot u Taſchen

ges erwünſcht Off unter
87 an die Exv d Bl
Empf Ia u 160j Hauemädch

aufs Land Stü e u Dienſt
mädch f Priv u Reſt z OktFrrie a inenrermittlerin Cr Steinstr

Ja unabh Frau S Fern
als Wirtſchafterin untL 3B1 a d Exp d s 514
Emvfehle alt u jung Dienſt
mädch f Stadtu Land ſ u 10
Emma Hesseldarth gewerdamäbigeSteſſenvermittſerin Ceiststr 47 I

Junges anſtänd Mädchen
welches plätten und näben
gelernt hat und alle häus
liche Arbeiten kann möchte
als Stütze baldigſt Stellunggaben Werte Adreſſen unt
E 6005 an die Exp d Bl

Suche zum 1 10 od 15 10
Stellung zur Führung ein
klein beſſ Haushalt Kind
nicht ausgeſchloſſen wo ſelbſt
im Kochen noch lernen kann
Witw nicht ausgeſchl Off
unt H 6068 a d Exp d Bl

26j Mädchen w kochen k
Stub Haus u Küchenmädch

ſ St Tel m nelleavermittlerinHelene Sens n z z
Ein fleißig ſaub Mädchen

ſucht Stell in Halle od außh
Anna Wagner Gräfenbai
nichen Bahnbofſtr 10

Fücht Köchin
4 J i L Stell ſucht p 1 10
oder ſpäter Stellung Folf
mann Halle Germarſtr 6
Frl 5 J elternlos ehrl uſetß Schneid u Weißn erl

ſelbſtändiger den einer

und Lager

für Küche und Haus ſofort
oder 15 Oktober nach Halle
oder auswärts a3999

Anna Winterge werbsmäßige Stellenver
mittlerin Stumsdorf
Ja Frau mimmt Waſchen

an Zu erfrag Spitze 7
Mädchen ſuchen r

ewerbsEmilie Iagelgan atte
lenvermittlerin Halle arigerstr 18 H I Tel 3972 t 3

Beſſer älter Madchen w
Kochkenntniſſe beſitzt perfekt
in all van Arb nähen uplätten ſ Stell z 1 10 odfrüher Off m geraten
u L 897 a d Exp d Bl a4853

Suche Stellung als Mamſei od Köchin z 1 10 Such

iſt 25 in allen häusl ulandwiriſch Arbeit erfahr
Off mit Gehaltsangabe unt
T 917 a d Exp d Bl a4854

Klavier Unterricht
wird erteilt Stde 75 Pfa

W bürgerſtw 23 II

amenn ragern Dienstag
Wagnerſtr WittekinKurallee Seydlivſtr t S

b B abz R Wagnerftr W I
Damennhr mit braunem

Lederarmband 15 9 verlor
Zefen Beigonyng abzugeb

Gr Wallſtr 36
Auf dem Wege Künten
Rieda am 15 d Mbraunlederne

Reisetasche
verloren Fundnachricht er
bittet H BräuunertBitterfeld a4551
Kl Schw Opernglas
gen Hülle entweder auf

eißzmitz auf d Wege v
dort üb d Wieſ durch die
Stadt verl Edrl Find bitte
um Nachricht unt S 6016 a
d Exp d Bl Beloh zugeſich

agenkapſeln verlor
gegen Belohnung

Heil2 Königſtr 46F ſch und m braunenfot a aulenberg 5 II

nge eute 22 u24 un Freunde ſuchen auf
dieſem Wege Damenbektſch
zw ſpät Heirat Strengſte
Verſchwiegenheit zugeſichert
daher Anonym t Offunter R 59850 d Exp d Bl

Jg Mann tkalh Falt ſucht mit anſt Fräulein
in Verkehr zu treten zwecks
ſpäterer Heirat P Karwattty
Seeben bei Trotha

Witwer 39 J Beamter
m 1K w ſ m ält Mädch od
Trauz verheir Anon zweckl
Off u O 6014 a d Exp d Bl

VerschiedeneAm Sonnabend d 19 d e

vormittags 10 Uhr ſollen im
Landmann ſchen Gaftbo z
AmmendorfWiſd 2wan m

a Seſſeln in
Der Vollziehungebeamte
Zwangsverſteigernng
Freitag den 18 ds Mts

mittags 1 Uhr werde ich in
Cursdorf bei Schkeuditz
1 fast neuen Breitäreseher

e las nene Stroh
e wie 2kähe

halber enken Verſammlungs

ort der Bieter Gaſthol in
Cursdorf b171Wolle Gerichtsvollzteher

in Halle a S
De Enorm billg

Strickjacken

Jagdweſten
Pormalhemden
Barchenthemden

Hoſentrüger
Strümpfe e beor

Kotthen
Klausſtraße 9

t Olegriusſtr
550 Rabattmarken

Privat Mitta
Kl Klausſtr 11Gut getiſ ch

Auch während des Krieges planmäßiger Unterricht

Ingenleurschule Zwickau S

Höhere techniche Lehranstalt für
Elektro und HüttentechnikMaschinenbau

a 4848

Beginn des Winterhalbjahres am 13 Okt 1914
Auskunft u Programm Kkostenl durch d Sekretariat

Wer fördert Stenographie

Stenes graphie
kundigen der z Zt etwa 125

Silben nach Gabelsberg ſreibt in Kürze bis zu 200
Silben Offert unt C 5963

wef neue Kriege Karten

mit Fühnchen

Karte v öſtlichen Kriegsſchauplatz
Karte v weſtlichen Kriegsſchauplatz

Preis nur je 40 Pfg nach
auswärts 20 Pfg

Hauptgeſchäftsſtelle des GeneralAnzeiger Gr Ulrichſtr 16

Rebengeſchäftsſtellen Leipzigerſtr 34 Burgſtr 7 ger
Unſere Boten nehmen Beſtellungen entgegen

uſchlag

an die Exp ds Blatt

VUlriohstr

Blumenreieh
24 III Etage

liefert einzelne

1 Matratze 1 BSettstells 1 Küehensehrank

1 Sota 1 Oberbett 1 Tiseh
1 WMasehtisch 1 Unterbett 3 Stühle
1 Kleiderschrank 2 Kissen 1 Spiegel
1 Kommode Spiegel Teppieh

Anzahlung e32

von MK an
Wöchentl 1 Mk

In Ialb PF
elr erf re en 10 Uhrn Rock

im in 3 Akten von

San von Schönthan und
herrn von Schlichtein O Tiedemann

Jnſpizient Oskar Tegeder
erſonen

Fabrikant Wiedebrecht
ritz Rgi

Hans ſein Sohn K KlotzMiſſis Anny küat on
ſeine t Berta aſt

Leutnant tet z eBetty von Hobetke

Grete BäckPaut von Gollwitz eVſeſſor

D Otto TiedemannExtellenz z Troßbach
lbert Friedrichger E v Weber

ergeant Krauſe
StahlbergSuſanne e

Blanda Hoffmann
eanette Zofe HedeSeiden
rauBäckers Wirtſchafterin

Elſe Bonné
Friedrich Diener M Linke
Stubenmädchen

Elſe Januszynski
Minna Köchin r
Dienſtmäd iſch

Bad Witrehinn

Freitag 18 Sept
nachm 31 Uhr e439

ausgeführt vom
Ktaütfdeater Orchester

Leitung
Kans RBermann Weizler
1 Kapellmeiſter am Hall

Stadttheater
Eintrittspreis 35 Pfg

Vorverkaufs und Zoo
Abts Karten gültig

IZDTJTI
Sonntag 20 Sept

nachmittag 36 Uhr
findet das am 13 d Mts

ausgefallene

Ronzert
des

ſtadtideater Orchestenn

und d Männergeſang
vereins Halle S 1911

ſtatt Leitung
Hans Hermann Wotzler
1 Kapellmeiſter a Halli

ſchen Stadttheater
u v Muslkäiroektor

artsehmiät

Eintrittspreis 35 Pfg
für Abonnenten Pro
gramm mit Terten der
Geſänge 10 Pfg obligat
Der Ertrag des Konzerts
ift für die Hilfsbedürftig
u Flüchtlinge aus Oſtu m Weſtpreußen beſtimmt

dherpoſneeri
Gr Ulrichstr Ecke Jägergasse I

Jäglieh Crosse
Künstler Konzerte

der berühmten Damen Kapelle
Fran Kampe 10 Personen

Neues patriotisches Programm
Sehenswerte Kriegsdekoration

berühmter Heeresführer
Ergebenst ladet ein h 05599

Frau Elsa Beih Winter
Jeden Freltan
Sehlaehtetest

E Sorg,
u Hermannstr 7

v

Jeden Freitag
Kehlachtelest

Otto 8pätor
J weg 18 o 119Nacebf

Kupferneste

aus nur

Telrneodor Keil Alter n ö
87

Damen ſind distr v Au in

auch ärztl in all Fäll Fr Ob
Heb Fr Groll Berlin W 30Roſenheimerſtraße 28 iic

Selidenwolle,nicht einlauf nicht ſilgent
Sehnee Teht Gr Steinſtr 84

Tabulpfeffen

empfiehlt in ſoliden
Qualität preisw

Ernst Karrus un
4 Leipzigerſtr 4 b1l98

ötlickwolle

für Wiederverkäufer
alle Preislagen

und Farben
buterwilch 4

G m b 3291
Halle a Ferur 8114

s Ulehbeseahe

Kakao
ein holl, 1I115Pfd de 5 Pfd 10

geh r 10 Iwanen Drogecke Poſt u Leipzigerſtraße
nd w T rege ge

Off u K 6010 a d d

e e neon heute an ſteht ein großer Transport f

kern Tafelbirnen empfiehlt

ſo Tee
Anfang 8 Uhr bi172

Da t Mit fliegenden FahnenSterigaeig c häh aus de S in
4 Akten von Ottokar Theater u KindErmäß Kriegsvpreiſe r

Neneſtes im Film vom Kriegsſchauplatz

P P Hierdurch gestatte ich mir Ihnen
die ergebenste Anzeige zu machen

dass ich mit dem heutigen Tage das Aeechky
meines verstorbenen Mannes des

Malermeisters
Wilh Beeckmann

übernommen habe

Ich bitte das Vertrauen gütigst auch auf mich
übertragen zu wollen und versichere dass ich
mich bemühen werde meine geehrten Kunden
stets pünktlich reell und kulant zu bedienen

Halle a S, den 16 September 1914
Hochachtungsvoll

Frau Witwe Beeckmann

Von Freitag den 18 September
empfehle größere Transvporte friſche 4 bis
5 jährige ſchwerſte

Däniſche und Holſteiner

Arbeitspferde
und ſtelle ſelbige unter kulanten Beding
ungen preiswert zum Verkauf a 04000

Loufs Arnet Pferdehandiung

Auerfurt Telephon 13

S hochtragender und friſchmilchender

zugtühe
zum Verkauf a 04001Otto Fleischmann

Sangerhausen tag
Von Sonnabend den 19 ds Mts an ſteht

ein großer Transport b168bayriſcher

a Zuedehsen
bei uns zum VerkaufOherlänger uctheim

u a S Delit ſcherſtraße 10

Von morgen Freitag an ſteht ein großer Trans
port erſtklaſſiger bi73

gänischer

Pferde
S preiswert beimir zum VerkaufPſitferüns u S

Franckeſtr 1I7

Teleph n
Diejenigen Mannſchaften des VenrlaubtenſtandesReſ Landw l u I Aufgeb und der Erſatzreſerve

owie des gedienten Landſturms aller Waffen ausHalle a S und dem Snaltreiſe die durch das Bezirks
kommando Halle a S bei irgend einem Truppenteile
eingeſtellt waren und als dienſtunbrauchbar bezw über
zählig wieder entlaſſen worden ſind haben ſich ſofort
ſpäteſtens aber bis 20 d Mts 10 Uhr vorm bis1 Uhr nachm und 4 Uhr nachm bis 7 Uhr nachm Sonn
tags von 10 Uhr vorm bis 1 Uhr nachm unter Vorlage
der Militärpapiere beim unterzeichneten Bezirkskommando
wieder zu melden

Die Meldung bedeutet vorläufig keine Einſtellung
Halle a S den 16 September 1914

Königliches Vezirkskommando

Rrſegs Verlust Liste
Sofort nach Erſcheinen der offiziellen Liſten melde

Jhnen evtl telegraphiſch falls Verwandte Jbrerſei s be
tröffen Abonnement bis Ende Dezember 50 Mk
bei telegraphiſcher Meldung 50 Mk Bei Einſendung
genaue Adreſſe und Truppenteil angeben 4856
R Heinrich S Specltlon berin S W

in R Poſtenan lerie Senfgurkenjung r lrabi feſte Köpfe
Salat Meerrettgen mehr

chock Einmachegurken
zwei Ztr gerieb Majoran

wiebeln hat abzugeb geg
Kaſſe ab Milzan od am Platze
Gärtnerel Kriegſtedt

Löwe Obergärtner
Veſſere S Wäſche
fertigt an GareisAn der Sawenme g

Geschirre
zum K Foblen fahren u
Mehnert ener

Edeldent Jchentt arm Kind
I5jahr g i d Lehre u 10 jähr
Mädchen Kleidungsſtück cke
Off u 3971 a d Exp d Bl u
Maſlerarbeiten jederwerden gut und billig aut

geführt Schmeerſtr 2 I r

ch hqh hg
Weißes

Zeitungs o
DruckpapierAuch Blatt

bezw Bogengrößen zum
Einwickeln v Nahrungs
mitteln u ſ w verkauft

Merſeburgerſtr 45b z r pfundweiſeFanmen e We ſſekhet d eng Im
ö billigerbei größ Abnahme 8 Gr Ulrichſtraße 16

Einag DachrinzſtraßeKörner Röpzigerſtr 1
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